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5 Jahre Reichsfrauenführerin
Am 24. Februar 1934 wurde Frau

Scholz Klink vom Führer mit der Lei¬
tung der NS . - Frauenschaft und des Deutschen
Frauenwerkes betraut . Von diesem Tage an

vollzog sich in fünf Jahren ein gewaltiger or =

ganisatorischer Aufbau , der die gesamte Frauen¬
arbeit in Deutschland umfaßt und unter eine
einheitliche Führung stellt .

Frau Scholz - Klint war eine alte Mitkämp¬

ferin des Führers . Schon in der Kampfzeit der
Bewegung hat sie als Gaufrauenschaftsleiterin
thres Heimatgaues Baden einen zähen Kampf
um die Seele der deutschen Frau geführt , die
sie für die Idee Adolf Hitlers zu gewinnen
suchte . Sie hat sich nicht durch Schwierigkeiten
zurückschrecken lassen , sondern hat unbeirrt das

Ziel verfolgt , die deutsche Frau zum tätigen
Mitglied der nationalsozialistischen deutschen
Boltsgemeinschaft zu erziehen .

Es war ein grundlegender Irrtum der ein¬
ftigen Gegner des Nationalsozialismus , wenn
fie glaubten , daß die Bewegung der deutschen
Frau eine zweitrangige Rolle im
völkischen Leben zuteilen wolle . Eine derartige
Auffassung hätte den Grundsäzen des National¬
sozialismus völlig widersprochen . Allerdings
hatte der Nationalsozialismus einer politi¬
fierenden Frauenbewegung den Kampf ange¬

sagt , die sich in liberal - pazifistischen Redens¬

arten erging und im übrigen ihre Daseinsbe =

rechtigung mit langweiligen theoretischen Aus =

einandersehungen über die „ Gleichberechtigung
der Frau " zu beweisen versuchte anstatt mit

Taten . Diesen einstigen Vertretern fehlte die

Erkenntnis , daß sie zu allererst ihre Aufgaben

hätten da suchen müssen , wo sie ihnen vom Le =

ben gestellt wurden , dort nämlich , wo nur eine

Frau traft der in ihr wurzelnden Eigenart
ficher handeln und entscheiden kann .

Freitag , den 24 . Februar Jahrgang 1939

Kleinigkeiten genügen nicht
Italien bestreitet britische Vermittlung

Rom , 24 . Februar .

Die Richtigkeit des von englischen Zei¬
tungen verbreiteten Gerüchts , nach dem Lord

dem ita¬Perth im Auftrage Chamberlains
lienischen Außenminister Graf Ciano Vor¬
schläge zur Beilegung der franzöfifch-italieni¬
schen Spannung überbracht habe, wird in amt¬
lichen römischen Kreisen bestritten .

Man betont in Rom , daß Graf Ciano dem

britischen Botschafter versichert habe, daß er an=

gesichts der unabhängigen Haltung der faschisti¬
schen Presse auf diese keinen Druck ausüben

könne , ihre Veröffentlichungen über das ita¬
lienisch-französische Verhältnis zu ändern . Es
wird weiter erklärt , daß Lord Perth bei den
Gesprächen niemals von einer Vermittlung
zwischen Italien und Frankreich gesprochen
habe. Wenn tatsächlich ein britischer Vermitt:
lungsplan bestehen sollte , so gibt man heute
schon dazu in Rom sehr deutlich zu verstehen ,
daß man darauf verzichte . „Resto del Carlino "

schreibt , daß von Italien auf jeden Fall
eine deutsche Vermittlung der bri =
tischen vorgezogen würde . Chamberlain
müsse überzeugt sein , daß Italien sich auf keinen

Fall mit Nichtigkeiten, was Tunis , Suez und
Das ita¬Dschibuti angehe, abspeisen lasse.

lienische Volk bestehe auf die Erfüllung seiner
natürlichen und rechtsmäßigen Ansprüche .

Ciano nach Warschau abgereist
Rom , 24 . Februar .

Der italienische Außenminister Graf

Ciano ist am Donnerstagabend zu einem drei¬
tägigen Staatsbesuch nach Warschau abgereist.
Ciano , der erst am 3. März wieder in Rom
eintreffen wird , wird u . a. auch an einer
Staats jagd in den Forsten von Bialowicz
teilnehmen . Ferner ist auch ein Besuch der
Stadt Krakau vorgesehen .

Niederlande erkennen Franco an
Bérard wieder beim nationalspanischen Außenminister

Saag , 24 . Februar

Wie amtlich mitgeteilt wird , wurde der
diplomatische Vertreter der niederländischen Re¬

gierung in Burgos beauftragt , der national :
spanischen Regierung mitzuteilen , daß sie von
der niederländischen Regierung de jure aner¬
kannt worden ist .

Paris , 24. Februar

Die
durch Frankreich mit dem heutigen Freitag in
ihren entscheidenden Abschnitt getreten .
Aussprache des Senators Bérard mit Außen¬
minister Jordana am Donnerstag habe sich in
erster Linie auf die Anerkennungsfrage erstreckt.
Die Kabinettsmitglieder würden am Montag
die Frage in ihrer Gesamtheit noch einmal über¬
prüfen und die offizielle Entscheidung fällen .

Telegrammwechsel Franco - Hitler

Die Reichsfrauenführerin Frau Scholz -Klink
hat die Aufgabe der Frau im nationalsoziali¬
ftischen Deutschland mit dem einfachen Sah da¬

hin umrissen , daß jede deutsche Frau sich zu =

erst als Mutter fühlen müsse . Darüber Wie aus politischen Kreisen verlautet , ist die

Hinaus aber erwachsen jeder Frau viele tau - | Frage der Anerkennung der Franco -Regierung

send Aufgaben , die sie im Gesamtleben des
Volkes erfüllen muß und heute erfüllt . Der
größte Teil der Sozialarbeit ruht auf den
Schultern unserer Frauen . Was wäre die
Millionenorganisation der NSV . ohne ihre
tätige Mithilfe ? Hier hat sie ein Arbeitsfeld
gefunden , das ihr Aufgaben über Aufgaben
stellt . Wir finden die Frau heute aber auch
auf allen anderen Gebieten unseres völkischen

Lebens tätig . Im Frauenarbeitsdienst , bei der
freiwilligen Erntehilfe , in Landkindergärten
hilft sie dem deutschen Bauern . Im Mütter¬

dienst des Deutschen Frauenwerks leistet ste Der Staatschef von Nationalspanien, Gene¬
eine unschäzbare Erziehungsarbeit . Im Roten ralissimus Franco , hat anläßlich der von ihm

Kreuz, im Luftschuk steht sie im aktiven Dienst in Barcelona abgehaltenen Truppenschau an
der Volksgemeinschaft, und auf kulturellem den Führer das nachstehende Telegramm ge¬
Gebiete fehlt nicht ihre maßgebliche Mitarbeit . richtet :

Ueberall hat ihr Einfühlungsvermögen den
richtigen Plak und die richtige Aufgabe ge¬
funden .

Neber diesem Einsatz der Frau in der Volks¬
gemeinschaft wacht die Riesenorganisation des
Deutschen Frauenwerkes . Neben der praktischen
Arbeit ist die politische Schulung nicht vergessen
worden ; denn es ist notwendig , daß die deut¬

faen Frauen genau so Bescheid wissen über

alle lebenswichtigen Fragen , die unser Volk

angehen , wie auch die Männer . Deutschland
braucht

Berlin , 24 . Februar .

Als nach dem Abschluß des Feldzuges in
Katalonien die siegreichen Truppen in Barce¬
Iona einzogen, befanden sich unter ihnen die
heldenmütigen deutschen Freiwilligen, und das
spanische Volk jubelte in ihnen Deutschland und
seinem Führer zu . Ich grüße Sie auf das
herzlichste , zugleich versichere ich Sie der größten
Hochachtung unseres Heeres für das Ihre .

Generalissimus Franco ."

Der Führer hat hierauf wie folgt geant¬

„ Für das mir aus Anlaß der Truppenschau
in Barcelona übersandte Telegramm danke ich
Ihnen herzlich . Deutschland und seine Wehr

gläubige einsazbereite wortet :

Frauen , die gewillt sind , Opfer zu bringen

und ihre eigenen Belange zurückzustecken hinter
die Lebensnotwendigkeiten der Nation . Heute

nach fünf Jahren dürfen das Deutsche Frauen¬
werk und die Reichsfrauenführerin mit Stolz

auf die geleistete vorbildliche Arbeit zurück¬
blicken . Die Frau hat im nationalsozialistischen
Deutschland eine Stellung erhalten , wie sie ste

in feinem anderen Lande besitzt .

Führergeschenk an Kaiser von Japan

Tokio , 24 . Februar .

Der Kaiser von Japan empfing gestern in

außerordentlicher Audienz den deutschen Bot¬

schafter Ott , der als Geschenk des Führers
zwei Vasen der Staatlichen Porzellanmanufat¬
tur Berlin als Zeichen der freundschaftlichen
Beziehungen zwischen den beiden Nationen
und mit dem Ausdruck der herzlichen Grüße
und beften persönlichen Wünsche des Führers
für den Kaiser , das Wohlergehen der Kaiserin
und das japanische Volk überreichte. Die Va¬
sen, nach einem Entwurf Schinkels, wurden
jezt für den Kaiser von Japan neu hergestellt.
Sie sind mit handgemalten Bildern des Bran¬
denburger Tors und der Reichskanzlei in Ber¬
lin und mit dem goldenen Hoheitsabzeichen
geschmückt. Der Kaiser nahm die Geschenke,
deren Geschichte und Darstellungen er sich ein¬
gehend erläutern ließ , mit Worten herzlichen
Dantes entgegen .
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macht sind glücklich darüber , daß deutsche Frei¬
willige in Ihrer jungen ruhmreichen Armee an
der Seite der italienischen Kameraden fämpfen
durften und so einen bescheidenen Beitrag für
die Befreiung Ihres Landes und zur Wieder¬
aufrichtung eines nationalen , stolzen Spanien
leisten konnten . Adolf Hitler . "

Wieder kein Ergebnis !
London , den 24 . Februar .

Die arabischen Abgesandten nahmen am

Donnerstag zum erstenmal an einer gemeins
samen Konferenz mit den jüdischen Vertretern
teil , bei der allerdings die Palästina -Araber
fehlten .

Von amtlicher britischer Seite wird der

frampfhafte Versuch gemacht , den Eindruck zu

erwecken , als ob diese erste Fühlungnahme voll =
ständig harmonisch verlaufen sei . Wie jedoch
inzwischen bekanntgeworden ist , ist es im Ver¬
laufe dieser Sizung zu heftigen Auseinander¬
segungen gekommen, so daß mit einem befriedis
genden Ergebnis der Konferenz wohl kaum
mehr zu rechnen ist . Allein die Tatsache , daß
die Palästina -Araber dieser Sigung fern
blieben , kennzeichnet die Schwierigkeit der Lon¬
doner Palästina -Konferenz . Die Juden waren
in der Donnerstag -Sizung durch Dr . Waizs
mann , Lord Reading und Lord Bearsted ver

treten , während auf arabischer Seite die Vers
treter Aegyptens , Saud Arabiens und des Irat
teilnahmen .

Neues Kabinett in Syrien
Wie aus Damaskus gemeldet wird , ist es

dem Führer des ertrem nationalistischen
Flügels in Syrien , Lufti Saffar , am

Donnerstag gelungen , ein neues Kabinett zu
bilden .

Es hat den Anschein , als ob das Kabinett

Lufti Haffar nun entschlossener als die Regies
rung Mardam Bey die Forderung nach völliger
Unabhängigkeit Syriens verfechten wird .

Ehrung für Horst Wessel
Der Stabschef am Grabe des Freiheitskämpfers

( R . ) Berlin , 24 . Februar .

Zum neunten Male jährte sich am Don¬
nerstag der Tag , an dem Horst Wessel aus
dem Leben ging , tödlich getroffen von roten
Mordbuben . Wie alljährlich , gedachte auch
an diesem Tage die SA . und mit ihr die Partei
und ganz Deutschland des toten Helden , der

auf dem Nikolaifriedhof seine letzte Ruhestätte
fand .

Am frühen Morgen schon zog eine Ehren¬
wache des Horst-Wessel-Sturmes an der schlich
ten Grabstätte des ermordeten Sturmführers
auf . Die alte zerschlissene Sturmfahne , die
Horst Wessel in den Jahren des Kampfes so oft
seinen Männern vorangetragen hatte , fenkte
sich in ehrendem Gedenken über sein Grab , um
dann hochaufgerichtet vom Siege der Idee zu
künden , für die er kämpfte . Noch war die ſtrah¬
lende Vorfrühlingssonne , die diesen Tag er¬
hellte , nicht über dem dürren Geäst der ent¬
laubten Bäume dieses stillen Friedhofs aufge =
gangen , da türmten sich an seinem Grabe be =

reits die Blumen und Kränze .

Als erster legte der Kulturkreis der SA .

einen großen Kranz nieder . Kurz darauf er =

schien Stabschef Luze am Grabe des Helden ,
um hier einige Minuten im stillen Gedenken
zu verweilen und das Andenken des Toten mit

Jahrgang 1928/29 , angetreten !
Aufruf Baldur von Schirachs an die Eltern

Berlin , 24. Februar .

Reichsjugendführer von Schirach wendet

lich mit folgendem Aufruf an die Eltern der
Jungen und Mädel des Jahrganges 1928/29 :

„Zum ersten Male darf ich meinen Appell
an die Eltern Großdeutschlands richten und

Euch bitten , Eure zehnjährigen Jungen und
Mädel des Jahrganges 1928/29 bei der Orga¬

nisation der Jugend Adolf Hitlers anzumelden .

Hinter seiner Fahne , zu der sie sich mit ganzem
Herzen nun auch frei und offen im Sudetenland
bekennen dürfen , sollen Eure Söhne und Töchter
Dienst tun und damit dem Führer und Euch

In unseremEltern zugleich Ehre machen .

Zehnjährigen beweist sich bereits die Stärke und
die Kraft des Großdeutschen Reiches .

ständlich meinem Appell folgen wird wie es die
Millionenzahl der Jungmädel und Pimpfe in

daß es für den Führer das größte Geschenk seinden vergangenen Jahren getan hat . Ich glaube,

wird , wenn ich ihm an seinem 50. Geburtstag
melden darf : Die Jugend Großdeutschlands ist
angetreten ! "

So bin ich der Ueberzeugung , daß der von
mir in diesem Jahre aufgerufene Jahrgang der
Zehnjährigen freiwillig und ebenso selbstver

Dazu schreibt der „ Reichsjugendpressedienst "
u . a . :

Zum erstenmal richtet sich der Appell des
Reichsjugendführers an die Elternschaft des
Großdeutschen Reiches. In der Ostmark und
im Sudetenland warten außerdem noch über
1½ Millionen Jugendlicher , die bereits
im HI . -Alter stehen , auf ihre Eingliederung in
die Jugend des Führers . Sie werden nunmehr
ihren Dienst in der Hitler -Jugend tun , die sie
förperlich , geistig und sittlich im Geiste des
Nationalsozialismus zum Dienst am Volk und
zur Volksgemeinschaft erzieht ."

einem großen Lorbeerkranz zu ehren . Der
Führer der SA .- Gruppe Berlin -Brandenburg ,
Obergruppenführer von Jagow , folgte , und
mit ihm gemeinsam der Führer der Brigade
29 , der Standarte 5 Horst Wessel und der Füh¬
rer des Sturms 5/5 , alle mit frischen grünen
Känzen , auf deren roten Schleifen ein schlichtes
Wort der Widmung stand.

Auch manche kleine Blumenspende wurde

niedergelegt . Von unbekannten Volksgenossen ,
von Angehörigen und Bekannten der Familie ,
von Männern, mit denen er gearbeitet, von
Hitlerjungen und Jungvolkpimpfen , denen sein
Leben und Sterben ein Erlebnis wurde . Den
ganzen Tag über war die Ruhestätte Horst
Wessels auf dem Nicolaifriedhof der Wall¬
fahrtsort von Tausenden von Volksgenossen.

VERNER
WESSEL

Der Stabschef am Grabe Horst Wessels

Am 9. Todestag Horst Wessels legte Stabschef
Luze, begleitet von den Mitgliedern des Kultur
freises der SA ., am Grabe des großen national
sozialistischen Vorkämpfers auf dem Nikolai

Friedhof in Berlin einen Kranz nieder .

( Scherl Bilderdienst , Zander - Multiplex -K .)
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Auch im Mordzimmer in der Großen Frank¬
furter Allee legte Obergruppenführer von Ja¬
gow einen Blumenstrauß nieder .

Mit ihrem traditionellen Marsch durch die
Straßen des Verwaltungsbezirks „ Horst
Wessel " ehrten die Männer der SA . - Standarte
am Abend noch einmal gemeinsam das Anden¬
ten ihres toten Kameraden . Zu Tausenden

traten sie gegen neun Uhr abends in der Nähedes Alexanderplates an, um von hier aus in ge¬schlossenen Blocks durch jenen einstmals so ro¬
ten Stadtteil zu marschieren . in dem Horst
Wessel als erster es wagte, dem verräterischenTreiben der Kommune die Stirn zu bieten
Im Schweigemarsch schritten sie an dem
Mordhaus vorüber , vorbei dann an jenem
Krankenhaus , in dem der Todwunde seinen
Verlegungen erlag , hin zum Nicolai -Friedhöf ,
wo sie mit erhobener Rechten wie alljährlich
an seinem Grabe vorbeimarschierten .

Am Todestage von Horst Wessel hat eine
Abordnung des Zerstörergeschwaders
" Sorst Wessel " 142 bestehend aus zwei
Offizieren und zwei Mann , am Grabe des
Freiheitskämpfers einen Kranz niedergelegt .

Dem Andenken Horst Wessels geweiht

Salle , 24 . Februar .
In feierlicher Stunde weihte am Donnerstag

abend Stabschef Lute die mitteldeutsche
Kampfbahn dem Andenken Horst Wessels .
Ein sternklarer Nachthimmel wölbte sich über
dem Sportfeld am Gesundbrunnen , als nach
dem Eintreffen des Stabschefs in der Kampf
bahn der Weiheakt mit dem Einmarsch der 300
Sturmfahnen begann . 30 000 Volksgenossen ,
Männer aller Gliederungen und Verbände und
mit ihnen 5000 Goldaten des Heeres und der
Luftwaffe füllten das von der Feuerkette der
Fackelträger umsäumte Riesenoval .

( R . ) Wien , 24 . Februar .
Am , ,Deutschen Heim " in Favoriten

wurde Donnerstag abend in Erinnerung an
das Wirken des Freiheitshelden in den Wiener
Arbeiterbezirfen eine bronzene Gedenktafel mit
folgender Inschrift enthüllt : In diesen
Räumen wirfte Horst Wessel im Jahre 1928
als Führer der Hitler -Jugend Favoriten " .

Einkommensteuergesetz geändert
Keine Vergünstigungen für Hausgehilfinnen und Kirchenstruer

Berlin , 24 . februar .

wird ein von der Reichsregierung beschlossenes
Im Reichsgesetzblatt vom 24. Februar 1939

Gesetz über Aenderungen des Einkommensteuer¬
geseges bekanntgegeben . Dieses Gesez bringt

für die Beschäftigung von Hausgehilfinnen, die
die Beseitigung der steuerlichen Vergünstigung

Beseitigung der Abzugsfähigkeit der Kirchen¬
steuer , die Beseitigung der Pauschbeträge für
Sonderausgaben und Werbungskosten . Der

Böltische Beobachter " veröffentlicht hierzu
eine ausführliche Erläuterung von Staatsjes
tretär Reinhardt .

Der Staatssekretär geht davon aus , daß die
Steuerverordnungen vom 1. Juni 1933 , die
verschiedene Steuervergünstigungen vorsahen ,
im Hinblick auf die damals beginnende Ar¬
beitsschlacht erlassen wurden . Heute stehen .
wir jedoch nicht mehr vor einem Arbeitslosen¬
problem , sondern vor einem ausgesprochenen
Arbeitermangel . Was damals daher
auch in steuerlicher Beziehung verordnet

wurde , muß heute als in vielen Punkten über
bolt erachtet werden .

Die Hausgehilfinnenfrage

Ueber die Beseitigung der steuerlichen Ver¬
günstigungen für die Beschäftigung von Haus
gehilfinnen und die Beseitigung der Abzugs¬fähigkeit von Kirchensteuern sowie der Pausch¬
beträge für Sonderausgaben und Werbungs¬
fosten führte Staatssekretär Reinhardt im ein¬zelnen aus :

Es war geboten , diesen steuerlichen Vorteil
zu gewähren , solange es im allgemeinen In¬
teresse des Voltsganzen lag , zur Vergrößerung
der Nachfrage nach Hausgehilfinnen anzuregen
und damit den Arbeitsmarkt zu entlasten . In
dem Fall wurde der Ausfall an Einkommen¬
steuer , der durch die Gewährung des steuer¬
lichen Vorteils eintrat , ausgeglichen durch eine
entsprechende Verminderung des Finanzbedarfsder Arbeitslosenhilfe . Heute gebieten die all¬

Holland sichert seine Grenzen

gemeinen Interessen des Volksganzen nicht

Hausgehilfinnen anzuregen ; denn heute stehen
mehr , zur Vergrößerung der Nachfrage nach

wir nicht mehr im Kampfe um die Vermin
derung der Arbeitslosigkeit , sondern in Sorge

beitskräften . Die Zahl der Hausgehil¬
um die Deckung des Bedarfs an Ar =

finnen ist heute wesentlich größer als jemals
zuvor . Die Nachfrage überragt bei weitem
das Angebot . Sie verlagert sich bereits immer
mehr auf das Land . Die Zahl der Mädchen ,
die vom Land in die Stadt abwandern , um
hier als Hausgehilfinnen tätig zu sein , wird
fortgesezt größer . Die Ernährungslage unse¬
res Volkes gebietet jedoch dringend , daß alle
auf dem Land aufgewachsenen Arbeitskräfte
dort verbleiben und daß demgemäß die Nach¬
frage nach Hausgehilfinnen , die vom Lande
stammen , unterbleibt .

Die Beseitigung der steuerlichen Vergünsti¬
gung für die Beschäftigung von Hausgehilfin¬
nen ist nicht rückwirkend geschehen . Die
Vergünstigung wird bei der Veranlagung für
das Kalenderjahr 1938 , die im Frühjahr 1939
durchgeführt werden wird , noch gewährt . Dem¬
gemäß sind die Hausgehilfinnen in der Ein¬
tommensteuererklärung für das Jahr 1938, die
im Monat Februar abzugeben ist, noch anzu¬
mehr gewährt werden beim Steuerabzug vom
Arbeitslohn für den laufenden Arbeitslohn ,
wird, der nach dem 31. März 1939 endet und
der für einen Lohnzahlungszeitraum gezahlt

bei der Veranlagung für 1939 , die im Frühjahr
1940 durchgeführt werden wird (§ 4 Abs . 1 des
Gesetzes zur Aenderung des Einkommensteuer¬
gesetzes vom 17. Februar 1939) .

Ausnahmen für Ermäßigung

Helga Gödl Studentenweltmeisterin
Erst nach Mitternacht wurde in Lillehammer

das Ergebnis der Kombination (Abfahrt und
Torlauf ) für Männer und Frauen bei den
akademischen Weltwinterspielen bekanntgegeben .
Bei den Studentinnen errang Helga Gödl

Schaad (Schweiz) bzw. List Hoferer (München)
(Innsbruck ) , die jeweils hinter Margareta

den zweiten Platz besetzte , den Weltmeistertitel .
List Hoferer gelangte auf den zweiten Plaz

Rosa Beinhauer (Tschecho-Slowakei ) . Bei den
vor der Schweizerin Margareta Schaad und

Etudenten reichte es Harro Cranz nicht zum
Gieg , nachdem er beim Abfahrtslauf zu viel Zeit
verloren hatte . Norwegen kam durch Olaf Raabe
und Nils Eie ( Norwegen ) zum Doppelerfolg ,
Harro Cranz folgte auf dem dritten Platz .

worden . Die Beseitigung besteht in der
Streichung des Paragraph 10, Abs . 1 3iffer 3
des Einkommensteuergesetzes .

Die Beseitigung der Abzugsfähigkeit der
Kirchensteuer ist nicht rückwirkend geschehen .
Die Abzugsfähigkeit ist bei der Veranlagung
für das Kalenderjahr 1938, die im Frühjahr
1939 durchgeführt wird , noch zulässig . Die Ab¬
zugsfähigkeit wird erstmals bei der Veran¬
lagung für 1939 , die im Frühjahr 1940 durch
geführt werden wird , nicht mehr zulässig sein .
(Paragraph 4 Abs . 1 des Einkommensteuer¬
änderungsgesetzes vom 17. Febr . 1939. )

Bauschalbeträge gestrichen

Paragraph 10 Abs . 3 des Einkommensteuer .
gesetzes gemäß war für Schuldzinsen, Kirchen¬

Bausparkassen als Mindestbetrag ein Pauschal
steuern , Versicherungsprämien und Beiträge zu

betrag von RM . 200 . - abzusehen . In diesen
Mindestbetrag war auch die Kirchensteuer ein
bezogen . Wenn er bestehen bleiben würde , so
würde die Beseitigung der Abzugsfähigkeit der
Kirchensteuer insoweit nicht Wirklichkeit werden .
Der Mindestbetrag ist deshalb durch Paras

steueränderungsgesetzes beseitigt worden .
graph 1 Ziffer 1 Buchstaben b des Einkommens

gesetzes gemäß war für Werbungskosten aus
Paragraph 46 Abs . 3 des Einkommensteuer¬

nicht selbständiger Arbeit bei der Veranlagung
als Mindestbetrag ebenfalls ein Pauschalbetrag
von RM . 200 . - abzusetzen . Auch dieser Min¬
destbetrag ist durch das Einkommensteuerände
rungsgesetz, undgleich rungsgesetz , und zwar durch Paragraph 1
3iffer 4 beseitigt worden .

Familien und den förperbehinderten , friegs¬
Den finderreichen Familien , den bäuerlichen

beschädigten und altersschwachenPersonen wird ,wenn sie auf eine Hausgehilfin angewiesensind und ihre wirtschaftlichen Verhältnisse es
gebieten , auf Antrag weiterhin eine
Steuerermäßigung gewährt werden , die der
bisherigen steuerlichen Vergünstigung für die
Beschäftigung von Sausgehilfinnen gleich
tommt . Die gesetzliche Grundlage dafür bietet
§ 35 des Einkommensteuergesetzes . Dieser lau¬
fet : „ Bei der Veranlagung werden auf Antrag
außergewöhnliche Belastungen , die dem Steuer¬

marine noch immer unterschäzt zu werden steuerliche Leistungsfähigkeit beeinträchtigen ,
tung der Schlagkraft der Kriegs - pflichtigen zwangsläufig erwachsen und seine
scheine . Obwohl die Regierung an dem so- durch Ermäßigung der Einkommensteuer berücke
genannten Flottenbauprogramm Deckers fest - sichtigt." Eine entsprechende Bestimmung sieht
halte und den angeregten Bau von Schlacht - 8 41 Abs . 1 3iffer 3 des Einkommensteuer¬
schiffen aus finanziellen Gründen ablehne , seien gesezes für die Lohnsteuerpflichtigen vor .
doch annähernd fünfzig neue Einheiten der
Kriegsmarine in Auftrag gegeben
großen Teil sogar schon im Bau begriffen .
Schließlich teilte der Minister noch mit , daß
ein neuer Militärlufthafen bei Kaiwyf ange¬
legt werde .

Fünfzig neue Einheiten für die Kriegsmarine
Haag , 24 . Februar .

Die Niederländische Erite Kammer hat den
Saushaltsplan des Ministeriums für Landes¬
verteidigung nach längerer Aussprache so gut
wie genehmigt .

Vor der Abstimmung gab der Minister für
Landesverteidigung , van Dyk , Erklärungen
über die weitere Ausgestaltung der holländi¬
schen Wehrmacht und Grenzsicherung ab . Er
wies darauf hin , daß das gesamte holländische
Aufrüstungsprogramm in einem pierjährigen
Zeitraum durchgeführt werden solle .. Kabel¬
ballonsperren paßten aber nicht in das von der
Heeresleitung entworfene Verteidigungsinitem .

Sinblid auf verschiedene in der Eisten
Rammer aufgestellte Forderungen , namentlich
auf die gemeldete Anregung des liberalen
Abgeordneten van Rappard , könne er jedoch be¬
fanntgeben , daß die in den Grenzbezirken an¬

gelegten Feldbestigungen eine starke Ausdeh¬
nung erfahren werden . Anstatt der im Parla
ment verlangten 209 Kasematten sehe der ent¬
worfene Grenzsicherungsplan ein Vielfaches
dieser Zahl vor ! Diese Befestigungen würden
gleichzeitig sowohl an der Ost- als auch längs
der Küste errichtet werden .

Weiterhin betonte der Minister , daß in derDeffentlichkeit die Bedeutung der seit einiger

und zum

3; * * * Haag ; 24 Februar .

Kirchensteuer ist Personensteuer

Die Kirchensteuer ist eine Personensteuer .
Auch die Einkommensteuer , die Körperschafts¬
steuer , die Vermögenssteuer und die Bürger¬
Steuer sind Personensteuern . Es widerspricht
dem Wesen , der Perionensteuer , sie bei der Fest¬

Wie aus Saager offiziellen Kreisen Der stellung des zur Besteuerung fommenden Ein¬
lautet , hat die niederländische Redferung den fommens vom Gesamtbetrag der Einfünfte ab¬
Beschluß gefaßt . bei der niederländischen "In zuziehen . Es dürfen demgemäß die Einkommen¬
dustrie zwei neue Kreuzer in Auftrag zu ge- teuer , die Körperschaftssteuer , die Vermögens¬
ben . Diese sollen bei mehreren Rotter steuer und die Bürgersteuer vom Gesamtbetrag
damer Werften hergestellt werden . Beide der Einfünfte nicht abgezogen werden .
Kreuzer werden nach ihrer Fertigstellung die Eine Ausnahme wurde bisher nur bei der
größten Kriegsschiffe sein , die man in Holland | Kirchensteuer gemacht . Diese war Paragraph
bisher besessen hat . Sie werden eine Wasser- 10, Abs. 1, 3iffer 3 des Einkommensteuergesetzes
verdrängung von je 8350 Tonnen und eine gemäß vom Gesamtbetrag der Einfünfte abzu¬
Höchstgeschwindigkeit von 33 Meilen erzielen
fönnen. Bei der Vergebung des Auftrages ist
die Bedingung gestellt worden . daß der ersteKreuzer im September 1941 und derzweite Ende 1941 zur Abnahme bereitZeit getroffenen Maßnahmen zur Verstär - sein müsse .

England und Frankreich eng verbunden
Außenminister Halifax im Oberhaus

Das

ziehen . Es war demgemäß der Teil des Ein¬
tommens , der zur Bezahlung der Kirchensteuer
bedeutete, daß die Kirchensteuer, je nach der
verwendet wurde . einkommensteuerfrei .

Größe des Einkommens und des anzuwendendenSteuerfakes, bis zu 50 v. H. und mehr zu Lastendes Reichs ging .
Die Spenden zum Winterhilfswerk , zur

NSB . , und ähnliche Spenden , die Beiträge zur
NSDAP . und ähnliche Beiträge fönnen vom
Gesamtbetrag der Einkünfte nicht abgezogen
werden . Der Ausfall ant Einkommensteuer
würde Hunderte von Millionen Reichsmart
betragen .

Versicherungsprämien , Beiträge zu Bauspar
An der Abzugsfähigkeit der Schuldzinsen ,

gen für Fahrten zwischen Wohnung und Ar
fassen und Werbungskosten (Aufwendun

beitsstätte und Beiträge zu Berufsverbänden )
ändert sich durch die Beseitigung der Pausch
beträge nichts . Diese Ausgaben sind nach wie
vor abzugsfähig , soweit sie glaubhaft gemacht

Die gute Cigarette
bleibt sich immer ****

dun

gleich , deshalb

bleibt man ihr treu
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werden und im Fall von Versicherungsprämienund Beiträgen zu Bausparkassen die bisher bes
standenen Grenzen des Paragraphen 10 Abs . 2
des Einkommensteuergesetzes nicht überschreiten .

Der Bauschbetrag für Werbungskosten und
Sonderausgaben , der in die Lohnsteuertabelle
eingearbeitet ist , wird durch das Gesetz zur
Aenderung des Einkommensteuergesetzes vom
17 . Februar 1939 nicht berührt . Die Personen
werden insoweit bei der Lohnsteuer besser ges
stellt als bei der Veranlagung .

Sonderausgaben und Werbungskosten ist nicht
Die Beseitigung der Pauschbeträge für

rückwirkend geschehen. Sie wird erstmals betder Veranlagung für 1939, die im Frühjahr

London , 24 . Februar . reich erneut eine ausweichende und vieldeutige Es würde mit den allgemeinen Interessen
Im Oberhaus tam Außenminister Lord Antwort . Er sagte, daß die englische Armee des Volksganzen nicht in Einklang zu bringen

Salifax am Donnerstagabend auf die Soli - nur so weit ausgebaut werden soll, als sie in fähig bliebe. Die Abzugsfähigkeit ist deshalb
sein , wenn die Kirchensteuer weiterhin abzugs¬

baritätserklärung Chamberlains gegenüber dem vorliegenden Plane für 1939 vorgesehengegenüber dem vorliegenden Plane für 1939 vorgesehen burch Paragraph 1 Ziffer 1 Buchstaben a desFrankreich vom 6. Februar zu sprechen . sei . Dieser Ausbau sei mit Berücksichtigung
Der Außenminister unterstrich die damaligen aller Ansprüche aufgestellt worden , die von Gefeßes zur Aenderung des Einkommensteuer¬

Erklärungen Chamberlains und betonte , fie irgendwoher an die englische Armee gestellt gesetzes vom 17. Februar 1939 beseitigt 1940 durchgeführt werden wird , zu beachten sein .
sollten nicht unterschäzt oder angezweifelt werden könnten .
werden . In ein Beispiel übersetzt habe der
Premierminister damals ein Schild hoch =
gehalten , auf dem stand : Vorsicht !
Hauptverkehrsstraße ! " Die Ueber London , 24 . Februar
einstimmung zwischen den beiden Ländernbeiden Ländern Ministerpräsident Chamberlain beschäfswürde durch den bevorstehenden Besuch des tigte sich am Donnerstagabend in der Unter¬Präsidenten der französischen Republit in Lon- hausansprache eingehend mit der Arbeitslosen¬don erneut unterstrichen werden . Sie sei nas frage . Er wiederholte dieselben Gesichtspunkte,türlich gegen keine dritte Macht gerichtet. Sali die er bereits in einer anderen Rede am Mitt¬far begrüßte dann das Verhältnis Englands wochabend geäußert hatte .zu Italien und erklärte , daß weder Frankreich
noch Italien England um Vermittlung gebeten
hätten .

Chamberlain zur Arbeitslofennot Hochschullehrernachwuchs gesetzlich gefördert

Im Unterhaus gab Chamberlain auf eine
Anfrage über den Blan einer Entsendung
einer englischen Armee nach Franf =

Durchführung städtebaulicher Maßnahmen

Berlin , 23 . Februar

Der Führer hat den Gauleiter des Gaues
Schwaben , Karl Wahl , beauftragt , die von
ihm bestimmten besonderen städtebaulichen Maß¬
nahmen für die Stadt Augsburg zu treffen . Den
gleichen Auftrag erhielten für die Stadt Bay¬
reuth der Gauleiter der Bayrischen Ostmart ,
Friz Wächtler , für Breslau Gauleiter Josef
Wagner , für Dresden Reichsstatthalter Mare
tin Mutschmann , für Graz Gauleiter Dr.
Siegfried iberreither , für die Hansestadt
Hamburg Reichsstatthalter Karl Kaufmann
und für Würzburg Gauleiter Dr . Otto Sell
muth .

Der Premierminister gab seinem Bedauern
Ausdruck , daß es die Arbeitslosen zum großen
Teil ablehnen , die gebotenen Möglichkeiten zur
Sport , zu benügen . Hier müsse vor allen Din¬
Weiterbildung , beispielsweise Umschulung und

gen Abhilfe geschaffen werden . Allen jungen
Arbeitslosen würde die Unterstützungentzogen, wenn sie die Fortbildungsfurje nicht
besuchen . Allerdings konnte der Premierminister
den dreihunderttausend Erwerbslosen in Lancer¬
hire feine großen Hoffnungen machen . Er mußte

zugestehen , daß die Textilindustrie in dieser Ge¬
gend ihren alten Umfang wohl kaum mehr er¬
reichen würde . Zum Schlusse gab Chamberlain
der Hoffnung Ausdruck , daß es nach Beendigung
des spanischen Krieges gelingen möge , bei stei¬
gender Konjunktur die Erwerbslosen in den
Wirtschaftsprozeß einzugliedern . Der Premier¬
minister betonte in diesem Zusammenhange , daß
sich auch das Ergebnis der in der nächsten Zeit
stattfindenden deutsch -britischen Wirtschaftsver¬
handlungen günstig auf die Lösung der Arbeits¬
Tosenfrage auswirken tönne .

Berufung in das Beamtenverhältnis bei einheitlicher Besoldung
Berlin , 24 . Februar .

ge =

durch , daß die Dozenten fünftig mit der Vers

segung des Aufbaues der deutschen wissen hältnis berufen und damit außerplans
Der Reichserziehungsminister hat in Fort - leihung der Lehrbefugnis durch den Reichs.

schaftlichen Hochschule neine wichtige Neuregemäßige Beamte auf Widerruf werden. Die

erziehungsminister in das Beamtenver

lung für den Hochschullehrernachwuchs ges
troffen . Möglichkeit der Gewährung laufender Bezüge

ist durch das gleichfalls vom 1. Oftober 1938
Die im Jahre 1934 erlassenen einheitlichen ab in Kraft getretene Gesez über die BesolsBestimmungen für die Habilitation und den dung der Hochschullehrer , das im übrigen hin¬

tations -Ordnung ) hatten die seit langem er- lich eine Vereinheitlichung der Besoldungs

Erwerb der Lehrbefugnis (Reichs -Habili - sichtlich der planmäßigen Hochschullehrer ledigs
strebte Einheit der Heranbildung
sozialistischer Hochschullehrer im Reiche

national bestimmungen für das Reich bringt . geschaffen .
bracht . Sowohl die wirtschaftliche Lage und

Berlin , 24 . Februar .
Die Reichsregierung hat ein Gesetz über die

der Mangel an Hochschullehrernachwuchs als Besoldung der Hochschullehrer beschlossen , das
auch die durch die Wiedervereinigung der Ost im Reichsgesehblatt vom 20. Februar 1939 ver¬
mark und der sudetendeutschen Gebiete mit fündet worden ist. Das Gefek stellt eine wich¬
dem Reich eingetretenen Verhältnisse haben tige Regelung auf dem Gebiete des deutschen
den Reichserziehungminister zu einer Aende - Sochschulwesens dar , da hiermit eine für das
rung der bisherigen Bestimmungen veranlakt , gesamte deutsche Reichsgebiet einheitliche Be¬
die mit Wirkung vom 1. Oktober 1938 ab in foldung der Hochschullehrer auf der für Preus
Kraft gefekt worden ist . ken geltenden Grundlage geschaffen worden ist .

Die neue Ordnung bringt im wesentlichen Das Gefek bringt vor allem erstmalig die seit
eine Abkürzung des Verfahrens über den Er - langem erstrebte reichseinheitliche Be
werb des Dr . habil . und der Lehrbefugnis an soldung des Hochschullehrernachwuchses (Do¬
den deutschen wissenschaftlichen Sochichulen , zenten und Assistenten ) , für die damit eine
insbesondere aber eine wirtschaftliche Sicher sichere wirtschaftliche Grundlage geschaffen
stellung des Hochschullehrernachwuchses da worden ist .



Köln

Quer durch In - und Ausland
Luftbahnhof für Westeuropa

( R . ) Köln , 24 . Februar .
Vom 1. März ab wird Köln wieder zu

den verkehrsreichsten Flughäfen Europas ge =
hören . Zu diesem Zeitpunkt tritt , mit Aus¬
nahme der Saisonstrecken , der Sommerflug¬

dienst in Kraft . Sechzehn Flugstrecken
werden über Köln geführt , allein acht davon
nach Frankreich , Belgien , Holland und Eng¬
land . Damit ist Köln der wichtigste „ Luft¬
bahnhof " Mitteleuropas für die westeuropäi¬
schen Länder . Neben der Deutschen Lufthansa
beteiligen sich die vier angeflogenen Länder
mit ihren Luftverkehrsunternehmen an diesen
Tinien. Nach Berlin und Mitteldeutschland
führen je zwei direkte Linien , ie eine nach
München und Wien Auf sämtlichen StreckenAuf sämtlichen Strecken
werden mehrmotorige Großflugzeuge der

Deutschen Lufthansa eingesetzt .

300 neue Landdienstgruppen in Thüringen

Berlin , 24 . Februar .
Der Ruf Freiwillige vor !" , mit dem der

Stellvertreter des Führers , Rudolf Heß , im
Berliner Sportpalast seinen Appell für den
Landdienst der Hitler -Jugend abschloß , hat im
ganzen Reich großen Widerhall gefunden . In
allen Gauen hat die Werbung für den Land¬
dienstgedanken unter den Mitgliedern der

Hitler -Jugend und des BDM starte Erfolge
erzielen können . Allein in Thüringen wer
den in nächster Zeit 300 Landdienstgruppen mit
einer Belegschaft von 2500 Mädchen und 500
Jungen eingerichtet . Wenn man bedenkt , daß

es im Jahre 1935 im ganzen Reichsgebiet nur
240 Landdienstgruppen gab, dann erkennt man
wie bedeutungsvoll der Erfolg in Thüringen ist.

rere

Würzburg baut Boltshalle für 20 000

( R . ) Würzburg , 24 . Februar .

Im Rahmen des vom Führer für meh¬
Gauhauptstädte erlassenen Städtebau¬

Gesezes hat auch der Gauleiter von Main¬
Franken , Dr. Hellmuth , den Auftrag erhalten ,
besondere Maßnahmen für die bauliche Ent
wicklung Würzburgs durchzuführen . In der
Gauhauptstadt , tommen drei große Projekte zur
Durchführung : der Bau eines neuen Stadt¬
theaters , eines Gauhauses und einer Volks¬
halle, die 20 000 Personen fassen soll und für
Rundgebungen und nationale Feierstunden
Verwendung findet .

Tirols WHW . - Opfer - 2 Millionen Mart

( R . ) Wien , 24 . Februar .

In dem kleinen Berggau Tirol -Vorarl¬
berg sind im ersten Jahr nach der Befreiung
der Ostmark zwei Millionen Mark in bar ge¬
opfert worden . An Einzelspenden sind
bisher 878 000 Mart eingegangen .

Gauhauptmann für jüngsten Reichsgau

( R . ) Reichenberg , 24. Februar
Reichskommissar Konrad Henlein hat im

Einvernehmen mit dem Reichsinnenminister
den Gauamtsleiter Dr. Kreiß zum fommije
farischen Gauhauptmann bestellt . Der Gau¬
Hauptmann ist der allgemeine Vertreter in der
Selbstverwaltung des jüngsten Reichsgaues .
Er steht an der Spizze des zu errichtenden Gau¬
fommunalverbandes , in dem alle Zweige der
Selbstverwaltung zusammengefaßt sind .

Während vor der Eingliederung der judeten
deutschen Gebiete die Hauptaufgabe aller
Selbstverwaltungsarbeit darin bestand , die
Interessen des Sudetendeutschtums gegenüber
der tschechischen Regierung zu vertreten und

Frankreich bewundert KdF . -Wagen

Deutsche Autos für die Schweiz

Erneute Zwischenfälle in Flandern

Brüssel , 24 . Februar .

In Tienen in Flämisch - Brabant erschie

nen zur Nachtzeit zweihundert flämische Stu

denten aus Löwen , und überpinselten

bie französisch - iprachigen Stra .

genschilder . Die Gendarmerie Schritt ein

und nahm zwanzig Studenten in Saft . Die
Studenten erhielten darauf Verstärkung durch

den flämischen Teil der Bevölkerung und ver

suchten , die Polizeiwache , in der die verhafte

( R . ) Genf , 24 . Februar . ten Studenten gefangengehalten wurden , 321

Am 3. März wird in Genf der inter - stürmen . Eine Abteilung Gendarmerie ging

nationale Automobilsalon eröffnet . Diesem mit der blanken Waffe gegen die Kundgeber
internationalen Salon tommt deswegen große vor und zerstreute sie.

[onen-Wagenmarkt beinonenwagenindustrie Standal um die Weltausstellung "
Bedeutung zu , als er den schweizerischen Per¬

beeinflußt . Schweiz ,
die über eigene
verfügt , läßt die ausländische Wagenindustrie
sich frei ausspielen . Deutschland ist in diesem
Jahre auf der Genfer Ausstellung durch zwölf

mit nach den Vereinigten Staaten mit fünf
Personenwagenfirmen vertreten und steht da

zehn Ausstellern an zweiter Stelle , gefolgt von
Frankreich , England und Italien .

(R . ) Paris , 24. Februar . einer Industrie in voller Blüte ge¬
Die Berliner Automobilausstellung wird worden und sei auf dem Wege , zur bedeutend¬

von der Pariser Presse mit großer Aufmert - sten Produzentin Europas zu werden .

samkeit verfolgt . Das Interesse wendet sich be¬
sonders dem Volkswagen zu , über den sich zahl =
reiche Blätter ausführlich haben berichten

lassen . Die „ Epoque " bezeichnet ihn als das

große Ereignis der Ausstelluna . Die Organi¬

des Verkaufs des Wagens sei ein Ergebnis,
sation der Konstruktion , der Herstellung und

das augenblicklich nur mit einer starten Regie
rung erzielt werden konnte . Auch der Figaro "

würdigt den Aufschwung , den die deutsche
Kraftwagenindustrie dank der Entschlossenheit
der Reichsregierung genommen habe . Aus
einer sterbenden Industrie seit sie feit 1933 zu

Revolverheld niedergeschossen
( R. ) Berlin , 24 . Februar

Eine aufregende nächtliche Verbrecher¬

jagd spielte sich in einem der westlichen Vororte
Berlins ab. Ein Einbrecher wurde von einem
Polizeibeamten gestellt und bei seinem Flacht
versuch niedergeschossen .

Der Bursche wurde erstmalig in der vorher :
gehenden Nacht von einem Wachmann ertappt,
als er gerade im Begriff war, in ein Lotal
einzubrechen. Auf die Aufforderung, mit zur
nächsten Polizeiwache zu kommen , ging er zu
nächst auch ruhig mit . Plöglich aber stürzte er
sich auf den Wachmann . Ein wildes Hand¬

gemenge entwickelte sich, während dessen der
Verbrecher zwei Schüsse abgab , die aber ihr
Ziel verfehlten . Er entkam dann im Dunkel
der Nacht .

Wieder

Auf der Flucht hatte er sich jedoch seines
Mantels und seines Hutes entledigt . Die Kri¬
minalpolizei stellte auf Grund dieser Beklei
dungsstücke seine Personalien fest und brachte

besuchen wollte . In der Nähe ihrer Wohnung
in Erfahrung , daß er am Abend seine Braut

konnte er dann auch gestellt werden .

setzte er sich zur Wehr . Er riß seine Pistole aus
der Tasche und feuerte blindlings drauf los .
Der Beamte war jedoch auf der Hut und er¬

widerte die Schüsse. Schwer getroffen sank der
Verbrecher zusammen. Er würde als Polizei¬
gefangener ins Staatskrankenhaus übergeführt .

809 Schmuggler in einem Monat gefaßt

( R . ) Kattowi , 24 . februar .

Wie aus Kattowiz gemeldet wird , sind
von der polnischen Grenzpolizei im Januar
nicht weniger als 809 Schmuggler festge

worden . Der Wert der beschlag¬nommen
nahmten Schmuggelware meistens Sacharin
und Feuerzeugzündsteine beläuft sich caufa
über 65 000 31oty .

Danzig verbietet zwei polnische Blätter

( R . ) Danzig . 24 . Februar .

Der Danziger Polizeipräsident hat mit

sofortiger Wirkung die Einfuhr und Verbrei¬
tung der polnischen Zeitungen Kurfer Bal¬
tydi " (Gdingen ) und den „ Illustrowanny Cod¬
zienny" auf die Dauer eines Monats für das

ben noch verbliebenen Rest an nationaler Gebiet der Freien Stadt Danzig verboten .
Selbstverwaltung zu behaupten , hat der Gau¬
tommunalverband eine wesentlich andere Be - Beide Zeitungen veröffentlichten fortgesetzt
stimmung. In der Zeit vor Oktober 1938 war tendenziöse und entstellende Artikel und haben
es trop des tschechischen Druckes gelungen , die durch eine unwahre Berichterstat¬
Mehrzahl der deutschen Gemeinden als Selbst- tuna Verdächtigungen und Beleidigungen ge¬verwaltungssprengel zu erhalten . Nach der

Befreiungstand so die Grundlage für den Auf- gen Danziger Einrichtungen und Behörden
bau der Gauselbstverwaltung fertig da . ausgesprochen .

Grünbaum wollte einen Mord
Neuyork , 24. Februar . läßt . Von der Volksbundleitung wurde auf

Das Organ des Amerika -Deutschen Volks - Antrag ausdrücklich die Richtigkeit der Mel¬
bundes „ The free American " teilt am Don - dung des Blattes noch einmal bestätigt und

nerstag unter Berufung auf Augenzeugen mit , erklärt , daß ein jüdischer Polizei =
daß der Jude Isidor Grünbaum bei dem inspektor die Untersuchung des Falles so¬

Anschlag auf den Bundesführer am Montag- | fort an sich gerissen und den Revolverbesitz
abend einen Revolver in der Hand hatte . vertuscht habe .
Der Mordanschlag konnte nur durch das schnelle
Zugreifen der Ordnungsdienstmänner verhütet
werden . Die Behauptung des jüdischen Ver¬
brechers vor Gericht , er habe sich im Zustand
plöglicher Erregung auf Kuhn gestürzt , wird
dadurch Lügen gestraft , weil der Revolver :
besitz nicht auf eine Affefthandlung , sondern
auf einen vorbedachten Mordversuch schließen

Kürzmeldungen
Die französische Regierung wird am Montag¬

nachmittag im Elysée zu einem Ministerrat zu
sammentreten . Havas meldet dazu, daß die Re¬
gierung eine Entscheidung über die de jure
Anerkennung der nationalspanischen Regierung
fällen werde .

Die bisherige italienische Kammer wird nach
einer amtlichen Mitteilung durch königliches .
Defret am 2. März aufgelöst werden .

Zeitungsmeldungen zufolge wurde der meri

tanische Botschafter in Sowjetspanien , Adalberto
Tejeda , zur Berichterstattung in die Heimat
abberufen .

Die deutsche Frontkämpferabordnung unter
Führung des Herzogs von Koburg verließ am
Donnerstagabend die polnische Hauptstadt , um
sich zunächst nach Krakau zu begeben .

Den nachdrücklichen Forderungen der konser
vativen Katholiken Folge leistend , hat Minister

präsident Pierlot selbst das Landwirtschafts¬
ministerium übernommen .

Entjudung des polnischen Handels gefordert

Warschau , 24 . Februar .

Im Sejm wurde auf die Notwendigkeit der

Entjudung des Handels in Polen hingewiesen .

Der Abgeordnete Szczepanski machte darauf
aufmerksam, daß der Anteil der Juden am
Handel in Polen 85 v . H. , im Handwerk 50

v . 5 . und im Großhandel nahezu 100 v . 5 .

betrage . Die Juden hätten in Polen für sich

eine Art Monopolstellung im Handel

geschaffen , wobei zu beachten sei , daß das
jüdische Kapital doch nur den Juden zugute
komme. Der Abgeordnete Baranski erklärte ,
die Entjudung des Handels sei eine so mächtige
Bewegung , wie etwa die der Bauernbefreiung
im 19. Jahrhundert .

Rundfunk -Krieg der Zeitungen

( R . ) Paris , 24 . Februar .

Die fommunistische Sumanité " hat

seit einiger Zeit einen lebhaften Feldzug ge¬
führt , um zu den Presseberichten der Rundfunk
sender zugelassen zu werden . Sie hat damit
auch Erfolg gehabt und wird fünftig nun auch
am Rundfunk ihre Hezartikel verlesen lassen
fönnen . Das Blatt des Obersten de la Roque ,
das rechtsstehende Petit Juornal " , hat darauf
hin seine Teilnahme an diesen Sendungen
zurückgezogen . Es gibt selbst am Rundfünt

erklärtBegegnungen , die wir nicht wollen "
das Blatt .

-

Zugang zur Kirche vermauert

( R . ) Rom , 24 . Februar .

In dem kleinen italienischen Dorf Cog
nento bei Modena spielte sich dieser Tage in
aller Frühe eine ergögliche Szene ab, als die
Einwohner des Dorfes sich vor ihrer Kirche
zu einer Protestversammlung zusammenfanden.
Anlaß dazu war , daß die Kirchengloden
nicht zum Frühgebet geläutet hatten. Als
einige beherzte Männer diesen Mikstand besei
figen und in die Kirchen eindringen wollten ,
stellte sich heraus , daß das Eingangsportal der

Der Grund dafürKirche zugemauert war .

HINTER
den Zähnen

C000000 bekämpfeden

ŠO . 71 - 31
0

Zahnstein !

Besonders hinter den unteren Dorderzähnen

fitt der häßliche Zahnstein . Duhen Sie da¬

her Jhre Zähne regelmäßig mit Solidor -

besonders kräftig von rückwärts ! Durch den

Gehalt an Sulforigin - Oleat behämpft Solidos

den Zahnstein , verhindert seine neubildung .

ZAHN PASTA

SOLIDOX
Gegen Zahnstein Tube 40 Pf .

Große Tube 60 Pf .

war ein Rechtsstreit zwischen dem Pfarrer des
Dorfes und dem Architekten, der vor Jahren
mit dem Bau der Kirche beauftragt worden
war . Damals hatte der Pfarrer für die Errich¬
tung des Kirchturms eine Summe von 60 000
Lire versprochen , während die wirklichen Bau¬

tosten 150 000 Lire überſtiegen .
Der Architekt hatte mehrfach Klage gegen den

Pfarrer erhoben und auf Zustellung des feh¬
lenden Geldes gedrungen . Er war jedoch im
men Wigtetten bie Geduld, et lick nächtlicherwieder abgewiesen worden . Darauf riß

weise das Kirchenportal zumauern und erklärte
den Kirchturm oder zumindestens einen Teil des

Turmes als seinen persönlichen Besitz und für

die Allgemeinheit gepfändet . Bald riz dem
Pfarrer seinerseits die Geduld . der das

Kirchenportal wieder aufbrechen ließ und den
Architekten vor den Richter forderte .

Brandunglüd fordert zwei Todesopfer

( R . ) Paris , 24 . Februar .

Bei Annecy in der französischen
Provinz hat sich ein schreckliches Brandunglüd

Bei Löscharbeitenzugetragen .

Bauernhaus stürzte plötzlich eine Mauer ein .
3wei Männer , einer von ihnen Vater von drei
Kindern , wurden getötet , ein dritter schwer
verlegt .

an einem

Flugzeugunglüd über indischem Urwald

London , 24 . Februar .

( R . ) Paris , 24 . Februar .

Am 1. Mai soll in Neuyor ? die Er

stattfinden . Wie die „Action Francaise " jebo
öffnungöffnung der jogenannten Weltausstellung "

meldet , wird es bis zu diesem Datum wohl
faum möglich sein , den französischen Pavillon

fertigzustellen , und zwar aus einem Grunde ,

den das Blatt als nationale Entwürdigung "

bezeichnet . Die französischen Konstrukteure
hatten nämlich beschlossen , die lezen Arbeiten

an dem Frankreich - Haus durch französische Ar
beiter vornehmen zu lassen, um dem Gebäude
den letzten Schliff zu geben. Die Washingtoner
Regierung hatte auch zweihundert französischen
Arbeitern die notwendigen Visas erteilt ; als
jedoch das erste Kontingent von ihnen vor eini

gen Wochen in Neuport eintraf, mußten te zu
ihrer Ueberraschung feststellen, daß die amerika
nischen Arbeiter ihnen den Zutritt zum Bau

Alle Verhandlungengelände verweigerten .
sind bisher an der Halsstarrigkeit der Ameri¬
taner gescheitert .

Die französischen Bauunternehmer haben

nur die Wahl , ihren Pavillon entweder mit

erheblicher Verspätung zu eröffnen , oder zu

fägliche einzusamerikanische Arbeitskräfte

stellen , was mit den Entschädigungen für die
französischen Arbeiter ein teurer Spaß zu wer

den verspricht .

Insel Guam wird nicht befestigt

Washington , 24 . Februar .

Die von dem amerikanischen Präsidenten

Roosevelt befürwortete maßlose Aurüstungss
politik der Vereinigten Staaten hat am Don
nerstag einen neuen empfindlichen Schlag ers
litten . Nach einer stürmischen Aus¬

Sprache nahm das Unterhaus mit 193 gegen

164 Stimmen den Antrag des Abgeordneten
Sutphin , den Ausbau der Insel Guam als

Marinestüzpunkt aus der Wehrvorlage vorläu
fig zu streichen , an .

USA . erhält 6000 neue Flugzeuge

Washington , 24 . Februar .

Der Militärausschuß des Genats Hahm

einstimmig die 358 - Millionen - Dollar - Vorlage

für Aufrüstung der Luftstreitkräfte an . Der
Ausschuß erhöhte sogar die in der Vorlage

vorgesehene Zahl von 5500 Flugzeugen auf

6000 , weigerte sich aber , den Vorschlag des
Kriegsministers Woodring gutzuheißen ,

der die zahlenmäßige Begrenzung der Flug

zeuge aus der Vorlage streichen laſſen wollte.
Die Vorlage geht jetzt dem Plenum zu.

100 000 Margiften für Megito

Bilbao , 23 . Februar .

Wie aus Madrid bekannt wird , ersuchter

die dortigen Bolschewistenhäuptlinge ihren zur
Zeit Amerika bereisenden Agenten Prieto , mit
der Regierung von Merito , besonders mit
Bräsident Cardenas, üerite in rito
der Regierung von Merito , besonders mit

über 100 000 spanischen Marristen nach Merito
zu verhandeln , da der Zusammenbruch unders
meidlich sei. Aehnliche Aufträge erhielten die
sowjetspanischen Vertreter bei den Staaten
Südamerikas . Letztere lehnten jedoch die

Einreiseerlaubnis ab . Auch die roten „Bot
schafter " in Paris und London werden einge

schaltet . Sie sollen versuchen , von Frankreich
und England die Zusicherung zu erhalten , daß
beim Zusammenbruch eine große Zahl von

Auslandsschiffen in die roten Mittelmeerhäfen
gesandt werde , wo sie die roten Bonzen an

Bord nehmen sollen .
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D. - A. Januar 1939 : Gesamtauflage 28 423.
davon Bezirksausgaben :

der bekanntesten indischen

Flieger, der im vorigen Jahre die Goldene
halten hat . Beide Flugzeuge wurden völlig gaben gültig Nachlaßſtaffet für die Bezirksansgabe
Fliegermedaille des Vizekönigs von Indien er¬

Nach einer Meldung aus Karachi stieß
nördlich von Karachi über dem Urwald ein

Flugzeug der Indischen Luftfahrtgesellschaft mit

einem anderen Flugzeug zusammen . Die In¬

sassen beider Maschinen , zwei Inder und ein
Amerikaner , fanden dabei den Tod. Der eine
Inder ist einer

zertrümmert .

Tragischer Abschluß einer Weltreise

Jerusalem , 24 . Februar .

An der Küste von Palästina strandete wäh¬
rend eines heftigen Sturmes ein Motorboot
mit drei jungen Amerikanern , die sich auf einer
Weltreise befanden . Ein Insasse ertrant , die
beiden anderen konnten jedoch von Arabern
gerettet werden . Die Amerikaner hatten im
Juni des vergangenen Jahres von Baltimore
aus die Fahrt angetreten . Vor sieben Tagen
waren sie von Athen nach Zypern abgefahren ,
sie konnten die Insel jedoch infolge des Un¬
wetters nicht erreichen und wurden dann vom

Sturm an die Küste von Palästina verschlagen .

Emden -Norden -Aurich -Sarlingerland
Leer Reiderland

18 169
10 254
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Schiffsbewegungen
Sendrit Fisser AG . , Emden . Francista Hendrik Fisser

1. Emden nach Methil .
Fisser u . v. Doornum Reederei GmbH . , Emden . Marie

Fiffer 20. Hamburg nach Goole .
Rorddeutscher Lloyd , Bremen . Chemnitz 21. Bishop Rod

pass . Fulda 22. Taku nach Chinwangtao . Gneisenau 21.
Colombo nach Port Said . Mosel 22. Adelaide nach Mel¬
bourne . Potsdam 22. Rotterdam . Regensburg 21. Dün
tirchen . Scharnhorst 20. Manila nach Hongkong .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft ,,Sansa " , Bremen .
Altenfels 20. von Suez . Lichtenfels 21. Bunder Shahpour .
Reidenfels 21. Gibraltar pass . Neuenfels 21. Colombo .
Odenfels 21. Perim pass . Reichenfels 20. von Suez . Soneck
21. Samburg . Süderau 21. Oporto . Trifels 22. Hamburg .
Wartenfels 21. von Philadelphia .,

Junge

Tiermarkt Theringsfehn
Die NGG . , , Kraft durch Freude " zeigt am Sonnabend , pünktlich

19 . 30 Uhr , den

Zonfilm : Unternehmen Michael
hochtragende Kuh Ein gewaltiges Filmdotument unvergänglichen deutschen Heldentums

22. in Kapstadt . Heidelberg 22. von Liverpool nach Le
Havre . Bitterfeld 22. in Antwerpen . Kurmart 22. von
Soerabaya . Rheinland 22. in Tsingtau . Münsterland 21 .
von Hongkong nach Manila . Elias G. Kulutundis 20 .
von Houston nach Galveston . Oliva 21. in Tatu .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .Cap Arcona 23. Ouessant pass . Antonio Delfino 23. in
Lissabon . General San Martin 23. in Gantos . Bahia zu verkaufen .
Blanca 22. in Buenos Aires . Bahia Castillo 23. Quessant Jann Weerts , Nordgeorgsfehn .pass. Olinda 23. Dover pass . Parana 21. in BuenosAires . Petropolis 22. St . Vincent pass . Rosario 22 .in Montevideo .

jährige schwarze

Stute

Santa Fé 20. in Montevideo . Weißesee Zu verkaufen eine23. St . Vincent pass .
Deutsche Afrita -Linien . Livadia 18. Don Benito .

Muansa 20. in Antwerpen . Wameru 20. von Luanda .
Tübingen 19. von Boma nach Pointe Noire .Alt 22 . Ilmar 20.
von Monrovia . Wolfram 20. von Monrovia . Pretoria
19. von Southampton . Ubena 20, von Marseille . Wan¬
goni 17. von Walfischbai . Usambara 18.
Watussi 18. von Beira .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen .
Holtenau pass . nach Bremen . Elster 22. Brate nach Rastö .
Falle 22. Hamburg . Geier 21. Middlesbrough . Ibis 22 .
Hamburg . Ostara 21 Brate Sperber 22. Rotterdam
nach Danzig . Dr. Heinr . Wiegand 22. Rotterdam . Zander
22. Danzig .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 21. Izmir nach
Saidarpasa . Arta 21. Varna Belgrad 21. Malta pass.
Cavalla 21. Ouessant pass. Kreta 21. Istanbul pass. Morea
21. Bari nach Korfu . Reinbek 22. Haifa . Georg L. M.
Ruß 21. Gibraltar pass. Smyrna 20. Mersin nach Malta .
Tinos 21. Antwerpen nach Rotterdam . Yalova 22. Gibral¬
tar pass .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Ajax
22. von Antwerpen nach Pasajes . Castor 22. in Köln .
Delia 22. in Santander . Diana 22. ven Köln nach Rot¬
terdam . Leander 23. in Blumenthal . Olders 22 in Pa¬
sajes . Orest 22. von Rotterdam nach Köln . Perseus 22 .
Pillau pass . nach Elbing . Pluto 22. von Antwerpen nach
Vigo . Pollur 23. Holtenau pass. nach Vegesad . Pylades
22. von Kopenhagen nach Königsberg . Rhea 22 .

von

von

von Genua .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Andros 23. Ouessant
pass. Antara 22. von Izmir nach Jaffa . Arcturus 22.
von Jaffa nach Oran . Athen 22 in Alexandrien . Chios22. von Tunis . Kythera 22. in muiden . Reinbet 22 .
von Haifa nach Alexandrien . Tinos 22. in Rotterdam .
Yalova 22. Gibraltar pass .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Lisboa 22. von Gdingen nach Oporto . Porto 22. in Casa¬

Mutter : Angeldstute .

zwei¬

H. 3 . Ferdinand , Schwerins
dorf , Post Hesel .

aus der Märzoffensive 1918 .

Ihr Garten

brauchtKalk! Branntkalk
in kleinen Mengen

Flotte Kuh zu vert . D. O. sowie alle anderen Sorten Kunstdünger jetzt ab
Lager abzugeben

Schöne Ferkel
hat zu verkaufen

Emden

Clara &, M. Ruß 22. ill Bilbao. Mse V. M. Ruz 22, in BerendMeyer,Boekzetelerfehn FOLL. Ilse L.in

Königsberg nach Bremen . Stella 22. von Hamburg nach.
dem Rhein . Theseus 22. von Danzig nach Königsberg .
Triton 22 . Antwerpen nach Corcubion . Oscar
Friedrich 22. in Königsberg . Arion 23. in Barcelona .
Astarte 23. in Amsterdam . Bessel 21 in Pasajes . Euler
23. von Bremen nach Antwerpen . Helios 23. in Vigo .
Mercur 23. Emmerich pass. nach Köln . Najade 22. in .
Rotterdam . Neptun 23. Emmerich pass. na Köln . H. A.
Nolze 23. in Stockholm . Theseus 23. in Königsberg . Ve ="
nus 22. in Lübed . Gauß 23. in Lissabon .

Hamburg -Amerika Linie . Hamburg 23. von Bremerhaven
nach Southampton . Portland 23. Blissingen pan . Seattle
22. Ponta Delgada pass . Adalia 23. Vlissingen pass.
Jonia 21. von Kingston nach Port de Pair .
22. von Habana . . Patricia 22. in Antwerpen .
23. Vlissingen pass. Saarland 22. in Antwerpen .
monthis 23. von Antwerpen nach Bremen .

Für .

Grundstücks¬
An - und Verkäute

Auto¬
Ans und Verkäute

Kaufgesuche
Vermietungen

Verpachtungen

Mietgesushe

Wohnungstausch
Stellenangebote
Stellengesuche

und vieles andere sind die
OIZ , Klein Anzeigen
die größten Helfer . Die
ständig zunehmenden
OTZ Klein Anzeigen sind
ein Beweis der größten Er
folge . Auch ihre Klein :
Anzeige gehört in die OTZ.

Idarwald
Ammon

Her
Magdeburg

Port Lyautey . Ceuta 22. von Agadir nach Las Palmas .Santa Cruz 22. von Lissabon nach Casablanca . Casablanca 22. in Messina .
Seereederei , ,Frigga " AG . , Hamburg . Baldur 21. Utsire

pass. nach Rotterdam . Hödur 22. in Antwerpen . Odin
21. von Narvik nach Emden . Thor 22. in Emden . August
Thyssen 22. von Emden nach Värtan. Widar 22. in Ant
werpen . Albert Janus 21. in Rotterdam .

Fahrzeugmarkt

Opel Olympia-Limousine
preiswert zu verkaufen .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt ge¬
wesene Dampfer . Habsburg , Franz , Erfurt , Bussard , Kur¬
mart , Germania , Hannes Defregger . Nordstern , Marien¬
burg , Main , Eisenach . In See gegangene Dampfer . Emden , Schillerstraße 10 .Fridericus Rex , Gertrud Kämpf , Falkenstein , Marienburg ,Habsburg , Erfurt , Kurmart .

-

Ferkel : und Schweinemarkt Oldenburg vom 23. Februar
Auftrieb insgesamt 708 Tiere , nämlich 695 Ferkel und 13

Läuferschweine . Es tosteten das Stück der Durchschnitts¬
qualität : Ferkel bis 6 Wochen alt 20 - 24 , 6 - 8 Wochen alt
24 - 27 , 8 - 10 Wochen alt 27 - 32 , Läuferschweine 3 - 4 Mo¬
nate alt : 32 - 45 . Beste Tiere aller Gattungen wurden
über , geringere unter Notiz bezahlt . Marktverlauf : Leichtbelebt !

BIRKENWASSER 1. 40bealle !
H

1 . 80

Zu taufen gesucht guterhaltener

DKW . Reichs - oder
Meisterklasse

Schriftl . Angebote unter A 116
an die QT3 . Aurich .

Zu verkaufen

3u verkaufen 200 3entner gutesZUR HAARPFLEGE 3. 10 Futteritroh
Winterhilfswerk "

ein Begriff sozialen Handelns .

Baufchule Lage (Lippe ) MeifferkurfeHöheretechn. Lehranstalt. Ausbildungv. Bauprakti¬kantenzuArchitekten, Bauingenieuren, TechnikernSoch , Tief-, Delon - und Stahlbau
KostenloseBeratung

imHoch- undTiefbau. In2 SemesterngründlicheVorbereitungaufdie reichsgesetzlicheINAL oneifferprüfung im Baugewerbe
Lehrplänefrei

H . Meyer , Bagband .

Fahrbares

Förderband
15 Meter , zu verkaufen .

A. Menze , Bremen ,

Ingelheimer Straße 37 .
Ruf 50997 .

Rauchst Du Pfeife , rauche

Bünting Tabak

Gesucht zum 1. Mai eine

Zu kaufen gesucht Gehilfin
Anzukaufen gesucht ein noch gut
erhaltenes

Harmonium
Angebote an

Fernruf Remels 80 .

Stellen -Angebote

Zur selbständigen Führung
meines Haushalts wird gut
empfohlene

Hausgehilfin

für Haus - und Gartenarbeit im
Alter von 15 bis 16 Jahren .

Lehrer J . Gronewold
Bagband .

Gesucht zum 1. März oder
1. April ein

junger Mann
bei Fam . -Anschluß u . Gehalt .
Besitzgröße 55 Hektar .

Henry Stoffers , Fischbek
über Oldesloe ( Holstein ) .

Sofort auf 90 -PS - Motor -Schiff
ein sauberer

3. 15. März od. später gesucht. Steuermann Matroſe
Frau Grothe , Leer ,
Straße der SA . 55 .

Nettes

gesucht .

Houwing , Leer , Fernruf 2666 .

Gesucht auf sofort einjunges Mädchen Malergehilfedas einen 3 - Pers . - Haushalt
selbst . führen kann , findet
sofort oder zum 1. März an¬
genehme , gut bezahlte Dauer¬
stellung im

Schuhhaus Befol , Jever .

in Dauerstellung .

Gerh . Gräfe , Iheringsfehn .

Suche zum 15 . März oder
später einen zuverlässigen

Gesucht zum 15. März eineMüller
ältere

Haushälterin
für eine
ältere Dame .

pflegebedürftige

Schriftliche Angebote unterl
1310 an die OT3 . , Emden .

oder einen Gehilfen für
Mühlenarbeit bei freier Stat .
Zeugnisabschriften und son¬
stige Angaben an

3 . Diekmann , Schluttermühle
bei Delmenhorst in Oldbg . ,
Fernruf Ganderkesee 204 .

Suche

Baggermeister , Spüler - und
Kuttermeister

sowie Aufseher für Nagbaggerbetrieb . Zuschriften an
Bauführer Batter , Emden , Wolthuser Landstraße 2 .

Gesucht

1. Elektro -Ingenieure

2. Elektro -Monteure
3. Mechaniker

aus dem Gebiete der Fernspred technik für
ausbaufähige Posten an unserem Prüffeld
und für Außenmontagen in den Deutschen
Küstenstädten .

Bewerbungen mit Lichtbild , selbstgeschriebe¬
nem Lebenslauf und Zeugnisabschriften er¬
beten an :

Siemens Apparate und Maschinen 6 . m . b . H. ,

Apparatetert ,

Baubüro Wilhelmshaven , Postfach 42 .

extra feinHaben Sie ATA
schon einmal versucht ?

Zum schonendenPutzen
und polieren aller feinen
haus -und küchengeräte
aus Glas - Emaille - holz

Marmor -Dorzellan¬
Metall ufm .

In großer Doppelflasche
für 30 pfg.

fiberall zu haben .

-

Jan J . Janssen
Jungfernbrückstraße 8

bei Erkältungen
Husten , HeiserkeitFordern Sie be

Grippegefahr

OPIFERA
„Die echten
Emder "

Eucalyptus¬
Menthol¬

Bonbons

Ueberall erhältlich !

Anmeldungen für

Weidetiere
werden noch entgegen
genommen .
Aderbau - Gesellschaft
Aurich .

- Fernruf 3261

Berdingung.
Sicherung der Westmole

Rund 750 1 Betonkies
Verdingungsunterlagen ab

27 . Februar 1939 , gegen Vorein
sendung von 1,00 RM . in bar .

Eröffnung der Angebote :
16 . März 1939 , 12 Uhr .

Preußisches Wasserbauamt
Emden .

Berklarung .
Gemäß § 11 des Binnenschiff

fahrtsgesetes ist zur Beweiss
aufnahme über den Unfall des

Kleinanzeigen Schlepptahns „Spreewald" im

gehören

in die OTZ .

Neuen Hafen zu Emden am
18. Februar 1939 Termin auf
den 25. Februar 1939 , 11 Uhr ,
vor dem unterzeichneten Gericht ,
3immer 21 , bestimmt .

Amtsgericht Emden ,
den 22 . Februar 1939 .

Familiennachrichten

Statt Karten !
Die Verlobung unserer

Tochter Elifabeth mit dem
Landwirt Herrn Wilhelm
Sanders , Frankfurt a . d .
Oder , z. 31. Loquard , geben
mir bekannt

Jakob Iyenga
und Frau
geb . de Beer .

Ryfum , den 24 . Febr . 1939

Meine Verlobung mit

Fräulein

Elifabeth JBenga
gebe ich bekannt

Wilhelm Sanders

Loquard

Leer , Emden , Oldenburg , Berlin , den Haag ,
Hamburg , den 22. Februar 1939 .

Statt des Ansagens .

Gestern nachmittag 4 Uhr entschlief nach kurzer ,
heftiger Krankheit unser lieber Bruder Schwager ,
Onkel und Bräutigam unser lieber Hausgenosse

Friedrich Berends
im 35 . Lebensjahre .

Dies bringen tief betrübt zur Anzeige

J . Becher und Frau , geb . Berends
B . Berends und Frau , geb . Dobberke
Hermine Berends Wwe . , geb . Karstedt
R . Broekarts und Frau , geb . Berends
J . Berends und Frau , geb . Folkers
H . Berends

J . Berends
F . Hansen als Braut

Familie Franz Dreyer

Die Beerdigung findet am Montag , dem 27. Februar ,
nachmittags 2 Uhr , von der Kapelle des lutherischen
Friedhots aus statt .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Zugedachte Kranzspenden bitte nach dort .

Für die innige Teil¬

nahme beim Hinscheiden

unserer lieben Mutter

sagen wir hierdurch allen

unferen

berzlichsten Dant

Familie Büsing
Familie Gerdes

Wiesmoor u . Detern ,

im Februar 1939 .

Speise - und Getränkekarten
liefert schnell und preiswrte

die OT3 . - Druckerei

Haarausfall ?
Bielen schon half
Arya - Laya

Brenneffel - Haarwaffer
Ratürlich ! Förbert ben Haar .
wuchs , pflegt bas Haar , erfrischt
ben Ropf . Die Brenneffel enthält
Aufbaustoffe für das Daar

Flasche 1. 70 und 2. 85 RD .

Rejormhaus Emben
3m . bd . Sielen 21

und Wilhelmstraße ( Ecke Gartenstr .)
Leer , Hindenburg - , Ecke Norderst



Ostfriesische Bauernschaft

Fünfzehn Jahre Bauernschule unter dem Hakenkreuz
Der Weg von Aurich zur Saneburg in Leer

Heute, am Freitag , wird auf der Hane¬
burg zu Leer abermals ein Lehrgang von
Jungbauern und Jungbäuerinnen aus unserer
Landesbauernschaft verabschiedet ; wieder ein¬
mal ziehen neue Glaubensträger , neue Künder
nationalsozialistischer Weltanschauung hinaus in
ihre Heimatdörfer .

Die Gemeinschaft der Haneburger ist mit den
Jahren gewachsen . Heute , da wir auf eine fünf¬
zehnjährige zielbewußte Schulungsarbeit am

Bauerntum in Ostfriesland , die von Ans
fang an unter dem Zeichen des Sa¬
tenkreuzes stand , zurückblicken dürfen , sehen
wir den Abschiedstag des Lehrganges in einer
besonderen Bedeutung , die auch in einer Feier
eigener Art in der Gemeinschaftshalle der
Burg ihren Ausdruck findet .

Einer der ersten Bannerträger der Arbeit am
Bauerntum , vor allem am Jungbauerntum , der
jezige Wittmunder Kreisbauernführer Erich
Reents , gibt heute vor der Festversammlung
in der Haneburg einen Rückblick auf die seit
den ersten Anfängen der Arbeit in Ostfriesland
vergangenen fünfzehn Jahre des Schaffens und
des Kämpfens . Wahrlich , des Kämpfens ; denn
bis zur Machtübernahme hatte die von fast
allen verkannte , oft bespöttelte und verhöhnte
Arbeit derer , die sich zum Ziele gesetzt hatten ,
deutsches Bauerntum zu predigen , hart zu fämp
fen . Oft schien es , daß , überwältigt von unge¬
heuerlichen Schwierigkeiten , das Wert zum Er¬
liegen fommen sollte . Doch immer wieder wurde
durchgehalten , immer fanden sich Förderer und
Mitarbeiter , die bereit waren , Opfer darzu
bringen . Mancher Name tönnte an dieser Stelle
genannt werden - doch es waren zumeist stille
Kämpfer , die schweigend ihre Pflicht taten .

Lassen wir den alten Vorkämpfer der Sache ,
die heute in der Bauernschule Haneburg ihre
Krönung gefunden hat , selbst mit seinen Erin¬
nerungen zu Worte tommen, indem wir hier
im wesentlichen den Inhalt der Ansprache wie¬
dergeben, die er heute vor dem jungen Landvolk
und den Gästen der Bauernschule hält :

„ Fünfzehn Jahre Kampf , das war der In¬

halt der Bauernhochschularbeit in den Jahren
der Schmach und der Schande bis zum Aufbruch
der Nation ; der Kampf wird bleiben auch in
Zukunft . Nach dem erbärmlichen November des
Jahres 1918 war der Wille nach einer Schid¬
falswende wach geworden . Es war ein neuer
Glaube , der die Bannerträger dieser Weltan
schauung beseelte . Dieser Glaube an die gei¬
ftige und seelische Revolution auf rassischer
Grundlage war das Wesenhafte und war

auch die Triebfeder zur Gründung der völkischen
Bauernhochschulen im Jahre 1920 . Das Ver¬
dienst der Gründung dieser Bauernhochschulen
in sogenannter Hellerauer Richtung gebührt den
Vorfämpfern Bruno Tanzmann , Georg Stamm¬
ler und Paul Tonscheidt .

Diese Bewegung stellte sich mit ihren völti¬
Ichen Zielsetzungen in scharfen Gegensatz zu dem
Bolkshochschulrummel der damaligen Zeit . Durch
den Junglandbund fanden diese Bestrebungen
Tanzmanns auch in unserer Heimat Eingang .
In Jever fand im Jahre 1923 der erste Lehr¬
gang im Isolierhaus des Krankenhauses statt.
Die revolutionären Gedanken wurden in die

sem Jahre von der Jugend instinktiv bejaht . Zu stattfand , der Geist blieb der gleiche. In deut¬
den ersten Lehrgangsteilnehmern gehörte auch schen Schulungswochen und Hauswirtschaftslehr¬
unser I ann Blantemeyer . Manch fri - gängen wurde in stiller Arbeit der revolutionäre
sches Morgenlied hallte durch die Straßen , und Gedanke von Blut und Boden in die Herzen
das verdächtige Hakenkreuz gab einem aufges der Jugend getragen .
scheuchten Bürgertum und einer deutschnationa¬
len Landbundführung Anlaß genug , diese Schule
abzulehnen und sie nach einer Winterarbeit
eingehen zu lassen .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " .

Drescher dem ehemaligen Landesobmann ,
unseren jezigen Landesbauernführer 3a .
ques Groeneveld , der unserer Heimat

diese Schulungsstätte erhielt . Mit der Machts
ergreifung wurde er unser Schirmherr , der in

Berlin den Ring der nationalsozialistischen

Bauernschulen mitbegründete und uns in seiner
Person und seinem Werk die Gewähr gibt, daß
hier unter verantwortlicher Leitung unseres
alten Kampfgenossen Legenhausen die Bauern¬
jugend unserer Landesbauernschaft zu einem

gläubigen und fämpferischen Geschlecht heran
wachsen wird .

So führt uns einer der ältesten Mitstreiter ,

mit dem wir so oft zusammensaßen , wenn ein
Lehrgang zusammentrat oder auseinander ging ,
war es in Aurich , im Rittersaal der Dornumer
Wasserburg oder am günen Deich, von wo aus
man weithin auf das Wattenmeer hinaus¬
schaute .

Durch Sings , Spiel - und Volkstanzabende
wurde der Gemeinschaftsgedanke gepflegt . Der
Kampf mit der schwarz -rot -goldenen Reaktion
und den Rückwärts - richt -euch -Leuten und ihren

Trotz der Einsazbereitschaft einiger treuer Organisationen hat uns an den Widerständen
Mittämpfer , unter denen vor allem der Schrift - wachsen lassen . Es ist bezeichnend für unsere
leiter Friedrich Lange in Esens , Walter Arbeit , daß der Reichsfachberater der NSDAP .
Behrends und Mariechen Eilers zu nen- für Bauernschulung , Parteigenosse von Wan¬
nen sind , stand die Junggemeinde vom Wolters - genheim , im Winterhalbjahr 1927 bei uns
berg dann ohne Hochschulmeister und Heim da . auf dem Schloß zu Dornum wirkte und von Verbunden mit der heutigen Abschieds - und
Run galt es , mit bäuerlicher Beharrlichkeit den hier aus seinen Kampf mit der freimauerischen Jubiläumsfeier ist die feierliche Enthüllung des
Angriff vorzutragen , um die gestellte Aufgabe Führung im Landbund führte , und daß wir von Professor Hans Groß - Bremen für die

zu erfüllen . In Ostfriesland , und zwar in im Jahre 1930 das Schloß der SA . zur Ver - Bauernschule geschaffenen großen Wandgemäl

Aurich , war ein Heim im Seminargebäude ge- fügung stellten , um selbst weiterzuwandern . des N a chostland geht unsere Fahrt " .
funden , und unter Leitung des Hochschulmeisters Wenn wir nun in der Haneburg unsere Heimat Gelegentlich der Feier wird außer Kreisbauern
Ewald Grosse wurde der „ Verein Ostfriesischer gefunden haben , so verdanken wir dies neben führer Reents auch Landesbauernführer Jaques

5 . S .Bauernhochschüler " Träger dieser weltanschau - unserem Parteigenossen Walkenhorst und Groeneveld sprechen .
lichen Schulungsstätte . Mit der Hakenkreuz¬
fahne marschierte der Trupp zum Heim . Es
folgte nun ein Abschnitt eines stillen und zähen
Kampfes .

Durch den Schirmherrn der Bauernhochschule ,

Exzellenz von Euden , Sielhof , des ver¬
dienstvollen Mitbegründers , wurden in den
ersten Jahren die Mittel der Schule durch Land¬
schaft , Kreise und Vereine gesichert . Jedoch
wendete sich das Blatt , als wir mit unseren
seltsamen Ideen die Köpfe der Jugend „ ver¬
drehten " und mit unseren Heilrufen viele Spieß¬
bürger erschreckten. Die Mittel flossen immer
spärlicher , und nur die Landschaft bewahrte uns ,
dank ihres greisen Präsidenten , die Treue .
Dank der treuen und unentgeltlichen Mitarbeit
der Parteigenossen Meyer -Aurich , Dieten -Caro¬
linensiel , Dr. Rohlfs -Dornum , Heinrich Lengen¬
hausen-Willen , und einer aktiven Kämpferschar,
unter denen die Namen von Jann Blankemeyer ,
Richard Weerda , Johann Peters , Siegfried
Reents , Ernst Ahlfs , Jodotus Stromann , Jo¬
hannes Mülder , Martha Harms , Annchen

Focken , Friedel Strutthoff , Dietrich Hobbie ,
Käthe Stromann , Trinette de Riese und Mar¬
garethe Gottschalk besonders zu nennen sind ,
haben wir diese Schule bis zur Märzrevolution
des Jahres 1933 durchhalten können, wenn
auch ohne Heim und Hochschulmeister .

Die Freude , daß wir neben Pommern und
Brandenburg die einzige Bauernhochschulehatten ,
die bis zur Entscheidungsstunde aushielt
und vom Dritten Reich dann nach zehn¬
jähriger Pionierarbeit als Bildungsstätte im
Geiste nationalsozialistischer Weltanschauung
anerkannt wurde , war uns bant genug

für unser Ringen . Das Hineinwachsen der
Bauernjugend in die nationalsozialistische Re¬
volution war und bleibt der Sinn unserer
Bauernschulung .

Wenn man nun auf die Kampffahre zurüd¬
blidt , so war es doch eine schöne Zeit , Troz
aller Schikanen und Hindernisse begann in
jedem Winter wieder unsere Arbeit , und neue
Mitkämpfer wurden gewonnen. Ob die Schu¬lung in Aurich, in Dornum , in Neuharlingerfiel,
in Bensersiel , in Eschen oder in der Haneburg

Aus Marsch , Geest und Moor
Als unsere vorige Beilage „ Ostfriesische

Bauernschaft " erschien , trafen sich in der Gau¬
hauptstadt die Kreisbauernführer und ihre
Mitarbeiter im Bereich der Landesbauernschaft
Weser -Ems zum dritten Landesbauern
tag . Schon durch die Arbeits - und die Son¬
dertagungen klang hindurch die Sorge des Land¬
voltes , die nicht etwa aus den mancherlei ma¬

teriellen Ursachen erwächst, die wir früher be¬
tämpft haben, sondern die ihren tieferen Grund
darin hat, daß die Hände auf dem Lande nicht
mehr ausreichen , die Arbeit zu bewältigen .

*

Im Mittelpunkt des Interesses der Rindvieh¬
züchter Ostfrieslands stehen zur Zeit die Vor¬
bereitungen zur Angeldsprämiierung

und zur Elite auttion am 6. und 7. März
in der Regierungsstadt Aurich . Von besonderer
Bedeutung für unsere Zucht ist die Angeldsschau,
auf die dieser Tage bereits in einem furzen
Bericht eingegangen wurde . Zur großen Auf¬
tion werden wieder viele Käufer aus den Nach¬
zuchtgebieten erwartet , doch auch andere Zucht¬

Ein Hauptgrund der Landflucht ist die tatsäch - gebiete des Reiches werden Vertreter entsenden ,
lich sehr schwer zu beseitigende Unterbewertung so daß Aurich wieder einmal an zwei Tagen
der Landarbeit , vor allem im ideellen Sinne .
Auch das wurde eindringlich in einem Vortrage im tommenden Monat ganz im Zeichen der
am dritten Landesbauerntag flargelegt . Aus Landwirtschaft stehen wird .
der Zeit , da der einst freie Bauer seinen Acer
an das Kloster verlor , stammt um ein Bei =
spiel zu nennen das Wort „ Er friecht zu
Kreuze " ; aus jener Zeit stammt auch das Wort
,,Je näher das Kloster , desto ärmer der Bauer ". So
geht es weiter in der Mindereinschätzung der
ehrlichen Arbeit auf dem Acker, bis hinein in
die Zeit des Liberalismus , die das Wort vom
, ,dummen Bauer " zum Allgemeingut des Voltes
werden ließ . So lange aber dieses Wort lebt ,
wird die Landarbeit unterbewertet werden , und

so lange die Landarbeit in ihrem hohen Wert
nicht überall richtig erkannt ist , wird sich so
mancher aus dem Landvolk verleiten lassen , zu
einer anderen Arbeit einen ,,Aufstieg " zu suchen.

Der Landesbauerntag hat uns erneut auf den
Ernst der Lage aufmerksam gemacht . Es ist
nicht etwa so, daß die Mahnungen , die dort von
den Rednern ausgesprochen wurden , allgemein
an das deutsche Volk und an das deutsche Land - Vorausschauend wird auch bereits vorberei¬

polt gerichtet waren - nein , sie gehen auch uns tend für die Beschickung der Reichsnähr
in Marsch , Geest und Moor etwas an , denn bei standsausstellung in Leipzig , die in der
uns gibt es leider so manchen Plaats , in dem Zeit vom 4. bis zum 11. Juni stattfindet , Ar¬
nicht wie zu Großvaters oder zu Vaters Ju - beit geleistet . Das Ostfriesische Stutbuch wird

gendzeit eine große Schar blonder Mädel und dort auch mit ausgesuchten Pferden vertreten
Jungen aufwächst , sondern wo der Bauer sein , doch liegen bisher keine näheren Angaben
meint , daß es gut ist mit einem Anerben und über die Zusammensetzung der ostfriesischen Kol¬
vielleicht noch einem Mädel dazu . Wo es so lektion vor . Vorher gibt es für die Pferdezucht
steht , dort fehlt echte Bauerngesinnung , dort noch das Ereignis des Dortmunder Tur
tündigt sich der Untergang eines Land - niers , zu dem der bekannte Stall Klopp seine

pollgeschlechtes on . Rennungen bereits eingereicht hat .

-

Die Pferdezucht in unserer Heimat steht
seit Mitte dieses Monats ganz im Zeichen der
Stutbuchaufnahmen , die sich über das ganze
Land verteilen und noch bis Mitte März
durchgeführt werden . Leider hat sich bei
den ersten Terminen im Kreise Leer gezeigt , daß
nicht mehr überall dem Pferd ganz so die Be¬
achtung geschenkt wird vielleicht nicht mehr
geschenkt werden kann wie man es im In¬

teresse der weiteren Förderung der Zucht ver¬
langen muß . Man geht wohl nicht fehl in der
Annahme , daß sich hier bereits der oft beklagte
Mangel an Arbeitskräften unvorteilhaft auszu
wirten beginnt . Wenn alle Kräfte für alle Ar¬
beiten angesetzt werden müssen , fann es leicht
dazu kommen , daß die Bege der Pferde , auf
die es sehr ankommt , zurückgestellt , ja vernach¬
lässigt wird .

Ergebnisse der Hauptförung 1939 für Bullen
Bon Dr . Mühlberg NordenP

Um die Mitte dieses Monats wurde im gestellt war , wurde außerdem in einem nicht
Bereich der Körstelle Ostfriesland die diesjäh - | befriedigendem Futterzustand vorgestellt . Wenn
rige Hauptförung für Bullen durchgeführt . es zwar durchaus nicht erforderlich ist , Vaters
Während es im Vorjahr der starke Befall tiere vor der Körung anzumästen , dieses sogar
unserer Viehbestände mit Maul - und Klauen - als völlig unerwünscht bezeichnet werden muß ,

dadurch förperliche Mängel oderseuche nicht zuließ , die körpflichtigen Batertiere wenn
auf Sammelstellen zu mustern , fonnte diesmal Schwächen zu verdeden versucht werden , so
erfreulicherweise die Körung wieder , den Be- fann andererseits ein nicht sehr viel mehr
Stimmungen des Tierzuchtgesezes entsprechend, denn Haut und Knochen aufweisendes Tier
an den gewohnten Plähen abgehalten werden , doch nicht als in normaler Zuchtkondition be
ausgenommen drei , in deren nächster Nachbar- findlich angesprochen werden. Leider steht , zue
schaft die zweifellos im Schwinden begriffene mal bei den Bullen kleiner Stationshalter ,
Seuche fürzlich nochmals wieder aufgetreten nicht selten die Nährstoffzufuhr im umgekehrten
war . Für die dadurch von der Musterung ab- Verhältnis zur Beanspruchung; und wenn ein
gehaltenen Bullen werden demnächst eigene solches Tier auch noch zu jung eingestellt und

gleich ohne Schonung für das Deckgeschäft
benutzt wurde , darf sich der Besizer nicht dars
über wundern , daß es in die Beine wächst und
sich dann hoch, rank und schmal in einem nicht
erwünschten Typ und Rahmen präsentiert und
deshalb schließlich nicht mehr als zur Zucht
geeignet angesehen und abgefört wird .

Termine angesezt .

An 42 Körorten wurden insgesamt 1015
Bullen vorgeführt , und zwar 367 bereits an¬
gefört gewesene , von denen 333 neuerdings für
tauglich befunden, 34 aber als den mindestens
zu stellenden Anforderungen nicht genügend
von der ferneren Zuchtbenuzung ausgeschlossen

und 648 junge Bullen , von denenwurden ;
400 tauglich erklärt , 235 vorerst noch zurück¬
gestellt und 13 abgefört wurden .

-

Abgetörte Bullen , die durch eine Kerbe im
Ohr und einen Vermerk auf der Stammtafel
fenntlich gemacht wurden , dürfen mit sofortiger
Wirkung nicht mehr zum Deden benutzt wer¬
den und sind alsbald zum Schlachten zu vers
kaufen oder unfruchtbar zu machen , jedenfalls
aber so zu verwahren , daß sie mit weiblichen
Tieren nicht zusammenkommen können . Glei
hes gilt auch von denjenigen Bullen , die zwar
das Mindestalter von einem Jahr erreicht hat
ten , vom Besizer aber ( der sich dadurch übri¬
gens schon strafbar machte - ) nicht oder nicht
wieder auf der Hauptförung gezeigt wurden
und deshalb ebenfalls als abgefört anzusehen
sind .

In den vorerwähnten Zahlen nicht enthal
ten sind die vom Verein Ostfriesischer Stamm
viehzüchter mit Angeld oder Fesselungsprämien
belegten Bullen , welche von der Vorführung
mit Rücksicht darauf befreit wurden , daß sie
binnen turzem schon - am 6. März in Aurich

auf der mit der Angeldsschau verbundenen

Sonderkörung erscheinen werden .
-

Neben ausreichenden Futtermengen muß
den zukünftigen Watertieren unbedingt auch

Zeit genug für ihre eigene Entwicklung ges
gönnt werden. Sie zu jung zur Körung vor
zustellen , ist übrigens schon deshalb zwecklos ,
weil eine Deckerlaubnis nicht eher erteilt wers
den kann , als bis der betreffende Jungbulle
fein erstes Lebensjahr vollendet hat .

Weitere Voraussetzung dafür , daß nach der
erstmaligen Vorstellung eines Bullen zur Köe
rung dem Besizer das amtliche Körbuch ause
gehändigt wird , ist der Nachweis über eine
nicht länger als acht Wochen zurückliegende
Blutuntersuchung auf Bazillus Bang . Wer
seinen bei der Körung tauglich befundenen
Bullen selbst zum Deden aufzustellen wünſcht,
hat dies der Körstelle mündlich oder schriftlich
mitzuteilen , damit ihm (gebührenfrei )
Deckerlaubnis dafür ausgestellt wird . Diese gilt
stets nur für den darin bezeichneten Halter
und Standort . Nach jedem Besiz - oder Ortse .
wechsel ist unter Einsendung des Körbuches
eine neue Dederlaubnis zu beantragen , die
tostenlos erteilt wird .

eine

Auch wenn diese Angeldbullen den Zahlen Höchst erfreulich war das Ergebnis der diese

des Gesamtauftriebes zur diesjährigen Haupt - jährigen Hauptkörung in Hinsicht auf die Leis
törung hinzugerechnet werden , bleibt diese stungsabstammung der vorgestellten Bullen .
hinter dem der auch auf Sammelterminen durch- Söhne von Kühen , die den bisher vorgeschrie
geführten Hauptförung nicht unwesentlich zu- benen Mindeſtfettgehalt von 3% im Mittel
tüd , was zum Teil wohl mit den durch die nicht erreicht hatten , wurden überhaupt nicht

Maul- und Klauenseuche entstandenen Ver- mehr gezeigt ; und der nach der Anordnung des

dernden Mindestleistung mit durchschnittlichlusten, zum Teil auch mit der lekthin zu be- Reichsernährungsministers demnächst zu for
obachtenden , ziemlich starken Nachfrage nach
Bullen durch binnenländische Interessen zu er - denn drei Vierteln aller vorgeführten Bullen .

3,3% Fett entsprachen die Mütter von mehr

klären ist. Ostfriesland hat damit , dank vorsorgender
Das Gesamtbild wurde auf verschiedenen Maßnahmen seiner Zuchtleitung , einen ganz bes

Terminen ganz empfindlich dadurch gestört, deutenden Vorsprung gegenüber anderen deut
daß ein großer Teil der Bullen start vernach - schen Schwarzbunt - Zuchtgebieten gewonnen . Um
lässigt war und viel zu lange Klauen aufwies . den Erfolg zu sichern , ist es unbedingt erforder
Abgesehen davon , daß es ihnen offensichtlich lich, daß in den Ställen der Züchter etwa noch
Schmerzen verursacht, darauf fußen und sich
fortbewegen zu müssen , daß dies also Tier¬
quälerei ist, und daß sich dadurch sehr leicht
dauernde Schäden an Sehnen und Gelenken
ergeben können , wird schließlich auch die Ded¬
lust und die Sprungfähigkeit des Tieres un
günstig beeinflußt , so daß man den Bullen nicht

als zuchttauglich bezeichnenuneingeschränkt
darf .

In besonders frassen Fällen wurde diesmal
die Wiedererteilung einer Ded¬deshalb

erlaubnis davon abhängig gemacht , daß der
Besitzer die Klauen feiner Bullen be
schneiden ließ und eine Bescheinigung dar
über der Körstelle vorlegte . Für die Zukunft
aber muß von den Haltern erwartet werden ,
daß sie auf eine sachgemäße Klauenpflege
mindestens die gleiche Sorgfalt verwenden , wie
sie bei der Bearbeitung des Haarkleides mit

zudem Kamm und anderen Hilfsmitteln
mal an bestimmten von Natur aus öfters
nicht ganz ideal gestalteten Körperteilen

Auch schon mitvielfach zu beobachten war .
Rücksicht darauf erscheint dies höchst ratsam ,
daß in den Nachzuchtgebieten von den Herd
buchzüchtern diesem Teil der notwendigen
förperlichen Pflege der Zuchttiere in der Regel
größte Aufmerksamkeit geschenkt wird .

-

Ein Teil Bullen , der schon zum Deden auf

vorhandene , mit ihren Leistungszahlen um die
festgesetzte ' Mindestgrenze schwankenden Tiere
turz entschlossen abgeschafft werden , zumal ges
rade jezt auch solche Kühe von den Abmelk .
wirtschaften gern angekauft und verhältnis
mäßig gut bezahlt werden .

Da die Leistungen der Mütter eine wesents
liche Grundlage für die Beurteilung der Bullen
bei der Körung sind , ergibt sich für jeden Bee
siger eines solchen die Verpflichtung , rechtzeitig
vorher die Stammtafel zur Vervollständigung
der Leistungsangaben bei der Geschäftsstelle des
B. O. St . einzureichen , die derartige Nache
träge gebührenfrei erledigt . Bullen ,
deren Abstammungsnachweis die Mutterleistun
gen nicht lückenlos enthält , werden in Zukunft
nicht zur Körung zugelassen werden können .

Für die besten der auf dieser Haupttörung
gezeigten Bullen sollen aus den Üeberschüssen
der Körtasse 3uchterhaltungsprämien
ausgeworfen werden , falls ihre Besitzer sich vere
pflichten , sie während der nächsten Deckzeit

innerhalb Ostfrieslands zur allgemeinen Zuchte
benutzung bereitzuhalten . Halter , deren Station
das ganze Jahr über mit einem solchen Bullen
besetzt ist, werden dabei bevorzugt berücksichtigt
werden . Die Körstelle wird sich demnächst un
mittelbar mit den Eigentümern der dafür vos
gemerkten 100 Bullen in Verbindung segen



Ruf aus dem Gestern
Roman von fanns Reinholz

( Nachdruck verboten ) | Daß Sie einen Besucher im Hause haben ,
1. Kapitel

Christian Sörensen ließ den Sprungdeckel
feiner Uhr hörbar einschnappen und blinzelte
zu seinem Freund , dem Polizeikommissar Sven
Gaden , hinüber .

., Es geht wieder einmal auf Mitternacht " ,
sagte er und betrachtete mit einem fleinen
Seufzer den spärlichen Rest Rotwein in dem
Glase , das vor ihm auf dem Tisch stand .

Sven Gaden lachte .
, ,Was hindert Sie eigentlich . noch länger

hier zu bleiben ? Ich muß morgen früh um
acht Uhr wieder zum Dienst . abgesehen davon ,
daß man in unserem Beruf niemals weiß , ob
man mitten in der Nacht noch herausgeklin¬
gelt wird . Aber Sie . . . ? "

Christian Sörensen trank bedächtig sein
Glas leer .

Ich weiß schon , was Sie sagen wollen " . er
widerte er , ,,dieser Sörensen hat es doch
eigentlich gut . Vormittags geht er in fein
Büro , sieht nach , ob wieder neue Aufträge ein¬
getroffen sind , und schickt dann seine Butter¬
ladungen in die Welt hinaus . Ob er diese an
strengende Arbeit nun um neun Uhr oder um
elf Uhr beginnt , ist doch eigentlich ganz gleich¬
gültig . Nicht wahr , so ungefähr denken Sie
boch ? "

Der Polizeikommissar nickte vergnügt vor
fich hin .

,Ganz richtig . Herr Sörensen . Sie haben , als
Sie vor drei Jahren nach Kopenhagen tamen ,
hier die alte Firma Jacobsen Nachfolger "
übernehmen können. Da läuft doch alles wie
am Schnürchen , ganz automatisch . "

Christian Sörensen stand langsam auf .
. . Wenn es bloß so wäre , Herr Gaden ,

brauchte ich ja eigentlich überhaupt nicht ins
Büro zu gehen . Allerdings ich habe viel
leicht weniger Sorgen als mancher andere . Ich
habe ein gutgehendes Geschäft . Aber man muß
sich eben ständig darum fümmern . Sie wissen
ja : erhalten ist schwerer , als erwerben . "

Ich habe noch gar nicht gewußt , daß Sie
auch Philosoph find " . lachte Sven Gaden , wäh¬
rend er den Kellner herbeiwinkte . Die beiden
Herren bezahlten ihre Rechnung .

Christian Sörensen neigte zu einer Bes
häbigkeit , die sich auch in seiner äußeren Ge¬
stalt ausdrückte . Er hatte eine etwas kleine ,
gedrungene Figur , und obgleich er erst vierzig
Jahre alt sein mochte , zeigte er bereits Anfäke
zu einer rundlichen Fülle , die darauf schließen
ließ . daß er leiblichen Genüssen nicht abgeneigt
war .

Der Polizeikommissar Sven Gaden war sechs
Jahre jünger . Er war drahtig und schlant .
Sein bartlofes Geficht wurde von einer auf¬
fallend hohen Stirn gekrönt , die noch beson¬
ders dadurch hervorgehoben wurde , daß er das
Saar glatt nach hinten gefämmt trug . Ein
Paar wasserhelle Augen blidten fast teilnahms¬
los in die Welt . Man sagte dem Polizei¬
fommissar Sven Gaden nach , daß er zu den
fähigsten Kriminalbeamten der Kopenhagener
Polizei gehörte .

In der Tischrunde . die jeden Dienstag in
einem Hinterzimmer des Hotels Kronprinz
von Dänemark " zusammenfam , war er übri =

gens der Jüngste . Außer Sörensen und Gaden
gehörten zu dieser Runde noch ein Reeder , ein
Großlaufmann und ein hoher Beamter aus
dem Innenministerium . die sämtlich an Jahren
weit voraus waren . Es ergab sich dann stets
von selbst . daß Sörensen und Gaden die beiden
legten Gäste der Tischrunde waren .

Sie gingen durch die nächtlich stillen Straßen .
Es war ein warmer Frühlingsabend . Sörensen
trug feinen Mantel offen, während der Polizei¬
tommissar ihn über den Arm geworfen hatte .

Warum sind Sie eigentlich nicht verheira :
tet ? " fragte Sven Gaden unvermittelt .

Christian Sörensen zeigte ein erstauntes
Gesicht .

. . Darüber habe ich noch niemals nachgedacht .
Sie wissen ja , daß ich erst vor drei Jahren aus
meiner schwedischen Heimat hierher nach Kopen¬
hagen gekommen bin ."

Wollen Sie damit sagen , daß Sie sich erst
unter den Töchtern des Landes genügend um¬
lehen müssen ? " lachte Sven Gaden .

. . So ungefähr ist es wirklich . Sie fennen ja
meine Lebensführung . Ich gehe wenig aus .
Daß wir uns damals auf der Gesellschaft des
Konfuls Thomsen trafen , wo ich Sie fennen¬
lernte , war fast ein Zufall . Besuche empfange
ich fast gar nicht . "

Der Polizeikommissar dachte über die Worte
feines Begleiters nach .

. Sie bewohnen eine so große Villa " , sagte
er dann , ist es nicht manchmal langweilig , so
allein in einem großen Saule ? "

Sörensen schüttelte den Kopf .
. . Durchaus nicht . Sie vergessen , daß ich Ver¬

wandte zu mir ins Haus genommen habe ,
meine Nichte Ingrid Sörensen , deren Vormund
ich bin . Sie ist ein junges , munteres Geschöpf .
Außerdem habe ich seit zwei Wochen einen
Dauerbefucher . Ein Bekannter aus Schweden .
Ole Kod heißt er übrigens ."

Richtig " , fiel ihm Sven Gaden ins Wort ,
von Ihrer Nichte sprachen Sie schon einmal .

ift
allerdings neu . Sicherlich ist dieser Herr Kod
schon ein älterer Herr ? "

Sörensen sah erstaunt auf .
., Nein , ganz im Gegenteil . Ole Kock ist

ganze 24 Jahre alt . Wie tommen Sie übri¬
gens zu Ihrer Annahme ? "

Der Polizeikommissar suchte einen Augen¬
blick verlegen nach einer Antwort .

„ Ich dachte nur so" , sagte er . Sie werden
doch sicherlich nicht einen jungen Mann und
ein junges Mädchen in Ihrem Hause allein
lassen . "

Sörensen lachte .
Da fönnen Sie unbesorgt sein , Herr Gaden .

Herr Rock ist Photochemiker . Er beschäftigt
sich mit irgendwelchen photochemischen Ver¬
besserungen . Ich habe ihm in meinem Hause
eine Art Laboratorium eingerichtet , aus dem
er faum herauskommt . Bin ihm von früher
her etwas verpflichtet und helfe ihm auf diese
Art gern weiter . Die beiden jungen Leute
sehen sich gerade zu den Mahlzeiten , und da bin
ich ja immer dabei . "

Sven Gaden versuchte sich zu entschuldigen .
Aber Sörensen wehrte ab . So wichtig sei das
gar nicht , und natürlich habe die Befürchtung
nahegelegen , die der Polizeikommissar ge =
äußert habe .

Vom Glockenturm des alten Rathauses tönte
ein tiefer Gongschlag .

. . Ein Viertel nach zwölf " , stellte Sörensen
fest und zog unter der nächsten Laterne die Uhr ,
um sie zu vergleichen .

Vor dem alten Rathaus verabschiedeten sich
die beiden Herren voneinander . Der Polizei¬
tommissar hatte nur noch ein Stückchen zu
gehen . Seine Wohnung lag in unmittelbarer
Nähe des Polizeipräsidiums .

Ich bin tein Frühaufsteher " , pflegte er zu
fagen , wenn man ihn fragte , warum er denn
gerade hierher gezogen sei, jo tann ich wenig
stens bis zur letzten Minute schlafen und bin
trotzdem noch pünktlich im Dienst . "

Aber diese Erklärung glaubte ihm niemand .
Die Wahrscheinlichkeit , daß er einfach beruf¬
besessen sei und selbst in seinen freien Stunden
möglichst nahe seiner beruflichen Wirkungs¬
stätte sein wollte , war entschieden sehr groß .

Christian Sörensen ging noch einige Schritte
weiter , bis er an eine Querstraße gelangte , wo
eine Anzahl Kraftdroschten warteten . Um ihn
herum flutete das bunte , helle Leben der
lebenslustigen Stadt am Sund . Einen Augen¬
blid war Sörensen versucht , in eines der zahl¬
reichen Caféhäuser einzutreten , aus benen
laute , lustige Musik erklang .

Ein junges Mädchen , das eben am Arm
einer älteren Freundin in einem Café ver¬
schwinden wollte , sah sich nach ihm um . Aber
Sörensen , der schon den Fuß gehoben hatte , um
ihr zu folgen , schüttelte den Kopf und trat
raich an eine der Droschten heran .

Die Villa , die er bewohnte . lag weit draußen
in einem Vorort . Sörensen liebte diese stille
Straße fehr . Die Häuser lagen hinter dichten
Seden und Bäumen fast verborgen . Im spär¬
lichen Licht der wenigen Straßenlaternen fah
die Straße mitunter fast wie ein Weg in
einem gepflegten Kurpart aus .

Er stieg schon an der großen Allee aus , von
der die Straße abging , an der sein Haus lag .
Von hier aus ging er noch knappe zehn Minu¬
ten , und es machte ihm stets Freude , diese turze
Wegstrede in stillen Abendstunden zu Fuß zu¬
rückzulegen .

うま

seine gespannten Nerven einen Streich gespielt | neben seinem Schreibtisch stand , lag eine dide
hatten . Staubschicht .

Vorsichtig näherte er sich der Tür zu seinem Er sah sie unwillkürlich und dachte , daß er
Arbeitszimmer , das unmittelbar von der Diele seiner Nichte einmal Bescheid sagen müsse , in
aus , zur rechten Hand , lag . Er flinkte den Zukunft hier etwas forgfältiger Staub zu
Griff nieder und stieß die Tür weit auf . wischen .

Gähnende Dunkelheit starrte ihm entgegen .
Ohne das Zimmer zu betreten . tastete er

mit der Hand vorsichtig nach dem Lichtschalter
hinter dem Türrahmen . Mit zwei furzen
Griffen drehte er die volle Deckenbeleuchtung an

Das Zimmer war leer .
Er untersuchte es forgfältig . Der Schreib¬

tisch war verschlossen . Als er die Fächer auf¬
30g . überzeugte er sich mit einem furzen Blid .
das alles in Ordnung war .

Neben dem Geldschrank führte eine schmale
Tür in sein Schlafzimmer . Wenn wirklich ein
Fremder im Hause war , so fonnte er sich in
das Schlafzimmer geflüchtet haben , das feinen
anderen Ausgang mehr hatte . Nur ein kleines
Badezimmer Schloß sich noch an .

Unter Beachtung aller Vorsichtsmaßregeln
drang er auch in das Schlafzimmer ein . Es
war leer , die Fenster waren geschlossen.

Plötzlich tam ihm der Gedanke , daß der
Dann wandte er sich dem Geldschrank zu , Einbrecher , wenn wirklich ein solcher im Hause

der genau gegenüber an der Wand stand . Auch war , sich durch die Diele in andere Räume ges
der Geldschrank zeigte teine Spuren von Geflüchtet haben fonnte . Er eilte hinaus und
waltanwendungen . untersuchte sorgfältig alle Zimmer und Nebens

räume . Es war nirgends eine Spur zu ente
decken .

Er öffnete ihn und prüfte sorgfältig seinen
Inhalt . Eine fleine Geldkassette , die er schnell
öffnete , enthielt einen größeren Betrag in
Banknoten . Daneben lagen mehrere Geschäfts¬
bücher . In einem Aftendeckel verwahrte er
einige Wertpapiere . Aus einem großen , braunen
Umschlag nahm er einige Verträge und andere
Dokumente heraus . Es fehlte nichts . Auch
nicht ein fleines Bäckchen Briefe , das im un¬
teren Fach des massiven Geldschrankes lag .

Er schloß den Schrank wieder forgfältig zu
und sab sich prüfend im Zimmer um . Nichts

war berührt oder verändert .
Auf dem großen Grammophonschrank , der

Vor der Treppe , die von der Diele ins
obere Stockwert führte , blieb er einen Augen
blid zweifelnd stehen . Oben lag das Wohne
zimmer seiner Richte mit dem dazugehörigen
Bad und zwei anderen Fremdenzimmern , in
denen gegenwärtig sein Besucher . Ole Kock.
wohnte und arbeitete .

Gerade als er die Treppe emporsteigen
wollte , flammte oben plöglich das elektrische
Licht auf .

Eine Tür fiel ins Schloß .
( Fortsetzung folgt .)

Harmohm und Antjemö
Vertellsel van Hinrich Schoolmann

Se hett dat sülst vertellt .
In een Nacht nu funn se abslut neet slapen .

Auerter Kuntrai wahnen Harmohm un Antje- | wenn 't all still weer , noch äben allerwägens
Up ' n örnlifen Buurstä eenerwars in de noch bäter uppakt . Antjemö gung ' s abends ,

mö .

hunnert Jaahr old . Antjemö
Se weern domals mitnanner sowat herum un feet of to , of Mina in ' t Bedd weer .

weer noch ' n Denn ſtell se ' n Stohl vör de Buzendör , dat
paar Jaar oller
lütfen trägeln Kerl , se weer dick un rund un

as Harmohm . He weer ' n de neet apengahn funn , un denn gung se of

fun woll haast trüllen . Se harr ' t Kumm ' =
in ' t Bedd .

deern in Hus , ie weer ja of de Ollite . Harm
ohm muß dai Wark buten Hus dohn , un ' t
Olste harr in Hus genog Arbeit mit ' t Aeten¬
taten un mit de Deern un so. Se harrn een
Wicht , dat heet Mina , de gung hör bi de Sus¬
arbeid an Hand . 't weer ' n nüver Wicht , mit
' n Flaßtopp un blau Ogen , rant un slant , as
so Wichter van twintig Jaar sünd . Blot ' n
bitje blöi weer se, un dat kwamm dorvan , dat
hör Moder hör so stramm unner Tucht harr .
un dat se mit Mannlü overhopt neet tofamen
tweem .

Se harrn of ' n Jung hatt , man de was in
d' Krieg falln . As he intruden weer , weer he
mit ' t Rad na Auerf fahrn und harr ' t Rad
dor stahn laten . Dor muß sin Vader dat de
anner Dag wär weghalen . Dat harr he denn
of dahn , un he hett dat Rad rüggels na
Sus henschaben . Sülst fahrn funn he neet , un
dor sä hum of nüms Bescheed , dat he dat
annersum nämen muß . 'n Rücktrittsbrems
weer d' r Gottieidant neet an , man he is natt
van Sweet in Sus ankamen , un ' n heel bült
Lü hebben hör Pleseer doran hatt .

, , Dentt jo mal an " , sä se , ., ick harr allers
wägens ' n Dog overgahn laten , un ' t weer all
in d Rieg . De Beesten stunnen all god up d'
Stall und Mini laga in ' t Bedd . Ik harr
hör d' r noch ' n Stohl vörsett ' t un weer of
in' t Bedd gahn . Man id harr all so' n uns
rustig Geföhl in mi . Wenn ich nett äben inte
dummelt weer , denn wat id wär un un muk
mi immer van een Giet up de anner smieten .
Harmohm leeg to snurken , man tolegt hebb
ic hum in de Ribben stött . Id weet heel
neet , sä id , dat is mi all so sünnerbar to , id
will d' r doch man äben utgahn un na de
Beesten tiefen .

-

Ich gung d' r denn of ut , un gung de Koh¬
gang hendahl , man dor weer ' t all god un
still . Do bün id in de Upkamer gahn un hebb
in Mini hör Bedd käken . Un wat dent ji
woll dat Bedd weer lös . Do weer ' t Mal¬
lör ja flar , dat ganie Wicht weg ! Wor weer
de nu , wor full id de nu söken ! Man dat hulp
ja neet , se muß d' r ja wär her . Id hebb gliet
an de Schipper docht . un hebb ' n Struufbessen

Antjemö harr desülvige Leefhebberee , de mitnahmen , dat id hum örnlik vermökern
anner Frolü of hebben , se mug verdüvelt gern funn , wenn id hum friegen deh. Do bün id
Tee drinken . Un se harr immer ' n besünner wär in d' Schüür gahn , de Kohgang hendahl ,
Sort . In hör Dörp funn se de na hör Meenen man id hör nids un seeq nids . Dat weer of
neet friegen , de haal se süd van Auert , immer jo düster in de olle Schüür , man kunn geen
glief ' n paar Bund , weet it woll , wiel se doch Hand vör d' Ogen sehn , un Rietstiden funn
neet elter Wät na Auert gahn funn . Un id of neet finnen . Man in de Schüür weer
wenn ' t mal so truff . dat se' t so drock harr un doch nicks . Do bün id denn in de Bo gahn .
neet na d' Stadt tamen tunn , denn geef se ' n Of dor weer ' t all dod un still . Man id geef
Naberste hör Böskup mit . ., Mußt mi äbent neet to . Un as id mi do so in Düstern ar
' n paar Pund Tee mitbrengen " . fä se denn , de Törf , de wi in d ' Bo henpackt hebben , fast¬

Er begegnete feinem Menschen . Laut hallten mußt abers god uppassen , min Leev , dat du holln wull , do mot id dor woll ' n bitje to düll
seine Schritte auf dem Pflaster . Sörensen de rechte krigast , de ostfreeske Mischung , weetst an räten hebben . Mit eenmal kwamm de

fummte eine leise Melodie vor sich hin und woll . Wi haaln de immer van dat un dat ganse Törf herunner , un dat geef ' n Geschrei ,
entdeckte schließlich , daß es die gleiche Melodie Geschäft ( un denn bedüdd se hör dat ), de hett t weet neet wo. Id hebb mi dor ganz biester
war , die aus dem Caféhaus zu ihm gedrungen immer de rechte ostfreeste Tee. Dor geit nids van verfährt . un dat weer de Schipper sien
war , bevor das Mädchen darin verschwand . Er over , de Tee , de hier bi uns in Ostfreesland Glück Harr id hum trägen , denn harr id
lächelte . wakt . is doch noch immer de best ." hum de Knaten nett so fört hau ' n as Mustert .

Blik an mi vörbi to d' Dör ut. Nu denkt fo
Man ick hebb hum neet trägen , he weer as ' n

mal an , dor harrn se beid mitnanner dor
baben up de Törf säten , dat weer doch geen
Spill ! Man as dat Wicht unner de Törf weg¬

d jo seggen . dor hett se noch lang an docht.
fwamm , do hett se ' n Bad Hau frägen , will

3d will hör ! Un nu flöppt se neet meer in de

flöppt bi mi . Wat fall se mit 'n Schipper , de
dor slöppt Harmohm nu , un se

lat up sien Schipp blieven . Dor is Dirt
Freerks , ' n Buurnjung , dat is een ut uns '
Stand , de fall se hebben . Man de mag se

wenn dor ' t alleen god mit weer . De Haupts
neet lieden , fegat se, dat dumme Schepsel ! As

fat ' is doch , dat se god to sitten kummt , un dat
fummt se dor , dor bün d Börg vör . Bi de
Freerts sitt ' n heel bült Geld . Un wenn se
erst binanner fünd , denn sall se wall Gefalln
an hum finnen . "

Gerade als er die Straße überqueren wollte,
weil sein Haus auf der anderen Seite stand ,
blieb er plöglich am Rande des niedrigen
Bürgersteiges stehen . Das Lied und bas
Lächeln erstarrten ihm auf den Lippen .

Sein Blid bohrte sich durch das Dunkel der
Nacht . Ein leises Zittern ging durch seinen
Körper .

Drüben , hinter den hohen Fenstern des Erker :
zimmers seines Hauses , brannte ein grelles .
grünlich - bläuliches Licht .

Sinter diesen zu ebener Erde gelegenen
Erferfenstern lag fein Arbeitszimmer .
wußte bestimmt , daß er tein Licht hatte brennen

Er

lassen . Er wußte ebenso genau , daß in seinem
Arbeitszimmer feine Lampe vorhanden war , die
einen grünlich - bläulichen Lichtschimmer werfen
fonnte .

Es sah fast gespenstisch aus .
Sörensen blieb eine geraume Zeit stehen .

Dann gab er sich plöglich einen Rud . Sein
Geficht zeigte eine fast brutale Entschlossenheit .

Mit ein paar haftigen Schritten überquerte
er die Straße , schloß das Gartentor auf und
lief die letzten Meter bis zum Saus . Fast
gleichzeitig erlosch das Licht im Erferzimmer .

Sörensen schloß die Tür auf und schaltete
das Licht ein . Die Diele lag totenstill .

Einen Augenblid blieb er lauschend stehen .
Es war ihm , als habe irgendwo eine Tür ge¬
Klappt . Aber er wußte nicht , ob ihm nicht

Harmohm harr se doch noch all recht wat in' t
Se harr woll de Bür an in Hus , man mit

Sinn . Wenn se 's abends in' t Bedd qungen ,
denn sleep he achter , in d' Wand , as m' woll
so seagt . He harr ' n fasten Slaap , un se funn

Wart of ja dohn . Wenn 't up' t Land ilimm
d' r bäter utkamen as he . Man he muß ' t

brod weer in de Meiher - un Sichtertied , un
bi ' t Hei un so , denn tunnen Harmohm un de Upkamer ,
Arbeiders dat ' s middags neet wachten , dat se
na Hus gungen to äten . Dat Land leeg in ' n
langen Upstrecken , un dor weer of ' n heel bült ,
wat neet bi Hus leeg . Denn muß Mina , dat

Elf freeg sie besünner Aker , un Antiemö sä
Wicht , hör in Akers dat Aeten henbrengen .

denn 's mals : Nu mußt du god uppassen .
Mini , min Leev " , sä se, dat Harmohm dat
rechte Ater triggt . Id hebb hum d' r noch 'n
Stück ruug Ungel extra indahn . Man he mot ' t
Wark of ja dohn . "

nu mal

Mit dat Wicht , de Mina , harr Antjemö ' n
heel Bült to dohn . Id hebb ja all seggt , dat
Se d' r neet ut fwamm , ofwoll se of woll ' n
Spier van ' t Läbent hebben wull . Se harr

up wo ' n Art un Wief ' muß nüms
Bekanntstup trägen mit ' n jungen Schipper .

Un do weer de beiden de Leev um' t Hart
slahn un se harrn süd innanner verfäfen .
Antiemö harr de beiden of mal funnen , as
se in d Bo binanner säten harrn . Do harr
de Schipper flizen mußt . Antjemö harr hum
herutbenstert . Van de Tied an wurr dat Wicht

Vorzügliche Fleischbrüh - Suppen
bereitet man schnell und billig mit

MAGGIS Fleischbrüh - Würfeln

Mina hett denn of de Schipper lopen laten
un de Buurnjung nähmen mußt . Man dat
is neet recht wat mit de beiden . Se hett doch
woll geen Gefalln an hum funnen , un se wull
säter blieb wäsen , wenn se de Schipper trägen
Harr . Wenn hör ' t denn of ' n bietje schofeler
gahn harr .

Harmohm un Antjemö läben noch beid .
Antiemö hett noch immer ' t Kumm ' deern in
Hus , un Harmohm mot ' t Wart dohn . Un
dat fall of woll so blieven , bit se van de
Welt gahn .
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Schlacken in unserem Körperhaushalt
Der Blutstrom trägt das Leben

Von Dr . Georg Kaufmann

Zum Aufbau unseres Körpers und zur Er¬
haltung unserer Gesundheit , zum Wachsen , wie
zur regelrechten Arbeit unserer Organe brauchen
wir eine Reihe von Stoffen , die wir meist in
Form von Nahrung aufnehmen . Aber nur ein
Teil der Nahrung wird vom Körper ausgenutzt ,
ein großer Teil verläßt in umgewandeltem Zu¬
stand unseren Körper , wird also sozusagen als
Abfall ausgeschieden .

Treten Störungen unseres Gesund¬
heitszustandes auf , entwickeln sich Stoffe
wechselkrankheiten , oder ändert sich die Leistung
unserer Organe in irgendeiner Weise , so können
Stoffwechselprodukte oder Abfallstoffe im Körper
zurückbleiben , und aus der einfachen Betriebs¬
störung wird dann unter dem Einfluß dieser
Abfallstoffe oder Schladen eine Krankheit . In
der Sprache der Volksmedizin sagt man dann ,
es seien Schlacken in den Geweben oder im Blut
zurückgeblieben , die entfernt werden müssen .
Andererseits hören wir aber auch , daß eine
schlackenreiche Kost genossen werden soll, damit
der Darmkanal zur kräftigen und schnellen Aus¬
scheidung des Abfalls angeregt wird .

Gegen diese Erklärung läßt sich auch wissen¬
schaftlich sachlich nichts einwenden . Sie ist ein¬
fach und einleuchtend und wird daher viele An¬
hänger finden , die gern bereit sind , eine ver¬
dauungsfördernde , schladenreiche Kost Boll¬
fornbrot , Rohkost zu essen und dann wieder
Blutreinigungsturen vorzunehmen , um die
Schlacken aus dem Blut zu entfernen . Das ist
zweckmäßig und im allgemeinen unschädlich . Den
Arzt befriedigen diese Erklärungen und ihre
Nuzanwendungen aber nur wenig . Er will
alles sehr genau wissen und fragt den Ernähe
rungsforscher : Wie entstehen solche Schladen ,
woraus bestehen sie , und warum werden sie zu¬
zeiten nicht ausreichend ausgeschieden ?" Schließ
lich erhebt sich noch die wichtige Frage : "Liegt
es an der Zufuhr , an der Verarbeitung oder
an der Ausscheidung , daß solche Schladen im
Blut zurückbleiben ? "

dringende Bebandlung erfordern . Das Blut
reinigt sich also sozusagen von selbst und ist so
geartet , daß es alles , was man als Schladen "
bezeichnen könnte , abgibt oder unschädlich macht .

Man hat den Begriff , , Schladen " wohl zuerst
für jene Ablagerung geprägt , die als Harn
säureverbindungen bei der echten Gicht in den
Gelenten und an einigen anderen Stellen haften
bleiben . Echte Gicht tritt anfallsweise als Pos
dagra in der großen Zehe auf und ist zu einer
seltenen Krankheit geworden . Sie soll früher
bei Schlemmern , insbesondere nach starkem Al¬
toholmißbrauch , häufig aufgetreten sein . Dabei
rufen die Harnsäureablagerungen im Gelent
tnorpel heftige und sehr schmerzhafte Entzüns
dungen hervor . Auf Grund dieser von der Stoff¬
wechselforschung festgestellten Tatsache begann
man plöglich überall das Gespenst der Harnsäure
zu sehen und brachte alle möglichen Beschwer¬
den der Bewegungsorgane , Altersgicht , Rheuma ,
Neuralgie , Nervenschmerzen sowie das ganze
Heer der nervösen Beschwerden mit den bösen

| Harnsäureschladen in Beziehung . Es entstand
ein Kampf gegen die Harnsäure , der uns wie
ein Kampf gegen Windmühlen anmutet .

Fast alle Blutreinigungsverfahren regen die
Darmtätigkeit an , und das ist für unsere Groß¬
stadtbevölkerung , die zum großen Teil sigend
oder stehend in geschlossenen Räumen ihrer Be
rufsarbeit nachgeht , aus vielen Gründen sehr
nüglich . Ist die Darmentleerung verzögert , so
entsteht eine Blutstauung im Unterleib . die
Darmwand wird gereizt , der Darm gedehnt . Die
normalen Gärungsvorgänge im Diddarm neh¬
men zu , dabei bilden sich auch schädliche Eiweiße
zerfallsprodukte , die wiederum vom Darm auf¬
gesogen werden und im Körper Giftwirkung ent¬
falten , kurz , es entstehen alle jene Beschwerden ,
die der an chronischer Stuhlverhaltung Leidende
nur allzu gut kennt . Für ihn reicht aber nicht
eine einmal im Jahre durchgeführte Blutreinis
gungstur aus . Er muß vielmehr dauernd darauf
achten , daß die Darmschlacken rasch beseitigt
werden .

紅

DEIKE

Vorfrühling am See

Abwehrstoffe gegen Infektionskrankheiten än¬
dern kann . Weder ein Leberleiden , noch eine
eigentliche Blutkrankheit , weder Gelenkrheuma ,
noch Muskelschmerz , weder Nierenkrankheit , 1 och
Herzkrankheiten lassen sich nur auf diese Weise
bekämpfen . Wenn bei diesen Krankheitszustän¬
den manche Nahrungsmittel nicht vertragen
werden oder manche Schlacken " allzu reichlich
auftreten und zu langsam ausgeschieden werden ,
so liegt das nicht an den Nahrungsmitteln und
auch nicht an den Ausscheidungseinrichtungen ,
sondern an vielerlei Funktionsstörungen des
Organismus , die einzeln erforscht und nach
Maßgabe der bestehenden Störungen behandelt
werden müssen .

Steckbrief gegen einen Tiger

Um all diese Fragen beantworten zu können ,
müssen wir uns zunächst einmal darüber klar Auch die Durchspülung der Harnorgane und
werden , daß in dem Wort „Schladen " alle möge gelegentliches Schwißen ist nüßlich and gut .
lichen und recht verschiedenartigen Stoffe zu - Man muß sich nur darüber klar sein , daß man
sammengefaßt sind . Eigentlich ist „Schlade " auf diese Weise nicht den Blutzuckergehalt bei
nur ein Sinnbild . Es leitet sich von dem Zeit der Zuckerkrankheit , den Hormongehalt und die
wort schlagen " ab und bezeichnete ursprünglich
den Abfall , der beim Schlagen des Eisens , also
beim Schmieden abfällt . Als Schlacke bezeichnet
man auch vielerlei Abfall , der bei unvollkom
mener Verbrennung und bei der industriellen
Verarbeitung von vielerlei Rohstoffen übrige
bleibt . Schläcken sind auch keineswegs unnüzer
Abfall . Sie werden zu mancherlei Zwecken nug¬
bar gemacht . Will man den vom Darm aus
geschiedenen Abfall als Schlacken bezeichnen , so
geht man in der symbolischen Ausdeutung dieses
Wortes schon ein bißchen weit . Aber das inter¬
essiert uns hier nicht weiter . Wir fragen nach
den Schlacken im Blut , die durch Blutreinigung
entfernt werden sollen . Blut ist nicht nur ein
besonderer , sondern auch ein sehr inhaltreicher
Saft . Fast alles , was beim Verdauungsvorgang
aufgesogen wird , gerät ins Blut und wird von
ihm weitergegeben . Alle Produkte der inneren
Verbrennung im Körper , insbesondere die
Kohlensäure , werden durch das Blut dem Aus¬
scheidungsorgan Lunge " zugeführt und gegen
den fostbaren Sauerstoff ausgetauscht .

Auch viele Giftstoffe , die der Körper bildet
oder die man ihm zuführt , werden auf dem
Blutstrom verladen , desgleichen aber auch die
notwendigen Gegengifte , und doch stellen alle
Blutforscher übereinstimmend fest, daß das Blut
trok zeitweiliger Ueberladung mit diesem oder
jenem Stoff immer wieder erstaunlich schnell
feine normale zusammensetzung erreicht . Gelingt
das nicht , so zeigen sich Krankheitszustände , die

Die englischen Verwaltungsbehörden
Assam , der nordöstlichsten Provinz von Britisch¬
Borderindien , haben eine Belohnung von 5000
Mark für das Fell eines menschenfressenden
Tigers ausgesezt , dem im Distrikt Nowgong
bis heute nicht weniger als 80 Eingeborene
zum Opfer gefallen sind .
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borenen des Distriktes Nowgong , in dem der
Man - eater " sein Unwesen treibt . bemächtigt .

Das Raubtier ist zum Terror der ganzen
Provinz geworden .

Zuerst versuchten die eingeborenen Gebirgs¬
bewohner , selbst mit ihrem Todfeind fertig zu
werden . Sie zogen in großen Expeditionen mit

Man hat dem „ Man - eater " von Nowgong Elefanten auf die Tigerjagd und stellten der
offiziell den Krieg erklärt . Jedermann in Bestie zahllose Fallen . Aber der . . Man -eater "
Assam weiß , was darunter zu verstehen ist . Ein war einer der schlauesten , mit dem man es in

Man - eater " ist ein Tiger , der einmal Men - Assam jemals zu tun gehabt hat . Er änderte
schenfleisch genossen hat . Ein solches Raubtier ständig sein Jagdrevier , bald hier . bald dort
fann zum Schrecken einer ganzen Provinz wer ein Kind , eine junge Frau , einen einsamen
den . Immer wird es versuchen , Menschen zu Waldarbeiter überfallend und zerfleischend .
erjagen . Das zarteste Hirsch - und Antilopen Ein paar Knochenreste blieben die einzigen
fleisch kann ihm das begehrte Menschenfleisch Zeugen der zahllosen Dichungeltragödien . Eine
nicht ersetzen . Ein Tiger , der durch Zufall zum abergläubische Furcht bemächtigte sich der Ein¬
,,Man - eater " wurde , ist blutdürftiger , kühner geborenen . War es ein Gott , der sich in einen
und gefährlicher als seine Artgenossen , die Tiger verwandelt hatte und nun die Menschen
niemals Bekanntschaft mit Menschen gemacht tötete , weil sie gesündigt hatten ? Niemand
haben . Ihn zu erlegen ist eine Aufgabe , der wagte es mehr , auf den grausamen Menschen¬
nur ein Meisterjäger gewachsen ist. Es ist frei fresser Jagd zu machen . Und die Zahl seiner
lich selbst in den Annalen Indiens ein unges Opfer stieg von Woche zu Woche. Man wei¬
wöhnliches Ereignis , wenn einer der gewaltigerte sich , auf die Felder zu gehen und die
gen Großkazen gleich 80 Menschen zum Opfer Teefträucher zu pflegen . Niemand wollte mehr
fallen . Eine wahre Panit hat sich der Einge - seine Hütte verlassen .

Das alte Aurich nach der Fürstenzeit
To Man sollte meinen , daß das kleine Städt- | ten guten Absatz ihrer Erzeugnisse. In der

chen Aurich nach dem Aussterben des Fürsten - Pfeifenfabrik von C. B. Meyer und Co. arbei¬
Hauses zu einem unbedeutenden Ort geworden | tete man an zwölf Schrauben . Vierzig Arbeiter
wäre . Wir werden aus alten Berichten eines
anderen belehrt und vernehmen , daß Aurich die
einzige unter den inländischen (ostfriesischen )
Städten sei , die durch die Zeitumstände am
wenigsten gelitten oder gar nicht gelitten habe
und sich noch besser stehen würde , wenn sich die
Bewohner weniger dem Luxus hingäben " .

Demnach dürften die Bürger nicht an Geld¬
mangel gelitten haben . Wir finden das auch
durch die Angabe eines Zeitgenossen zu Anfang
des vorigen Jahrhunderts bestätigt , wenn er
schreibt : Jeder hat sein Auskommen , manche
leben im Wohlstand . Großer Reichtum ist zwar
nicht anzutreffen , ebenso wenig aber Armut ."

Die Bevölkerung war ständig im Wachsen be¬
griffen , und der Bau neuer Häuser war ein

Beres Zeichen des Aufstiegs . Während im
hr 1787 die Einwohnerzahl 1912 betrug ,

zählte man 1815 schon 2660 , 1824 3163, die
Westervorstadt und Neubauten an anderer
Etelle außerhalb des Stadtwalles mit ein
ghnet .

Jim Emporkommen trug zunächst hei , daß
der Alte Fr 3, als 1744 Ostfries and in1744 Ostfriesend in
Besiz nahm , Aurich als Regierungshaupt¬
stadt unserer Heimat bestimmte . Das immer¬
hin große Personal der Regierung schon ver
schaffte den Gewerbetreibenden und Handwer¬
kern Arbeit und Verdienst. Aber auch viele
Einwohner Ostfrieslands , welche auf der Re¬

gierung oder anderen Behörden etwas zu erledi :
gen hatten , lauften ihren Bedarf an diesen oder

jenen Sachen in der Stadt ein , und die Folge
auch davon war eine nicht zu verachtende Ein¬
nahme und ein Ansporn zu vermehrter Arbeit .

Insonderheit hat auch der angelegte Tred =
fahrtskanal viel zum Aufblühen Aurichs
beigetragen . Durch den tüglichen Schiffsverkehr
mit Emden belebten sich Handel und Wandel

steigendem Maße . Angelegte Fabriken hat¬

fanden hier ihren täglichen Verdienst . In dem
Betriebe stellte man die damals in Gebrauch
stehenden Tonpfeifen her , und zwar bis 12 000
Groß im Jahr . Weit über Ostfriesland hinaus
wurden sie gern getauft . Die Größe der Pfei
fen war verschieden , die schönsten Exemplare , so¬
genannte Kaiserpfeifen , maßen 34 Zoll . Der
Ton wurde teils bei Plaggenburg gegra¬
ben , teils auch aus der Gegend von Koblenz
bezogen . Die Herstellung und Ausbesserung der
Geräte und Formen verschaffte Auricher Hand¬
werkern lohnenden Verdienst .

den Herbstmärkten der „ Sim - Jüd - " ( Simon
Juda " ) Markt .

Aber auch die andern

Aus fast allen Gegenden Deutschlands er¬

schienen die Kauflustigen , und es herrschte reger
Handel und Verkehr .
Märkte übten ihre Anziehungskraft aus . Das
alte Sprichwort „t Markt will sien Volk heb =
ben " hat sich für Aurich immer besonders be¬
wahrheitet . Wer aber zum Markt geht , muß
auch Marktgeld " in der Tasche haben , und die
Geschäftsleute, Handwerker , Gastwirte hatten
an solchen Tagen einen beträchtlichen Gewinn
zu verbuchen , sonderlich auch am Pfingstmarkt " ,
der sich stets großen Besuches zu erfreuen hatte ,
wie heute auch noch, und zu dem sich die „,. klei¬
buren " mit ihrer Familie gern einfanden .

"9

Neben den genannten Märkten bestanden noch
die sogenannten „, Weekenmarkten " ( Wochen¬
märkte am Dienstag und Freitag ) , von denen

nahe bei der Stadt , von Stalling in Oldenburg seiner Vaterstadt , in seiner Schrift , ,Alt -Aurich"
Wir hören ferner von einer Papiermühle Dr. Reimers , der beste Kenner der Geschichte

angelegt , wo viele Menschen ihren ständigen berichtet : Man tönnte annehmen , daß sie ein
Lohn hatten . Das Papier war gut , besonders Opfer des Dreißigjährigen Krieges geworden
bekannt durch seine Güte das schöne Postpapier . sind und haben vermutlich Menschenalter geruht ,
Mit dieser Anlage gedachte der Besizer noch bis der Fürst Christian Eberhard sie durch Ver
eine Spielkartenfabrit zu verbinden , aber ein ordnung am 22. Mai 1691 wieder einführte .
Brand legte das Gebäude in Asche. Ferner Auch diese Märkte brachten der Stadt ihren
wird von einer Rauch - und Schnupf : Vorteil , zumal , wie Arends schreibt , früher da¬
tabatsfabrik berichtet . Unsere Groß - und mit ein Getreideverkauf verbunden war , bei dem
Urgroßmütter mochten gern schnüffen " , und die es hauptsächlich den Handel mit Roggen , Hafer

Schnüffedöse " ging bei besonderen Gelegenhei - und Buchweizen betraf . Auftäufer versandten
ten von Hand zu Hand . Jeder , der das Bedürf das erstandene Korn teils na Emden , teils
nis nach einer Prise hatte , konnte es befriedigen . nach Leer , von wo aus der Weiterverkauf er¬

Weiter waren in Aurich vorhanden eine folgte . All ' diese Veranstaltungen von Märk¬

Töpferei , eine Lohgerberei , eine Seilerbahn ten verschafften den Bürgern Aurichs ebenfalls
(Herstellung von Tauen , Seilen usw. ), eine eine gute Einnahme und trugen , wie schon ge¬

Kortstöpffelfabrik , eine Branntweinbrennerei, sagt , zum Gedeihen des Ortes bei .

welche mit einer Essigbrauerei verbunden war ,
jowie zwei Bierbrauereien ( nach Arends Erd¬
beschreibung. Wahrlich, das kleine Aurich eine
Industriestadt !

Zum Aufblühen der Stadt haben auch die
Märkte einen großen Teil beigetragen , beson
ders die Pferdemärkte zu Anfejeden
sodann der Oster - oder „ Paastemarkt " , der
August - oder „ grode Pärmarkt " , ferner unter

-

Freilich stockten in den Kriegszeiten Verkehr

und Handel , doch nach dem 2. Pariser Frieden ,

als 1815 Ostfriesland zu Hannover kam und
jeder in Ruhe wieder seinen Geschäften nach¬
gehen konnte , ging es auch in unserer Regie
rungsstadt wieder weiter bergauf , und wer wis¬
sen will , wie sie sich in den letzten 125 Jahren
cat delt hat , dem sagt ein Spaziergang , b
dem man die Augen nicht in der Tasche hat ,
alles . Hs .

Else S. Linten bag .

Nun haben die britischen Verwaltungs
behörden eingegriffen . Sie sekten in Anbe
tracht der ernsten Lage eine Prämie von 5000
Mark für die Erlegung des vierbeinigen Men¬
schenfressers aus . Diese Maßnahme wird ihre
Wirkung bei den Großwildjägern in Kaltutta
und Bombay nicht verfehlen . Schon hat sich
eine ganze Reihie erfolgreicher Tigerjäger ge¬
meldet , die bereit sind , dem „ Man - eater " von
Nowgong nachzustellen . Die Kriegserklärung ist
erfolgt . Wie lange wird sich die blutgierige
Kaze im Dschungel noch halten können ? Es
scheint ein wahrer Wettbewerb unter den ein¬
zelnen Jägern entstanden zu sein , denn nach
Meldungen aus Bombay befinden sich gegen¬
wärtig nicht weniger als fünf erfolgreiche
Großwildjäger mit ihren eingeborenen Bes
gleitern in Nowgong , um den Tiger zur
Strecke zu bringen . Denn neben der ausgesetz
ten Belohnung lockt es jeden leidenschaftlichen
Jäger , das Fell eines Man - eaters " zu bes

sigen , der 80 Menschen tötete . Die Bestie wird
als ungewöhnlich groß und mit einer breiten ,
hellen Narbe an den dunklen Querstreifen
ihres Felles beschrieben .

Setvinnanszug
5. Klasse 52 . Preußisch - Gädden de

(278 . Preuß .) Klassen - Lotterie
Nachdrud verbotenOhne Gewähr

Auf jede gezogene Nummer find zwei gleich
bobe Gewinne gefallen , und zwar je einer
auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

16. Ziehungstag 22 . Februar 1939

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 10 000 RM . 375078
2 Gewinne zu 5000 . 177748

12 Gewinne zu 3000 MM . 31016 180388 266130
341795 357608 399243

20 Gewinne zu 2000 RM . 20596 59987
165711 166698 220300 229330 267961
386866

100240
378539

48 Gewinne zu 1000 RM . 9241 31069 41791
119923 126903 147217 158731 199604 205317
230554 230580 239293 260900 277915 310702
332780 338318 342127 348946 361928 381190
383610 389779 391816

108 Gewinne zu 500 S . 1512 1685 19373 24176
30259 51471 67215 62464 66930 78107 81290
90825 93770 100728 102960 108534 117965
131432 134036 150006 165924 168962 170856
173078 190954 201714 204768 215207 221549
226042 228007 230427 231998 232426 236486
244499 250032 255058 280837 291332 293733
303367 312666 320821 326581 326907 336905
337346 344620 346795 363185 384623 390004
391600

216 Gewinne zu 300 RM . 3999 9848 13884 14445
15019 17446 25673 25948 27617 34729 48608
50924 53028 55545 57587 60830 66024 69074
71005 75065 80150 84715 85172 86097 88624
88840 93526 107582 109948 113287 113917
117071 119747 119995 122824 124387 130195
132356 137933 139499 143637 145410 146126
147639 148461 154293 156571 157712 169232
171599 172562 176277 177503 182937 200126
204147 206460 210277 215359 215567 218442
222602 227512 228253 228877 234136 234508
235777 241353 268729 269174 269940 289687
298814 302601 302904 307458 311800 317152
319580 328797 330967 331061 333378 335737
337750 343641 343761 344816 345667 349801
350960 351328 352479 352340 357569 359475
365464 370382 370701 370870 873781 876525
388693 388410 391010 393276 394465
Außerdem wurden 4592 Gewinne zu je 150 RM . gezogen .

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 10 000 RM . 44364
2 Gewinne zu 5000 RM . 123158
6 Gewinne zu 3000 RM . 79249 269813 316062
6 Gewinne zu 2000 0 . 81884 359510 372734

46 Gewinne zu 1000 99 . 21277 55682 99597
108141 109305 116135 135429 166501 175314
177980 195921 231278 256713 272865 276072
277777 332236 332260 339837 346915 349568
353062 894512

88 Gewinne zu 500 Nm . 12234 18123 30922
33794 35521 39587 43141 45677 50967 64312
69218 7 998 7610 77518 81950 8 51 96148
110002 14604 1 : 0566 122650 1406 ) 153011
157609 174925 177476 205212 214 2 220889
237380 265228 269380 273630 283050 323496
325360 328789 348471 354762 371091
392686 394118 396219

379915

174 Gewinne zu 300 MM . 8478 11511 17188
21648 24230 29058 30539 34872 37378 37871
38853 53905 56668 57526 58304 64903 86569
75063 78459 81488 84573 84696 89663 90936
93404 94803 99032 100280 104249 113 . 93
125732 127927 128184 187362 147291 153333
156032 161203 170801 177621 190380 191800
194931 195963 196899 204192 209572 21115
211881 213728 218305 218971 219730 22722
233777 238822 241142 241830 242570 246693
250403 269150 273251 282540 294034 29417 %
297011 300012 300256 303882 317206 318333
319174 319985 226642 333199 834322 341721
15156 256722 370342 379165 381047

387208 393365 397559
Außerdem wurden 3676 Gewinne zu je 150 RM . gezoge



Emden

Rundblick über Ostfriesland
Lotsendampfer als Wettkampfstätte

legten Nächte wurde vor dem Geschäftshause
Zigarrenautomat gestohlen . In einer der

der Firma Schipper in der Hindenburg =
straße ein Zigarrenautomat gestohlen . Der
Apparat hat mit der Ware einen Wert von
etwa fünfzig Reichsmart . Ein derartiger Auto¬
mat wurde vor dem Hause schon zum zweiten¬
mal entwendet . Sachdienliche Angaben erbittet
die Kriminalpolizei . Die geschädigte Firma
hat sich bereiterklärt , für Mitteilungen , die zur
Feststellung des Täters führen , eine Belohnung
zu zahlen .

Norden tätig . 1879 fam R. nach Riepe und | kommender Helfer vom Deutschen Roten Kreuz
übernahm hier seinen Dienst als Lehrer . Bis legte den ersten Notverband an .
1921 persah K. den Schuldienst . MancherIn diesem Jahre wollen die Seemänner , Schüler ist dem Jubilar heute noch dankbardie vorher nicht an den Reichsberufswett für das vermittelte Wissen . Von 1924 bis 1930fämpfen teilnahmen , im Leistungswettbewerb versah K. in der hiesigen Gemeinde das Amtnicht zurückstehen . Ueberall wird auch in Emden als Gemeindevorsteher. Seit 1924 ist R. Stan¬in diesem Jahre erstmalig der Wettkampfdesbeamter und hat dieses Amt noch inne bisfür die Abteilung Seefahrt in der

Auslandsorganisation durchgeführt . Mittwoch zum heutigen Tage . Troh einer vor einigen
trat zum Bespiel die Mannschaft des Lotsen : Jahren erfolgten Operation ist er noch sehr
dampfers „ Borkum " , der gegenwärtig rüftig .

gerade binnen liegt , zum Reichsberufswett¬
tampf an . Die Prüfung führte Unterabschnitts¬
leiter Kapitän Witt durch . Am Morgen
wurden die praktischen seemännischen Arbeiten
durchgeführt . Am Nachmittag fand die theo¬
retische Prüfung auf dem Dampfer statt .

Ember Dampfer verlor Antergeschirr
Der Emder Dampfer Martha Hendrik

Fisser " (4879 BRT . ), der am Dienstag¬
morgen von Bremen in See ging , verlor beiElsfleth, als er wegen Nebels vor Anter gehenwollte, Anker und dreißig Faden Kette . Der
Schuchmann - Schlepper „ Athlet " fonnte im
Laufe des Nachmittags das Antergeschirr
bergen .

3 Beförderungen bei der Reichsbahn .
Die Betriebs - Assistenten -Anwärter Siegfried
3 warte , beim Bahnhof Emden -Süd , und
Diedrich Dettmers , beim Bahnhof Emden¬
West, wurden mit Wirkung vom 22. Februar
rückwirkend vom 1. Januar zu Betriebs -Assi¬
stenten befördert .

Von einem Kraftwagen angefahren . In
der Großen Faldernstraße wurde ein Radfahrer
beim Ueberholen von einem Personenkraft¬
wagen angefahren . Dabei wurde das Fahrrad
beschädigt , während der Fahrer glücklicherweise
ohne Verlegungen davonkam .

Aurich

Barstede . Jungpferde auf dek
Weide . Bei dem schönen Wetter wurden in
unserm Dorfe schon einige Jungpferde auf die
Weide getrieben . Das jezige Wetter und der
Weidegang sind für die Gesundheit der Tiere
sehr zuträglich. Nachts werden sie allerdingsnoch wieder aufgestallt . In den Meeden und
Weideländereien wurden die notwendig gewor¬
denen Schlötungsarbeiten wieder auf
genommen. Einzelne Bauern , die im vergan :
genen Herbst ihre Grünländereien nicht oder
nur teilweise gedüngt hatten , holen das Ver¬
säumte jegt nach und sind , wenn Windstille
herrscht , beim Kunstdüngerstreuen . Die
Drainagearbeiten auf einem Grundstück
von H. Bohlen Wwe . am Neuen Weg sind wie
der in Angriff genommen worden .

Hinter-Theene. Die Druschperiode
ist beinahe beendet. In dieser Umgegend sind
die Landwirte mit dem Abdreschen ihres legten
Korns beschäftigt . Hier und da hört man
wohl , daß die Mäuse schon tüchtig in den
Gulfen und Schelfen sich bemerkbar machen .
Im allgemeinen ist der angerichtete Schaden
noch nicht allzu groß . Es wird aber höchste
Zeit , das Dreschen zu beenden .

THüllenerfehn . Glüd im Unglüd
hatte ein hiesiger Bauer , der zu einer Ver¬
sammlung gewesen war und später seine Geld¬
börse vermißte . Als alles Suchen vergeblich
geblieben war , erhielt wenige Tage später der
Verlierer seine Geldbörse durch ein Postpaket
wieder zugestellt .

Riepe . Ein 86jähriger Erzieher .
Der frühere Hauptlehrer Kalt warf tann
am Montag , dem 27. Februar , seinen 86. Ge¬
burtstag feiern . K. war in seinen ersten
Dienstjahren in den Schulen Baltrum und

Wittmund
Glücklicher Gewinner

Nunmehr steht auch fest , wer den zweiten
30 000 -RM . -Gewinn in Wittmund erhalten hat .
Der glückliche Gewinner ist ein Kaufmann
aus der Norderstraße , der in den letzten
Jahren viel Krankheit in seiner Familie hatte
und dem dieser ansehnliche Gewinn wohl zu
gönnen ist . Das Glück hat bei der diesmaligen
Ziehung wirklich Volksgenossen ausgesucht, die
diesen Gewinn gebrauchen können. Ganz Witt :mund freut sich mit den Gewinnern der 30 000Reichsmart .

Norden

Unfall . Die in Westgaste in der Alle e-
straße für den Wasserleitungsbau aus¬
geworfene Erde brachte gestern eine Radlerin
zu Fall . Um einem entgegenkommenden Gefährt
auszuweichen , fuhr das junge Mädchen dicht an
den Sandhaufen , rutschte jedoch aus und stürzte
zu Boden . Glücklicherweise konnte das Gefährt
rechtzeitig anhalten und damit ein Ueberfahren
des Mädchens verhindern . Das Mädchen erlitt
erhebliche Verlegungen . Ein zufällig vorbei¬

Straßenbauarbeiten werden gegenwärtigin der Bahnhofstraße in der Nähe des
Bahnhofs durchgeführt . Dort wird eine Seite
der Straße vollkommen neu gepflastert . Diese
Maßnahme ist sehr zu begrüßen , da gerade an
dieser Stelle große Schlaglöcher vorhanden
waren .

fuhren vor einigen Tagen wieder aus nach der
Tz Norddeich . Unsere Hochsee futter

See zum Heringsfang, mußten aber bald ohneFangergebnis zurückkehren , weil draußen die
See noch unruhig war . Die anderen Fahrzeuge
sind in den nächsten Tagen mit den Gemein
schaftstulturen fertig . Sie werden dann mit
den Eigenkulturen beginnen , die noch eine län¬
gere Zeit in Anspruch nehmen werden . Unsere
Argfischer werden in den nächsten Tagen mit
den Anpflanzungen ihrer Argen im Watt be¬
ginnen . Diese Arbeit ist nur möglich während
der Ebbe und bei ruhigem Wetter . Anfang
März begibt sich bereits der Hering nach der
Küste . Hoffentlich werden die Argfischer mehr
Glück haben mit dem Heringsfang als im vo¬
rigen Jahre .

Aus Gau und Provinz
Mit Scheinwerfern auf Eismeer -Fischfang

Sämtliche Neubauten der deutschen Hoch¬
seefischerei -Flotte sollen jetzt mit Scheinwerfernausgerüstet werden. Auch eine Anzahl älterer
Fischdampfer erhält diese technische Neuerung ,
die auf dem Peildeckt ihre Aufstellung findet .
Ohne Schwierigkeiten ist der Scheinwerfer vom
Ruderhaus aus zu bedienen. In Wesermünde
hat man kürzlich vier 670 Tonnen große Fisch¬
dampfer auf Kiel gelegt , auf denen die neue
Anlage erstmalig angebracht wird . Dem Raum¬
inhalt nach sind sie dreimal so groß wie unsere
ersten Nachkriegs -Fisch dampfer . Da sich in den
vergangenen Jahren die Hochseefischerei mehr
und mehr von der Nordsee bis zum nördlichen
Eismeer verlagerte, wurden größere Schiffe er¬
forderlich. Die legten in Dienst gestellten deut¬
schen Fischdampfer tönnen bei 500 Brutto¬
registertonnen 5000 Zentner Fische an Bord

nehmen .

Oldenburg . Sechs Minensuchboote
tommen . In Oldenburg trifft heute die

2. Minensuchflottille mit sechs Booten ein, um
als Gast in der Gauhauptstadt zu weilen . Außer¬
dem werden Fahrzeuge der in Kiel beheimate =
ten 1. Räumbootflottille am Montag zu einem
eintägigen Besuch Oldenburg anlaufen .

Oldenburg . Omnibus tötete einen
Greis . Ein 73jähriger Mann wurde , als er
die Lange Straße in schräger Richtung über¬
queren wollte , von einem Omnibus erfaßt und
zu Boden geschleudert . Der Verunglüdte erlitt
derartig schwere Verlegungen , daß er bald nach
seiner Einlieferung ins Krankenhaus starb .

Weeners Stadtfarben : Blau -Weiß -Not
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VerkehrsOsnabrüd . Tödlicher

firchen und Emsdetten ereignete sich ein schwe¬
unfall . Auf der Landstraße zwischen Neuen¬

rer Verkehrsunfall. Ein mit drei Personen be¬setter Personenwagen geriet beim Ausweichen
auf den Sommerweg und prallte gegen einen
Baum , wobei zwei Insassen , ein Schlachter¬
meister aus Emsdetten und sein Geselle, töd¬
liche Verlegungen erlitten . Der Fahrer des
Wagens starb später im Krankenhaus .

Hildesheim . Tödlicher Unfall beim
Fastnachtstreiben . Ein achtjähriger
Junge , der sich am Fastnachtstreiben der Schul¬
jugend beteiligte , wurde beim Ueberqueren der
Straße von einem Müllauto erfaßt und so
schwer verletzt, daß er bald darauf starb. Der
Junge trug eine Maske und war wahrscheinlich
dadurch an der Sicht behindert .

Für den 25 . Februar :
Sonnenaufgang : 7. 31 Uhr
Sonnenuntergang : 17. 59 Uhr

Bortum
Norderney
Norddeich
Leybuchtsiel
Westeraccumersiel
Neuharlingesiel
Bensersiel
Greetfiel
Emden , Nesserland
Wilhelmshaven
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Hochwasser

Mondaufgang : 9. 32
Monduntergang : 0. 04 H

2. 22 und 14. 44 Uhr
دو

دو

2. 42 15. 04 392. 57 15. 1999
3. 12 15. 3439 "3. 22 15. 4439 293. 25 15. 47 933. 29 15. 5199
3. 34 15. 5699 "
4. 03 16. 2479 "7
4. 41 17. 0299 995. 19 17. 4093 176. 09 18. 3099
6. 43 19. 04"
6. 48 19. 09"9

"
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Gedenktage
1634 : Der taiserliche Generalissimus Albrecht Wenzel

Eusebius von Wallenstein , Herzog von Friedland ,
wird in Eger ermordet (geb. 1583) .

1856 : Der Geschichtsforscher Karl Lamprecht in Jessen bei
Wittenberg geboren (gest. 1915) .

in Dresden

in München
(geb. 1848) .

1916 : Erſtürmung der Panzerfeste Douaumont bei Verdun .

1865 : Der Dichter Otto Ludwig
(geb. 1813) .

1911 : Der Maler Frik v. Uhde

gestorben

gestorben

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Am Donnerstagvormittag schwentte eine Störungslinie

Da er sich

des über Irland entstandenen Sturmwirbels, der den
Höhepunkt seiner Entwicklung aber schon überschritten hat,mit Schnee- und Regenfällen nordostwärts .
füllung verlagert , werden die einströmenden etwas wäre
nur wenig weiterhin nordnordöstlicher Richtung unter Auf¬

meren Luftmassen wohl eine stärkere Bewölkung mit vers
einzelten Schauern verursachen. Binnenwärts beginnt

leichtem Nachtfrost tommt . Die Tagestemperaturenwerden
es bereits aufzuheitern , wobei es nachts dort noch zu

drehenden Winden morgens örtlich Nbel, dann wolkig,

um drei bis fünf Grad über denen des Vortages liegen .
Aussichten für den 25. Februar : Bei mäßigen um Süb

teils heiter, nachts um null Grad, tags milder als bisher
Aussichten für den 26. Februar : Wahrscheinlich freund¬

licher als am Vortage .

den Maskenball , wo er das lustige Treiben
weiter mitmachte .

Detmold . Lebenslängliche Zucht¬
hausstrafe . Bei stärkstem Hörerandrang
fand vor dem Schwurgericht in Detmold
der Prozeß gegen den 24 Jahre alten Wilhelm
Milting aus Hörstmar (Lippe ) statt , dem ein
schwerer Raubüberfall in einem Eisenbahnabteil
zwischen den Stationen Detmold und Nienhagen

Milting , der wegen sittlicher Verfehlungen
zur Last gelegt wurde . Außerdem hatte sich

wiederholt vorbestraft ist, wegen zwei weiterererst kürzlich aufgedeckter Sittlichkeitsverbrechen
zu verantworten . Der Angeklagte war gestän
dig , den schweren Raubüberfall am Abend des
1. Februar ausgeübt zu haben, wobei die neunzehn Jahre alte Verkäuferin Liselotte Dimm
aus Bielefeld durch fünf Hammerschläge lebenss
gefährlich verlegt und beraubt wurde . Er gab
weiter die ihm zur Last gelegten Sittlichkeitss
verbrechen zu. Der Angeklagte wurde wegen
versuchten Mordes in Tateinheit mit schwerem
Raub in Uebereinstimmung mit dem Strafans
trag zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe ver

Ferner wurde Entmannungurteilt .
Sicherungsverwahrung angeordnet .

Möhne -Talsperre . Die Talsperrefließt
über . Der gewaltige Zustrom der Wassers
massen hat den Möhne -See so weit gefüllt , daß
er feine neuen Wasser mehr zu fassen vermochte
und nun überläuft . Im Augenblick beläuft sich
der Ueberlauf bereits auf zehn bis zwanzig
Zentimeter , wird aber noch größeren Umfang

Quatenbrüd . Unglüdsfall auf dem annehmen , obgleich die Turbinen des Elektrizi
Mastenball . Auf einer Masterade in tätswertes auf volle Touren laufen , um die
Quakenbrück ereignete sich ein Unglücksfall . Ein Wasserkraft möglichst auszunuzen . Auf der
junger Mann schnitt sich während des lustigen Möhne -Straße parken in langer Reihe Hunderte
Treibens mit einem zerbrochenen Glas die Puls - von Kraftwagen und Motorrädern , denn wer
adern auf . Mehrere seiner närrisch gekleideten am Möhne -See vorüberkommt , läßt sich das
Kameraden brachten den stark blutenden „ Ba - seltene Schauspiel nicht entgehen , wie die

jazzo " ins Krankenhaus , wo sofort eine Opera - Wassermassen aus den 113 Bogenöffnungen der
tion vorgenommen wurde . Obwohl die Ver - 600 Meter langen Staumauer die vierzig Mes
legung nicht gerade leichter Natur war , begab ter hohe Mauer hinunter in die Ablaufgräben
er sich mit einer Armbinde versehen wieder auf ' stürzen .

Duderstadt . Kind tödlich verbrüht . In
einem unbewachten Augenblick fiel das drei¬
jährige Söhnchen des Landwirts Albert Kalt¬
wasser in Uder in einen Eimer , der mit heißem
Wasser gefüllt war . An den schweren Ver¬
brühungen ist das Kind troz sofortiger ärzt
licher Hilfe gestorben.
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Schon seit altersher hat sich dieses Dreifarb | schen Landesflagge . Ebenfalls finden wir die
Blau -Weiß - Rot überall großer Beliebtheit Farben wieder in dem Hoheitssymbol des
erfreut . Es begegnet uns in der ganzen meerbeherrschenden Albion . Unser Nachbars

Ueber das ostfriesische Flaggen - und Genau so verhält es sich bei Weener . Kulturwelt häufig in den Wappen und land Holland flaggt bekanntlich rot -weiß - blau ,
Wappenwesen sind wir im großen und ganzen Hier entstammen die Stadtfarben ebenfalls Flaggen der Städte , Provinzen , Länder und so daß uns die Farben hier in umgefehrter
nur recht dürftig unterrichtet . Die Heraldit dem Stadtwappen . Dieses zeigt , wie in Staaten . In unserm deutschen Vaterlande ist Reihenfolge begegnen .
oder Wappen - und Flaggenkunde ist bisher ein blauem Felde ein weißer bezw . silber¬ es wohl am bekanntesten durch die schles =
Stiefkind der ernsten Geschichtsforschung in wig holsteinische Landesflagge ge = Mancherlei Ergökliches wissen uns die
unserer Heimat gewesen . Außer einer ein¬ ner Phönix oder Sonnenvogel mit roten worden . Im Jahre 1843 war der schleswig- alten Heraldiker über den Sinn mitzuteilen ,
dringlichen Untersuchung des verstorbenen Flügeln und roter Zunge von einem Schei- schen Liedertafel von einigen Mitgliedern eine der den Farben Blau -Weiß -Rot innewohnen
oldenburgischen Archivrates Georg Sello über terhaufen emporſteigt . Blau - Weiß - Rot : Fahne in den Farben Blau -Weiß -Rot ge- foll. So lesen wir zum Beispiel in dem anges
„ Das Stadtwappen Emden " diese Farben in Weeners Wappen bilden also schenkt worden , weil diese Farben als die alten sehensten deutschen Wappenwerk , in Johann
( Ender Jahrbuch , Band 14 , 1902 ) besigen wir auch die Farben in Weeners Stadtflagge . Landesfarben der deutschen Nordmart galten . Siebmachers 1772 neu herausgekommenen
in unserm Schrifttum faum eine heraldische Wohlgemerkt : das Weiß gehört dabei stets in Im Fluge eroberte sich das Dreifarb die Herzen Wappenbuch " über Blau Blau ist die
Veröffentlichung , die Ansprua , auf wissenschaft - die Mitte , denn ein Grundsaz der Heraldik des Volkes ; schon nach zwei Jahren flatterten zweite Farbe , gleichend der zarten Luft , als
liche Beachtung erheben kann . Selbst über lautet : „Wenn eine dreistreifige Flagge ein blau -weiß -rote Fahnen von der Königsau bis dem nächsten und edelsten Element nach dem
das ostfriesische Landeswappen bestehen noch Metall " enthält , muß sich dieses immer in nach Altona , von der Schlei bis an die Deutsche Feuer , bedeutend Treue und Beständigkeit ."
große Unklarheiten . Unsere Heimatliche Ost- der Mitte befinden ". Zur Erläuterung des Bucht . Seine Weihe erhielt das Banner Weiter heißt es dort über Weiß oder Silber :
friesenflagge Schwarz -Rot - Blau läßt sich wohl Sages sei hinzugefügt , daß als Farben in später im Kampf der Nordmark gegen Däne - Silber ( oder weiß ) ist das zweite Metall ,
heraldisch aus dem ostfriesischen Wappen ab- engerem Sinne in der guten Heraldik gelten mart : seitdem sind jedem Schleswig -Holsteiner bedeutend Reinlichkeit , Weisheit , Unschuld und
leiten , geschichtlich aber kann man über ihren Rot , Blau , Grün und Schwarz , als Metalle die Farben Blau -Weiß -Rot das schönste und Freude , wie solche Farbe nicht nur den Sieges .
Ursprung und ihr Vorkommen in früherer Gold und Silber . Beim Malen oder bei Dar - stolzeste Heimatinmbol . Herren , sondern auch den verklärten Leibern
Zeit so gut wie nichts sagen . stellungen aus Stoff oder Fahnentuch wird Daß Blau -Weiß -Rot auch die Farben zugeschrieben wird ." Rot endlich erhält fol

Von den ostfriesischen Stadtflaggen sind Gold durch die gelbe , Silber durch die weiße unserer Ostfriesischen Landschaft gende Würdigung : „ Unter den Farben ist die
meines Wissens nur die Emder und Farbe wiedergegeben . Warum aber in der in Aurich sein sollen . werden viele oftfrie erste die rote Farbe , welche eine Vergleichung
die Norder historisch beglaubigt . Jene Farbenzusammenstellung die Reihenfolge Blau - fische Landsleute wohl zum erstenmal hören . mit der Feuersalut und dem vortrefflichsten
wird uns in dem Reisetagebuch eines würt - Weiß -Rot und nicht Rot -Weiß -Blau ? Warum In einem Buche . das 1891 in Hannover er- Element hat . Maßen auch der Purpur für eine
tembergischen Fürsten aus dem Jahre 1592 hat das Blau hier vor dem Rot den Vortritt ? schien und sich . . Hannoversche Landschafts - und königliche Tracht gehalten wird , die vor

als Rot , Gelb und Blau geschildert ( Emder Auf diese Frage antwortet uns ein anderes Städtewappen " betitelt . wird dies aber fühn - alters feinem anderen als nur einem Kö¬
Jahrbuch Band 4 , 1881 ) . Von dieser heißt es Gesek der Heraldit , das da heißt : „Wenn aus lich behauptet . Mir ist bisher nicht bekannt nige zugestanden wurde , wie auch nur dies
in dem 1735 von Johann Rudolph Fäsch zu einem Wappen die Farben für eine Flagge geworden , daß sich das Landschaftsgebäude in ienigen Herren und Oberen mit roter

Dresden und Leipzig herausgegebenen Kriegs - , entlehnt werden , dann rangiert vor den Far - unserer alten Heimatrefidenz schon iemals im Dinten schreiben durften , welche das Schwert
Ingenieur . Artillerie - und See - Leriton : ben der Zubehörteile der Schildfigur - in Schmude dieser Farben gezeiat hätte Auch führten und über Tod und Leben zu
Norden in Ost - Frießland führet eine blaue unserem Falle also vor dem Rot der Flügel weiß ich nicht , auf welchen geschichtlichen oder urteilen Recht hatten . Also bedeutet die rote

Flagge mit 3 ( ***) güldenen Sternen . Ueber und der Zunge des Phönir immer die heraldischen Ursprung der Verfasser , G. Ahrens Farbe eine brennende Tugendbegierde , sich um
die Farben von Aurich . Esens , Leer Farbe des Wappenschildes . Da Weeners mit Namen , diese Farben als Farben unserer fein Vaterland ritterlich zu verdienen ."
und Wittmund dagegen schweigt sich die Wappenschild aber , wie gesagt , blau ist , so Landschaft zurückführen könnte . Fürwahr , es sind eble und hochgemuté
Historie aus . Wie das in solchen Fällen fast tann die Aufeinanderfolge der Stadtfarben , Ankerhalb der hontichen Reichsgrenzen werden Eigenschaften . die demnach die Stadtfarben
durchgehends die Regel ist, so haben auch diese sofern sie heraldisch zu einer Beanstandung m. W. Blau -Weiß -Rnt als Landesfarbe ge- Weeners verförpern . Mögen sich diese Tugen
vier Städte ihre Stadtfarben ihrem Stadt feinen Anlaß geben will , stets nur fein : führt in der französischen Nationalfahne , der den in der schönen Emsstadt für alle Zeiten
wappen entnommen . Blau - Weiß Rot . sogenannten Trifolore , und in ber jugoslavi - behaupten . H. Koch .



Aus der Heimat
Folge 47

Gestern und heute

otz . Der Vorfühling , der uns schon so schöne
Sonnentage schenkte , hat gestern einen Win¬
terrüdfall gehabt , je es hat sogar ge¬
schneit und dazu war es bitter talt . Nun , wir
Lassen den Mut nicht sinken , denn mit jedem
Heute , das ein Gestern hinterläßt , tommen
wir dem 21 , März , dem offiziellen Früh¬
jahrsanfang , näher .

Freitag , den 24 . Februar

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und . . Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Leer Stadt und Land

KDF.-Wagengruppe morgen hier
Empfang durch den Kreisleiter .

Von dort geht es über Ihrhove nach der
Hilkenborger Fähre und über Weener nach
Bunde . Der Play vor der Blinke wird um
17 . 40 Uhr sicher von erwartungsfreudigen
Volksgenossen besetzt sein , die den Augenblid
nicht verpassen wollen , wenn die Wagen ein¬
treffen.

otz. Die drei KdF. -Wagen , die sich seit eini - | 16 Uhr wird sich daher die Wagentolonne auf
Heute wird in der Haneburg, der Baugen Tagen auf einer Fahrt durch unsern Gau die Fahrt ins Oberledingerland begehen, und

rnschule in unserer Stadt , wieder einmal befinden , sind heute in Ostfriesland ein zwar geht es zuerst nach Westrhauber
ein Lehrgang von Jungbauern und Jung - getroffen . Heute morgen wurden fte in Esens , fe hn . Dort treffen die ,,fleinen Wagen mit
bäuerinnen verabschiedet und gleichzeitig wird Wittmund und Wiesinoor besichtigt. Von dort der großen Leiſtung" um 16. 20 Uhr ein. Nach
des fünfzehnjährigen Bestehens planmäßiger fuhren sie über Bagband nach Aurich, wo sie einer kurzen Besichtigung vor der Schule wird
und zielbewußter Schulungsarbeit am Bauern gegen 12 Uhr eintrafen . Heute nachmittag die Fahrt fortgesetzt. Die Hinfahrt nach West¬
tum unseres Gaues , besonders aber Ostfries- haben die Norder Gelegenheit, das technische rhauderfehn erfolgt über Folmhusen, Colling¬tum unseres Gaues , besonders aber Ostfries- Wunder auf dem Marktplatz zu bestaunen. horst, Marienheil Die Weiterfahrt geht bislands , gedacht werden . Fünfzehn Jahre Morgen früh werden die Wagen in Emden Folmhusen den gleichen Weg zurüd .Bauernschulungsarbeit unterm Hakenkreuz " gezeigt werden . Dort werden die Wagen um
heißt das Leitwort , unter dem die schlichte 14 Uhr abfahren , um dann unserm Kreis
Feier stehen wird , zu der auch der Landes - einen Besuch abzustatten .
bauernführer hierher kommt . Und noch etwas
Besonderes wird heute in der Haneburg be¬
gangen , die Enthüllung eines großen Wand¬
gemäldes, das der bekannte Bremer Künstler,
Professor Hans Groß schuf. Ez ziert die
Gemeinschaftshalle der Bauernschule. Nach
Dstland geht unsere Fahrt " hat der Künstler
sein Werk benannt und dieses Wort weist dar
auf hin , daß unser Bauerntum den Blick dort¬
hin lentt , wo es Raum für den Pflug gibt , wo
der deutsche Bauer die Wacht zu halten hat
bor dem Heimatboden . So ist heute
für unsere Stadt , die sich mit der Bauern
schule verbunden fühlt , ein besonderer Tag .
An anderer Stelle in der heutigen Ausgabe
wird der Gedenktag der Bauernschule noch be¬
sonders gewürdigt .

Die SA , unseres Standortes veriammelte
sich gestern abend in der Aula der Oberschule
für Knaben und veranstaltete einen Gemein¬
schaftsempfang der Uebertragung der Horit¬
Wessel - Gedenkseier . Der Gedenkappell wurde
mit einem Treuegelöbnis und den Liedern der
Nation geschlossen .

In Weimar tamen die bekanntesten Mei¬
ster des deutschen Herrenschnei
ber - Handwerts zu einer Reichstagung
zusammen . Im Laufe der Veranstaltungen
nahm auch der thüringische Ministerpräsident
Marschler Gelegenheit , zu den Schneidermei¬
stern über den Begriff der Wertleistung zu
sprechen . Anschließend umriß der Reichsmode¬
wart die Aufgaben des Schneiderhandwerks
im Dritten Reich . Auch auf dem Gebiet der
Herrenmode habe sich Deutschland in den

lezten Jahren einen überstaatlichen Ruf er¬
worben . Wir gehören heute zu den bestange¬
zogenen Nationen der Welt . Der deutsche Stil
befunde sich in anauffälliger Eleganz und
zmedmäßiger männlicher Form ,

Bei einem Besuch der Universitätsstadt Ro¬Bei einem Besuch der Universitätsstadt Ro¬stock sprach Reichsstudentenführer Dr. Scheelvor führenden Männern des Gaues Mecklen¬
burg über die gegenwärtige Lage des dent¬schen Studententums . Die Kameradichaits¬
erziehung sei für den deutschen Studenten
Sie erste sichtbare Form seiner Verankerung
in der nationalsozialistischen Bewegung . Das
Langemard Studium werde fünftig
an zehn deutschen Hochschulen errichtet wer¬
den Tausend der besten und tüchtigsten
jungen Deutschen ist so unabhängig von der
päterlichen Finanzkraft der Weg zur Hoch
schule jährlich geebnet .

=

Großdeutschland eint achtzig Millionen
Volksgenossen in seinen Grenzen . Davon le¬
ben 68 Millionen im Altreich ; drei Viertel
davon genißen die Segnungen der Sozialver¬
ficherung : 26 Millionen als Versicherte , neun
Millionen als Ehegatten ohne Beruf , elf Mil¬
lionen als Kinder , fünf Millionen erhalten
Renten . Die deutsche Sozialversicherung sorgt
in der Kranken - , Invaliden , Angestellten¬
und knappschaftlichen Pensionsversicherung für
51 Millionen Volksgenossen im Altreich , und
nach Durchführung der Ueberleitungsmaß¬
nahmen in Desterreich und im Sudetenlande
werden sechzig Millionen , sei es als Ver¬
sicherte , sei es als Familienangehörige , zu
dem mächtigen Bau Deutsche Sozialversiche¬
rung in unmittelbarer Beziehung stehen . Aus
einem Gesamtüberblick über die einzelnen So =
zialversicherungszweige läßt sich , wenn man
die Arbeitslosenversicherung außer Betracht
läßt , das Hauptergebnis folgendermaßen zu¬
sammenfassen : 1937 gingen an Beiträgen
rund 3,76 Milliarden Reichsmart ein , und
1938 wird der Betrag von vier Milliarden
mohl überschritten sein . Die Vermögens¬
erträgnisse stellten sich 1937 auf 301 Millionen
Reichsmart , für 1938 werden sich wohl 340
Millionen Reichsmart ergeben . 517 Millio¬
nen Reichsmart wurden 1937 vom Reich zu
den Rentenversicherungen der Arbeiter und
der Berglente entsprechend den Gesetzesvor =
schriften zugeschossen , und 1938 werden dies
etwa 582 Millionen Reichsmart sein .

Wie wir schon mitteilten , haben die Older
sumer durch ihre Beharrlichkeit erreicht , daß
die KdF -Wagengruppe dort eine Fahrtunter¬
brechung von zehn Minuten von 14. 20 bis
14. 30 Uhr vornehmen wird .

Gegen 15 Uhr werden die Wagen in
der Kreisstadt eintreffen und vor dem
alten Krieger - Denkmal , wo die Fahrer
durch den Kreisleiter empfangen werden ,
Aufstellung nehmen . Vertreter der Deut¬
schen Arbeitsfront werden die Wagen auf der
Fahrt durch den Kreis begleiten. Die Zeit , in
der die Wagen zur Besichtigung in Leer Auf¬
stellung finden , ist sehr knapp bemessen . Es
steht nur etwa eine Stunde zur Verfü¬
gung , da auch die Besteller aus dem übrigen
Kreisbereich Wert darauf legen , ihre Marte "
an ihrem Wohnort begrüßen zu können . Um

"

Ein Ostfriese berichtet aus dem Osten
otz . Heute vormittag fand in der Gastwirt

schaft Huneke auf der Nesse , auf Einladung
der Kreisbauernschaft eine Zusam
mentunft aller Siedlungsbewerber und Be¬
fiber eines Neubauernscheins aus unserm

reise statt , in der die Siedlung im Ostraum
besprochen wurde .

Eine halbe Stunde später wird die Fahrt
nach Weener fortgesetzt werden ,
Wagen auf dem Alffenschen Platz Aufstellung

wo die

finden werden .

Rückfahrt nach Leer über die Leerorter Führe
Um 18 . 45 Uhr erfolgt die

der Zeit der Besichtigungszeit am Nachmittag
Wer es versäumt hat , die Wagen während

an bestaunen, hat am Abend dazu noch Gele
genheit, wenn er hier zum Schüzengar
ten wandert und dort am bunten Tanzabend
der NSG . Kraft durch Freude " teilnimmt .
Es ist nemlich vorgesehen , die Wagen auf der
Tanzfläche den ganzen Abend über zur Be¬
sichtigung freizugeben .

Jahrgang 1939

1,1 Millionen im Volksbildungswert

att

otz . Das Deutsche Volksbildungswerk der
NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " gibt
jetzt einen Bericht über die von ihm sett
seiner Gründung im Jahre 1935 geleistete Ar¬
beit . Danach belief sich die Zahl der ständigen
Hörer der Volksbildungsstätten innerhalb
cines Jahres auf 221 135 Teilnehmer ,
denen vor allem die Angestellten und Arbeiter
starten Anteil hatten . So tamen 61 Prozent
der Gesamthörerschaft aus den Betrieben der
Industrie , des Handels , des Handwerks und
der Beamtenschaft , während 29,5 Prozent den
freien Berufen angehörten. An rund 23 000
Führungen , Besichtigungen und Lehrmande¬
rungen auf allen Gebieten der Wirtschaft und
Kultur nahmen 1 100 000 Wolfsgenossen tell.

Die Kriegsmarine spielt für die

Bevölkerung der Stadt Leer am

4 . März im „ Tivoli " - Festsaal .
Keiner darf fehlen ! !

otz . Personalie . Vou der Regierung in )
Aurich wurde der Parteigenosse Frizz Kno¬

Brobe zum hiesigen Landratsamt einberufen.
bel aus Grosmarode als reisassistent auf

dürftie Volksgenossen , die Anträge auf Be
otz . Befreiung von Rundfunkgebühren . Be¬

werden an den Termin erinnert . Bis zum
fretung von Rundfunkgebühren stellen wollen,

10. März spätestens müssen die Anträge beim
zuständigen Bürgermeister vorliegen.

Pensionspelztierzucht - Betriebe

Das Verkündungsblatt des Reichsnährstan
des Nr . 12 vom 17 . Februar enthält eine An¬
ordnung des Verwaltungsamtes des Reichs¬
bauernführers , die auf Grund der erst am 20 .
Januar d . J . erlassenen Verordnung über die

otz . Auszeichnung für treue Dienste . An deutsche Pelztierzucht die Erfordernisse der Ge

Form folgende Ehrenzeichen verliehen : An rung von Pensionspelztierzuchtbetrieben be

der Reichsseefahrtschule wurden in feierlicher nehmigung für die Errichtung und Erweite

Hausmeister Dirf Harberts das goldene fannt gibt . Als Pelzttere im Sinne diefer An¬Treudienst -Ehrenzeichen als Anerkennung für ordnung sind Silberfüchse , Blaufüchse , Mar¬vierzigjährige trene Dienste; an Seefahrt derhunde, Sumpfbiber (Nutria ), Nerze, Chin¬oberlehrer Lange und Seefahrtoberlehrer chilla und Waschbären anzusehen. Die Errichropf das fiberne Treudienst- Ehrenzeichen tung oder Erweiterung von Betrieben bebart
für fünfundzwanzigjährige Tätigkeit . Vor der vorherigen Genehmigung des Verwal
einiger Zeit ist bereits dem Seefahrtschul - tungsamtes des Reichsbauernführers .
direktor a. D. Hemme Janssen das silberne Genehmigung tann unter Auflagen oder Be¬Treudienst - Ehrenzeichen ausgehändigt worden dingungen erteilt werden .

Heute abend Berdunkelungsübung
Was ist besonders zu beachten ?

Der Ostfriese Uden aus Gstlum , der feit
dem Jahre 1936 im Kreise Angerburg in
Ostpreußen ansässig ist, berichtete über seine
Siedlungsarbeit und seine Erfahrungen als
Umgesiedelter . Er bewirtschaftet einen Siede
lerhof mit rund 51 Morgen Land . Die Acker¬
wirtschaft herrscht in seiner neuen Wohn¬
gegend vor . In seinem Betrieb melft er fünf
Kühe ; im vorigen Jahre lieferte er 44 Zent¬
ner Schweine ab . Wie Uden mitteilte , wohnen
in seiner Nähe noch zwei Ostfriesen , die aus Die gewohnten Lichtverhältnisse werden die Nacht hinausstrahlt , kann einem suchenden
dem Kreise Wittmund stammen , ferner einige durch die Verdunkelung grundlegend geän- Angreifer schon ein Anhalt dafür sein, wo ein
Schleswig -Holstemer und Siedler aus dem dert . Wiederholte
Büneburgischen , so daß es an plattdeutschen sollen die Bevölkerung

Verdunkelungsübungen

Nachbarn nicht mangelt.
an die veränderten

den wir morgen über die interessante Schil¬
Ausführlich wer - Verhältnisse gewöhnen. Gerade bei der Ver¬

derung des Esklumers, der sich im Osten eine dunkelung stellt sich die Tatsache heraus, daß
der Luftschutz eine Gemeinschaftslei¬neue Heimat suchte, berichten .
stung ist , die nur dann vollkommen sein
fann , wenn ausnahmslos alle Volfsgenossen

an ihr mitarbeiten .
Schulungswoche der Ortsgruppe , ,Am Dock "

otz . In der Zeit vom 27. Februar bis zum
3. März wird in der Stadt - Ortsgruppe , ,Am
Doc " eine Schulungswoche durchgeführt . Die
Politischen Leiter , die Führer der Gliederun¬
gen und Formationen , die Frauen und selbst¬
verständlich auch alle Parteigenossen , die
gerne die Gelegenheit wahrnehmen wollen , die
Schulungsvorträge zu hören , versammeln sich
allabendlich im Saale von Schaa .

Frühjahrsarbeit im Garten

an

Wenn im Verlaufe einer Verdunkelung
nur ein Zeitgenosse aus Dummheit , Faulheit
oder Gleichgültigkeit sich davon ausschließen
würde , die Lichtquellen seiner Wohnung , oder
feines Betriebes abzublenden , so kann damit
die mühevolle Arbeit seiner ganzen Nachbar¬
schaft völlig umsonst gewesen sein. Denn das
Licht , das aus seinem Hause oder Betrieb in

G
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Foto : Elisabeth Hase

Ziel zu finden ist. Auf diese Weise fann ein
Einzelner zum Verräter einer ganzen Stadt

ist in beiden Fällen gleich groß !
werden , bewußt oder unbewußt . Die Schul

Die Verdunkelungsübung beginnt heute
mit dem Einsetzen der Dämmerung . Heute
darf überhaupt kein Licht aus den Häusern
oder Betrieben nach außen dringen Wenn
in einem Hause oder in einem Betriebe be =
reits um 16 oder um 17 Uhr bet künstlichem
Licht gearbeitet werden muß , dann müssen
auch von diesem Zeitpunkt ab be
reits Verdunkelungsmaßnahmen
werden .

getroffen

In Betrieben mit starkem Publikumsver
fehr sind Lichtschleusen erforderlich .
Eine Lichtschleuse ist ein abgeblendeter Vera
raum zwischen der Außentür und dem inne
ren beleuchteten Raum .

Als ausreichende Verdunkelung kann nicht
mehr anerkannt werden , wenn die einzelnen
Fenster nur mit Papier usw . behangen mer¬
den . G3 sollen dagegen sowohl in den häu
fern , als auch in den Betrieben Dauer
einrichtungen geschaffen werden , die
bei einem plöglichen Verdunkelungsbefehl so - .
fort und bequem angebracht werden können .

Lichtreklamen , Außenbeleuchtung an Gast¬
häusern und Beleuchtungen ähnlicher Art sind
grundsätzlich auszuschalten .

Bei allen Verkehrsmitteln (Kraftfahrzeuge ,
Fahrräder , Fuhrwerke ) sind die zur Beleuch
tung der Fahrbahn benötigten Lichtquellen
mit Verdunkelungsvorrichtungen zu versehen .
Kraftfahrzeuge und Fahrräder hohen die
Scheinwerfer zweckmäßig mit einem Ueber¬
zug zu versehen , der nur durch einen maage¬
rechten fünf bia acht Zentimeter langen ,
anderthalb Zentimeter breiten Ausschnitt den
Lichtaustritt ermöglicht . Ganz abgeblendet
fahren , ist keineswegs gestattet . Fußgänger
müssen auf den Gehsteigen bleiben . Ab 21
Uhr wird die Straßenbeleuchtung erst einge
schaltet .

}
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200000 Ausländer für die deutsche Landwirtschaft Maulbeeren- murGeidenraupenfutter ?
Das Landarbeiterproblem im kommenden Jahr

4

bon

Panzerschiff Admiral Graf Spee " ist in weitere Steigerung des deutschen Seidenbaues
Wilhelmshaven eingelaufen und hat an der Die entscheidende Voraussetzung für eine
Nordmole der dritten Einfahrt festgemacht . ist ein vermehrter Anbau von Maulbeerbaus

Kreuzer , Emden " ist von Kiel in Gee gegan - atz . Die für die Regelung des Arbeitseins | Jahre rund 200 000 Ausländer nach Deutsch - men und Sträuchern ; denn das Maulbeer¬
gen . Zerstörer Bruno Heinemann " ist in sages verantwortlichen staatlichenverantwortlichen staatlichen Stellen land geholt werden . Im vergangenen Jahre laub ist ja die einzige Nahrung der Seiden¬
Billau eingelaufen . werden ihr besonderes Augenmert auf die Be- waren 115 . 000 Ausländer in der deutschen raupe .

Poststationen : für die 2 . Minensuch flottille reitstellung der notwendigen Arbeitskräfte für Landwirtschaft beschäftigt . Die Verhandlun In den letzten Jahren haben daher auch

bis auf weiteres Cuxhaven , für die 2. Räum - die Landwirtschaft richten . Die Landhilfe gen mit den in Betracht kommenden Staaten die Maulbeerpflanzungen erheblich zugenom
bootsflottille bis auf weiteres Curhaven , für wird in diesem Jahre eine besondere Förde - Italien , Polen , Ungarn , Jugoslavien und der men . Sie können aber leicht noch stärker ver¬
Die U -Flottille Weddigen bis zum 28. Fe - rung erfahren . Das gilt besonders für den Tschecho - Slowakei find bereits abgeschlossen mehrt werden , wenn , in größerem Umfange
bruar Kiel, für die U- Flottille Emsmann bis Landdienst der HJ . Wie Oberregierungsrat und in Kürze werden deutsche Anwerber in noch als bisher , auch der einzelne , der dazu
zum 9. März Warnemünde und ab 10. März Dr . Walter Sto htfang in der „ NS - Land - diese Staaten entsandt . die Möglichkeit hat , auf seinem Stückchen

bis auf weiteres Kiel - Wit . post " ausführt , sind bereits im vergangenen Land , seiner Weide , seinem Geflügelauslauf ,
Jahre 50 000 Hilfskräfte der Landwirtschaft steht der deutschen Landewirtschaft auch im bei ist es nämlich meist noch viel zu wenig

Wenn diese Hilfe nicht ausreichen sollte , feinem kleingarten , Maulbeeren pflanzt . Da¬
durch die Landhilfe und den Landdienst der kommenden Jahr wieder der männliche Ar- bekannt , daß das Laub der MaulbeersträucherJagdstrecke des Jagbjahres 1937/38 HI zur Verfügung gestellt worden . Es besteht beitsdienst zur Verfügung. Der Referent nicht allein das Futter für die SeidenrauperDer große volkswirtschaftliche Wert der nun die Hoffnung, daß der Appel der für weist auch auf die Steigerung des studen- ist, sondern sich außerdem noch sehr vielseitigeutschen Jagd ergibt sich eindeutig aus den den Landdienst in diesem Jahre zahlenmäßig tischen Einsatzes hin, der von Jahr zu Jahr nußen und verwerten läßt. Und doch kannBahlen über den Umfang und den Wert der noch größere Erfolge bringen wird. Mit Wir

deutschen Gesamtstrecke, die im Jahrbuch der fung vom 1. Januar 1939 ist bekanntlich das zugenommen hat . Ebenso hat die Wehrmacht und wird gerade die Kenntnis dieser Dinge
Deutschen Jägerschaft veröffentlicht werden. weibliche Pflichtfahr auf alle Berufe ausge- und die SS der Landwirtschaft in der Ernte manchen Gartenbesitzer, Kleinsiedler und
Danach betrug der Wert des für die Ernäh- dehnt worden. Es ist zu erwarten , daß auch zeit geholfen , um ihre für das ganze Volt Kleingärtner mit zur Anpflanzung
rung verwertbaren Wildbrets im Jagdjahr daraus eine wesentliche Hilfe für die Land- wichtigen Aufgaben zu bewältigen. Bekannt- Maulbeersträuchern veranlassen.
1937/38. rund 29,1 Millionen Reichsmart , Alle wirtschaft gewonnen werden kann . Im ver- Partei und ihre Gliederungen in geschlossenen den Seidenraupen auch von Kaninchen und

lich haben im vergangenen Jahre auch die Das Laub der Sträucher wird außer von

deutschen Jagdgaue find daran beteiligt, frei- gangenen Jahre standen bereits über 60 000 Verbänden Erntehilfe geleistet. Schließlich Biegen, die ja als Ledermäufer" bekanntlich in sehr verschiedenem Ausmaß . bis 70 000 Pflichtfahrmädel der Landwirt steht auch die Möglichkeit einer Erntehilfe find , gern gefressen. Klein geschnitten gibt dasIm Jagdgau Hannover , der auch die schaft zur Verfügung. Diese Zahl wird vor durch die Schulen offen, auf die auch im letz- Maulbeerlaub ein wertvolles Futter zur Auf¬
Jagdfreife Aschendorf - Hümmling , aussichtlich in diesem Jahre verdoppelt wer- ten Jahr zurückgegriffenwurde.
Aurich und Wittmund , Leer , Lingen , Mep - den können .

Die
pen und Norden umfaßt , wurde im Jagdjahr Eine verstärkte Hilfe kann die Landwirt¬ Landwirtschaft kann deshalb gewiß
1937/38 folgende Strecke erzielt : schaft aber auch von dem Einsatz aus sein , daß sie auch im kommenden Jahre nicht

Rotwild 3637 Stüd (Wert : 255 000 Reichs - ändischer Arbeitskräfte erwarten . allein steht, sondern daß das gesamte Volt
Wie der Re itteilt , sollen in diefem Inach Kräften hilft .

mart ) , Damwild 180 Stück ( Wert : 8000

RM . ) , Rehvild 34 345 Stück (Wert : 550 000
RM . ) , Schwarzvild 1833 Stück ( Wert : 82 000

RM . ), Hafen 161 641 Stück (Wert : 485 000
RM . ), Kaninchen 139 865 Stüd ( Wert
140 000 RM,), Füchse und Dächse 21. 711
Stüd (Wert : 217 000 RM.), anderes Haar
raubwild 11 216 Stück (Wert : 56 000 R . ),
Fajanen 61 397 Stück Wert : 107 000 RM . ),
Rebhühner 128 302 Stück ( Wert : 128 000

RM. ) und Enten 44 113 Stitd ( ert : 55. 000

zucht von Küfen . Und die Früchte der Maul¬
beersträucher ? In jedem Hühnerauslauf , in
dem die Sträucher als Schattenspender stehen ,
tönnen wir beobachten , daß die Hühner mit
Vorliebe die reifen Früchte fressen . Aber auch
den Menschen schmecken sie gut , gleich , ob sie
roh gegessen oder zu Obstsuppen , Marmeladen
oder Fruchtsäften verarbeitet werden . Und

ich daher mancherlei Möglichkeiten bieten . Behrdens , Betfumer Hammerich, Rina 1, Ve- die einjährigen Ruten , die bei der Laubernte
Diese neue Erfindung besteht aus einem Washer M. B. Steen, Tergaster Hammrich und und beim allfährlichen Rückschnitt der Hecken
serspeicher , einem Wassermischer und der Jmme , Befizer Hinderk Willms , Ciderfumer anfallen , ergeben ein Rohmaterial zur Her¬
eigentlichen, an einem Gummischlauch oder Hammrich Zur zweiten Besichtigung mur - stellung von Faserstoffen , das von der verar¬
einer Metaspiralleitung auslaufenden Schul - den ausgewählt : Beta , Besitzer J . Voz , Pet - beitenden Industrie gut bezahlt wird .
terbrause . Wird der Wasserspeicher elektrisch fumer Münte , Vigola , Besizer 1. Neelen ,

Gesamttagung der Gartenbauwirtschaftbeheizt, so kann durch Verstellen des Misch- Grotehörn, Hilma 1, Besitzer Hinrich Janiken,
hebels das Wasser allurählich angewärmt oder Riepster Hammrich , Billy V, Besizer Theod . In Stuttgart wird vom 6 . bis 8 . Mai eine
abgekühlt werden , oder man kann auch plös Janssen , Riepster Hammrich und Anda , Be - Gesamttagung der in der Hauptvereinigung
lich von warm auf fühl und umgekehrt überber Fr . Frieling , Wwe ., Riepster Hammrich . der deutschen Gartenbauwirtschaft zusam
gehen. Die Schulterbrause hängt man um den Von den lettgenannten Tieren wurden die mengeschlossenen Ve- und Verarbeitergrup

Die vielfachen Ausführungen auf dem Dritals . Eine Badewanne ist nicht erforderlich. vier letzteren auch für den Angelhareschapen (Cbst- und Gemülfeverwertung@induftrie )

Becken . Es genügt aber auch, wenn in einer
Man stellt sich einfach in irgendein größeres

Ede ein Quadratmeter Zementboden etwas
schräg abfällt . So kann dieses „ abgekürzte"
Vollbad auch auf dem Lande gute Dienste
leisten

Reichsmart ) .

Neberfüllte Landwirtschaftsschulen

ten Landesbauerntag der Landesbauernschaft
Weser -Ems zeigten , daß das Landwirtschafts
schulwesen in der Landesbauernschaft in ge¬
waltigem Aufschwung begriffen ist .

Die Schulen , vor allem die Land frauen¬

schulen , find überfüllt und bei weitem nicht

ausreichend . Jm Bauwesen ist geplant , jähr¬
lich einige Musterbauten zu errichten und eine
eingehende Ausrichtung der Bauern , Architet¬
ten und Handwerker vorzunehmen .

otz. Loga . Bestandene Prüfung
An der Höheren Technischen Stetslehr¬
anstalt in Oldenburg bestand Georgscher , Sohn des Architekten Buscher , hier ,
die Prüfung als Hochbauingenieur .

am tommmenden
Ein gutes Pro¬Ein gutes Pro¬

ausgewählt . durchgeführt .

Oberledingerland
otz . Bakemoor . Regen Besuches erfreute | Salbeperiode , alljährlich mit mehr oder wenisich auch hier die Vorstellung mit dem Kreis

film „Urlaub auf Ehrenwort ". Der Eintesche
Saal war voll besetzt, ein Zeichen dafür, daß
auch in unserer Gegend der Filmarbeit gro¬
Bes Interesse entgegengebracht wird .

SchulhausDasotz . Batemoor .

bald bezugsfertig . Die Absching
arbeiten in und bei dem neuerbauten Schul¬arbeiten in und bei dem neuerbauten Schul¬
gebäude gehen ihrem Ende entgegen In den
Gebäuden wird die letzte hand jezt angelegt

wurden in letzter Zeit instandgefeßt : auch der
und der Garten und die sonstigen Anlagen

Schulplatz ist durch eine aufgefahrene Sand¬
schicht in Ordnung gebracht worden. Wie
verlautet , wird in einigen Wochen die Leh
rer -Wohnung bezogen und die Lehrtätigkeit
in der neuen Schule eröffnet werden ..

Das „ abgekürzte " Vollbad otz . Neermoor . Ein Dorfgemein¬
wirdschaftsabend

Gerade im ländlichen Haushalt steht der

Technik noch ein weites Betätigungsfeld offen. Sonnabend durchgeführt.
Sie kann hier nicht nur arbeitserleichternd gramm wird vorbereitet .

wirken , sondern auch erheblich der Gesundheit otz . Neermoor . Der Vieh versand
dienen. Das Bad, das für den Stadthaushalt war in den letzten Tagen wieder sehr lebhait.in der Mehrzahl eine Selbstverständlichkeitbe- Schlacht , Zucht- und Nutzvieh tam in großendeutet, ist auf dem Lande oft mit erheblich Mengen zum Versand. Besonders groß istmehr Schwierigkeiten verbunden . Dabei ist jetzt der Versand von kleinen Schlachtfälbern ,aber auf dem Lande mit seiner vielen Arbeit , deren Verladezahl von Woche zu Woche steigt .die bei jedem Wetter , bei Regen ebenso wie Auch die Nachfrage nach Ferteln , für die hohe
bei Hize , verrichtet werden muß , ein Bad am Breise gezahlt werden , ist sehr start .
Feierabend eine besondere Wohltat . Es er¬ otz . Breinermoor . Vorsicht - Seuche !
frischt den ganzen Menschen , die Haut wird otz . Morichum . Stuteneintragun Nachdem die Maul - und Klauen euche glü . f
durchblutet und es macht widerstandsfähiger gen . Hier erhielten von 48 Stuten vierlicher eise in letter Zeit sehr im Aoslanen
gegen allerlei Krankheiten . Einer jetzt auf den einen Stern und zwar : Hanft II , Boger hier , wie auch in der Umgebung , begriffen
Marft gekommenen Schulterbrause " werden Neelen , Grovehörn , Berntje I, Besitzer M. war , ist die Seuche leider in den lezten Ta¬

Forschungsarbeit an zweitausend Steletten
gen erneut in einem Gehöft ausgebrochen .
Die Milchtiere sollen bereits früher con der
Krankheit befallen gewesen sein . fentlich
wird die Seuche nicht wieder weiter um sich

der Weideperiode als seuchenfrei gelten tann .
greifen , damit unsere Gegend beim Beginn
der Weideperiode als seuchenfrei gelten tann .

otz . Collinghorst . Ihren 84. Geburts

In Halle a. d. Scale errichtete im Jahre mit Hilfe dieser reichhaltigen Sammlung ge¬
1665 Julius Kühn , einer der ersten Gelehr löst oder zu lösen verfucht hat . So stellte man
ten , die sich mit dem ganzen wissenschaftlichen hier Untersuchungen über die Schädelform
Rüstzeug ihrer Zeit mit der Haustierzucht be- und die Horngestalt der Rinder an Weitert a g fann heute , am 24. Februar , die Witwe
faßt haben , um genügend Material für For liefert das Stelett als Grundlage der Mustu Lina Klaßen , geborene Sieftes , begehen .
schungen zu haben , seinen Haustiergarten , latur gewisse Anhaltspunkte für die Funk Frau Klaßen , als „ Linatante " hier allgemein
der bis auf den heutigen Tag einzig in der tionen verschiedener innerer Organe Durch befannt , war zweimal verheiratet . Sie hatDurch befannt , war zweimal verheiratet . Sie hat
Welt daftekt . Mit besonderem Fleiß wi - Sfelettuntersuchung erforscht man unter an - früher viel Garn gesponnen und auch man¬
miete sich der Forher Asstammungsfragen , derem auch die Wirkungen der Organe der chen Botengang nach Leer gemacht . Immer
die er durch seine Untersuchungen am Tier - inneren Sefretion , den Einfluß der Fütteruna mar fie eine große Blumenfreundin undfie eine große Blumenfreundin und
[tellett zu lösen versuchte . Dah ließ er die auf den Knochenbau und auch die Erbgefeße manche Familie wurde von ihr mit Blumen
Stelette der hochinteressanten Kreuzungs - Zu deren Ermittlung zieht man auch die Sfe bedacht . Viele Ehrungen werden der Alten
ergebnisse und deren wichtigen Organe auf lette wichtiger Blutiinienbegründer in Be- zuteil werden, die jetzt am Holtermoorweg beihchen So legte er den Grurdits zu seiner tracht , die außerhalb des Hautiergartens ge - Bemnandten wohnt .
großen Stelettjammlung , die heute feinen Na - lebt haben . Diefe Stelette werden genaur
men trägt und mehr als zweitaufend Hans abgemessen und liefern oft wertvoile Hin - otz . Collinghorst . Smien an ' t Led .

tierstelette fomte eine große Anzahl ante weise auf feinere Abweichungen der Rasse der Wie gewöhnlich lebt Ende des Monats
enthält . gestaltung , die ohne Stelettierung nicht so Februar das Schweineschlachten nochmals

Diese Sammlung , die seitdem umunter - finnfällig au exfaffen wären . Somi : besitzt wieder erneut auf In der Regel ist es noch
brochen vermehrt wird , ist für die Tierzlich - man hier objektive Befunde , die die verschie ein nachgemästetes Schwein , das zu Beginn

tung schon deshalb von großer Bedeutung , densten Zuchtfragen leichter zu lösen vermöder wärmeren Jahreszeit sein Leben lassen
meil die Generationsfolge bei großen Haus - gen , als wenn man sich auf das äußere Er muß . Auch hier sind bereits wieder Schlachte
tieren sehr langsam ist . Nun ist das ihn scheinungbild allein beschränken würde . fefte gefeiert worden .

Mufeum eine Stätte , wo die Ergebnisse einer otz Collinghorst , Holzfuhren . ZurJahrzehnte lang währenden Züchtungsarbeit An Hand der eigenartigen Skelettsammlung

in bester Ordnung bereit liegen . Kein Wun - des Kühn -Museums führen mehrere Mit - zeit sieht man täglich große Holzfuhren den
ber, daß allein 38 afademische Differtationen arbeiter des Tierzuchtinstitutes auch Forschun Ort durchfahren. Das Holz kommt zum größ¬

gen über die Wandlung der äußeren Gricheiten Teil aus Logabirum .Studien an diesem Material enthalten .

11

Da der Haustiergarten das meiste Material nung unserer Haustiere durch . So beobachtet otz . Flachsmeer . Förderung der
lieferte , hat man hier den Vorteil , Hertunit , man bei den meisten Haustieren eine ausgeleintierzucht . Worgen , Sonnabend ,Alter und äußeres Raffebild genau zu fennen sprochene Vermopfung". Darunter versteht findet eine Kleintierhalterversammlung statt.
Wo sich Gelegenheit bot , ermarb man euch man die Verkürzung der Schnauze . Während Zwei Filme werden außer einem Vortrag ge¬
anderes Material , so das von wildlebenden zum Beispiel die Schnauze des Wildschweines boten .
Verwandten unserer Haustiere , die sonst be ziemlich lang ist , wird sie beim hochgezüchteten
gehrte Jagdtrophäen darstellen , Mastschwein stumpfer . So kann die Wissen¬

Ein Besuch des Rühn - Museums gewährt chaft von den Haustiersteletten auch dem
Einblick in die zahlreichen Probleme , die man Tierzüchter recht praktische Hinweise liefern .

ger größeren Verlusten verbunden ist. Ver
chiedentlich wird aus den umliegenden Ort¬

schaften bereits wieder über Schwergeburten
berichtet . Reichliche gute Ernährung der
jungen Kälber in ihrer ersten Lebenszeit ist
für die ganze Entwicklung des Tieres von
großer Wichtigkeit . Die erste Milch der Kuh ,
die Kolostrai - oder Biestmilch , ist wegen ihrer

Kälbern nicht vorzuenthalten . Vielfach wird
abführenden Wirkung den neugeborenen

auch empfohlen , beim erstmaligen Melken

Euter zu entnehmen, da bei einem gefüllten
nach der Geburt nur ein wenig Milch dem

Euter das Milchfieber bei den Kühen nikt
leicht eintretensoftsoll .

Unter dem Hoheitsadler
Kreisleitung Leer , Kreisausbildungsleiter .

der Bereitschaften 11, 12 und 13 für die Ortsgruppen:
Achtung ! Ausbildungsdienst der Politischen Leiter

Westvhauderfehn , Ostrhauderfehn , Burlage , Pots
hausen , Rhnude / Holte , Holtermoor , Langholt
um 9 Uhr . Weftrhauderfehn , Sports
plab ,

Ibrhove , Batemoor , Jhren / Großwolde . Collings
horst , Oberledingerm . rfch um 9 Uhr , I hrs
hobe , Sportplatz ,

Bollen , Steenfelde , Flachsmeer um 9 Uhr , Böl
lenerfehn , Sportplab .

am Sonntag , dem 26 . Februar 1939 .

Kreisschulungsamt Leer
Für alle Bezirks - und Ortsgruppenschulungsleiter ,

fowie für die Schulungsbeauftragten der Gliederun
aen findet am Mittwoch , dem 1. März , nachmittags
sprechung statt Erscheinen aller ist sehr erwünscht.
16 Uhr , im Parteihaus , Brunnenstraße 14 , eine Bes

Braune Karteiferte mitbringen . Abrechnung für die
10-Pfennig -Defe mitbringen . Beim Ortsgruppens
leiter vorsprechen wegen Gauschulungslager auf
Bortum .

S . , Marinefturm 22/116.

Sonntag, dem 26. Februar, vormittags 8 1hr, beim
Der gesamte Sturm (einschl . Bordtrupp ) tritt am

, , Schüßengarten " an .

S . Frauenschaft Tentsches Frawenwert , Drts .
gruppe Leer Am Dod

Gemeinschaft bend am Montag , dem 27. Februar ,
8% Uhr , im Bentral Hotel (van Mark ) .
NS . -Frenenschaft Deutsches Frauenwert , Dits

gruppe Leda .

Gemeinschaftsabend heute , Freitag , 8 % Uhr , im
Rathaussaal . Erscheinen aller Mitglieder in Pflicht .

TJ ., Fähnlein 3/381 , Oldersum .

1, 2 und 3 (Petfum ) zum Fähnleinappell um 14. 30ihr bei der Schule in Clderſum an.
BOWL., Mädelschaft 8/2/831 (Debby Kuch).

Am Sonnabend , dem 25. Februar , treten Jungzug

Der Heimabend fällt heute wegen der Verdunke
lungsübung aus . Dafür ist am Dienstag , dem 28

Straße der M.
Februar , Dienst um 8 % Uhr beim Heim in det

m ., Schaft 3 (Irmgard Delrichs).
tritt am Sonnabend um 3 Uhr bei der Osterfteg
schntle an Schreibzeug und Beitrag mitbringen .

IMB . , Schaft 2 S . Mod (früher A. Suhre )otz. Weftrhauderfehn . albezeit . Für tritt am Sonnabend, dem 25. Februar , um 4 Whedie Landwirtschaft sind die nächsten Wochen bei der Osterstegschule aus. Ausweise und Geld fü
eine Zeit , die unter Umständen , infolge der die Fahrt mitbringen



))

Aus dem Reiderland
Weener , den 24 . Februar 1939 .

Schiff vor der Hafeneinfahrt gesunken
otz. Heute in den frühen Morgenstunden ,

Jegen vier Uhr , ist vor der Hafeneinfahrt
Weener das Tankschiff „ Hydra " , vom Wasser¬
bauamt Emden , plöglich Ledgesprungen und
gefunden . Der Schiffsuntergang ging so rasch
vor sich, daß die Mannschaft das Unheil erst
bemerkte , als das Wasser bereits hoch im
Schiff stand ; fie fonnte fich im letzten Augen¬
blick an Land retten .

Das Achterschiff liegt auf dem Flußgrund ,

mährend das Borderteil des Fahrzenges hoch

heraus ragt . Die Ursache des plöglichen Led
werdens bes iffes ist nicht bekannt .

otz . Die Wagen tommen . Morgen

besuchen die KdF - Wagen auf ihrer Bropa¬
gandafahrt auch das Reiderland . Auf der

Fahrt in unser Gebiet bennzen sie die Hilfen¬
borger Fähre Gewiß wird ein großer Teil
der Bevölkerung sich bei der Fähre einfinden ,
da dort eine kleine Fahrtunterbrechung statt
finden muß , weil nicht alle Wagen gleichzeitig
übergesetzt werden können .

otz. Bestandene Brüfung . Die Brüfung
zum Seesteuermann auf großer Fahrt bestand
auf der Reichsseefahrtschule in Elfleth der
Offiziersanwärter Meinhard Thomas
Wilhelmshaven , früher Weener .

otz . Dielerheide . Von einem PferdBon einem Pferd
geschlagen wurde ein junger Mann aus
unserm Dorfe , der in Bunde beschäftigt ist.
Mit einem zerschmetterten Bein mußte er in
das Kreistrantfenhaus eingeliefert werden .

otz . Dizumerverlaat . Film oorstel
Iungen . Eine getreue Schilderung eines
Kriegserlebnisses vermittelte die Gaufilmstelle
in unserm Ort durch die Vorführung des
Tonfilms „ Unternehmen Michael " . Zwei
Vorführungen gab es hier . Am Nachmittag
sah sich die Jugend den Film an . Am Abend
lief der Film für die Erwachsenen . Die Vor¬
stellung war stark besucht .

otz . Digumerverlaat . Feldarbeiten .

Jetzt beginnen überall auf den Poldern die
Borarbeiten für die Frühjahrsbestellungen .
Ueberall sieht man auf den weiten Ackerflä¬

chen Gespanne bei der Arbeit .

otz . Jemgum . Ausbildung im Na =

hen . Anfang März veranstaltet die NS¬

Frauenschaft Nähkurse des Reichsmütterdien¬
stes . Es werden zwei Lehrgänge stattfinden,
ein Nachmittagskursus und ein Abendkursus .

Biedervorträge des BDM . Kreisoberinspektor
Wedemeyer erläuterte in einem furzen Vor¬
trag die finanziellen Schwierigkeiten für den
Weiterausbau der noch ungepflegten Solda
tengräber und forderte die Anwesenden mit
Erfolg auf , dem Volksbund Deutscher Kriegs¬
gräberfürsorge beizutreten .

otz . Jemgum . Die ersten Schafläm

mer . Ein Mutterschaf des Einwohners I .
Folten warf dieser Tage drei Lämmer .

der Separatisten und der sfiddeutschen Staats
männer , die damals forderten : „ Los dos
Preußen !"

Füllen , dem beide Augen fehlten . Auch sonst
war es eine Mißgeburt . Einen großen
Berluft erlitt der Bauer Berlin zu Boen ; er
mußte seine beste Stute töten lassen , da sie bei Im Zusammenhang mit diesen Erörterun
einer Geburt einen so schweren Schaden erlit - gen gab der Vortragende einen Bericht wie

ten hatte , daß eine Genesung unmöglich war . Der aus jenen Novembertagen , als der Füh
rer von b . Kahr und seinen Hintermänners

otz . Wymeer . Tonsilvorführung schmählich betrogen und verraten wurde . Für
Der Filmabend , an dem Urlaub auf Ehren - diese Römlinge gab es nur eine Barole , diewort " gezeigt wurde , wies einen guten Besuch lautete , jeder Sieg der völkischen Bewegungauf . Im nächsten Monat wird der Kriegsfilm ist schlimmer als ein verlorener Krieg . Alle
Unternehmen Michael " gezeigt werden . Parteien waren sich einig in der Bekämpfung

otz . Wymeer . Die Drefcharbeiten des Nationalsozialismus . Man warf den Na¬
Gab eabeendet . Den ganzen Winter hindurch tionalsozialisten Gottlosigkeit vor .

fummte und brummte in unsern Dori die jemals eine größere Gottlosigkeit als das
Dreschmaschine. Jezt sind diese Arbeiten be- Bündnis des Prälaten Kaas mit der Sozial

otz . Wymeer . Füllen ohne Augen Jendet . Nur in Moster Dünebrot dauern die demokratie , die erklärte , Religion ist Opium
für das Volt " ? Es gilt jetzt , die Wege zuEin Pferd des Bauern R. Aeiffen warf ein Drescharbeiten noch einige Tage an
erkennen , auf denen nun versucht wird , un¬
ter der Oberfläche zu sabotieren .

Papenburg und Umgebung

a

Uns Stadt und Dorf

|

otz . Neurhede . Neuer Kriegertame

radschaftsführer . Anläßlich des Gene¬
rafappelle der hiesigen Kriegerfameradschaft
wurde für den aus Gesundheitsrücksichten von
seinem Amt zurückgetretenen bisherigen Sa¬
meradschaftsführer B. Bruns , Kamerad Herm.
Grote eingesetzt .

-

In seinen weiteren Ausführungen behan
delte Haase sehr anschaulich die Judenfrage

und würdigte dann die Erfolge seit dem Um
bruch . . .

Der Kampf gegen die Juden wird immer
wieder von den Kirchen als eine Sünde be

zeichnet. Durch Zitate aus firchlichen Schrif
ten und Predigten wurde der Kampf der
römischen Kirche gegen den Nationalsozialis
mus belebt.

In packenden Ausführungen schilderte

Haase den Kampf des Führers in den Godes .
otz . Rhede . Von de : Bautätigkeit berger Tagen . Im Geist des Führers müssen

An der Straße Rhede -Borium wurde dieser wir alle unsere Pflicht tun , mit dieser Auffor
Tage mit dem Bau des ersten Wohntauses bederung schloß er seinen Vortrag .
gonnen . Da inzichen zwei weitere Forpläge
verkauft wurden , auf denen zum Frühjahr ge

otz. Die gegenwärtig in Afchendorf zur
Durchführung tommende gaueigene Schu¬
lungswoche im Emsland , die einen überaus
starken Besuch auszuweisen hat und am Sonn¬
abend mit einer Großkundgebung in der Ma¬
schinenhalle der Firma W. Brügman & Sohn

ihren Abschluß findet , wird am kommenden
Montag durch eine große Erzeugungs¬
schlacht Versammlung abgelöst . Die
Versammlung findet im Saale von Einhaus
in Aschendors statt und zwar für die Ortsbaut werden soll , wird diese einsame Straße

bauernschaften Aschendorf, Borsum, Brual , bald durch drei schmude Neubauten belebt

Herbrum, Lehe, Papenburg , Bokel, Tunrdorf , fein, denen sicherlich in absehbarer Zeit wei¬

Rhede , Neurhede , Neulehe , Neuborger und
Surwold . Zu dem Thema Bauer frage
ich antworte " werden in der Versammlung
Vertreter der Landesbauernschaft Weser-Ems ,
Oldenburg , sprechen .

otz . Aschendorf . Die Meisterprüfung
im Maurergewerbe bestand vor der Hand¬
werkstammer zu Osnabrück der Prüfling Al¬
bert Strad . Die Gesellenprüfung im Elettro¬
gewerbe bestanden mit gutem Erfolge vor dem
Prüfungsausschuß in Lingen die Lehrlinge
Heinz Belling und Anton Staver
in ann , Aschendorf , sowie Anton Brand
von der ElektrizitätsgesellschaftPapenburg .

tere Häuser folgen werden .

Anerkennung für die deutsche Imkerei

Graf Antonio Zappi -Recordati , der Präsi

veröffentlicht in der Zeitschrift „ Deutscher
dent des italienischen Smterbundes ,

Imterführer " einen Aufsatz , in dem er in an¬
otz . Werlte . Entlommener Auto - erkennenden Worten von dem Leistungsstre¬

die b. Der dreiste Autodieb , der, wie wir ben der deutschen Bienenwirtschaft spricht . Gr
kürzlich berichteten , aus der Garage der betont den starken Eindruck , den die imterliche
Reichsumsiedlungsgesellschaft einen Wagen ge - Leistungsschau auf der Reichstleintierschau in
stohlen hatte , konnte bei einer Konrolle in der Leipzig bei ihm hinterlassen habe . Er spricht
Nähe Hannovers gestellt werden , doch gelang von einer bis dahin nie gesehenen reichhal
es ihm nochmals , wieder zu entkommen . Unter tigen und harmonischen blenemo rtschaftlichen
dem Vorwand , seine Papiere aus der Woh Schau " , die auf ihn einen wahrhaft unaus¬
nung holen zu wollen , fonnte er sich der Auflöschlichen Eindrud gemacht"gemacht habe . Er

sicht entziehen und in einem anderen Kraft schließt : Wir sind zutiefst überzeugt , daß
wagen fliehen . Hoffentlich gelingt es recht auch wir Imter , jeder in seinem Lande , aber
bald , auch diesen zweiten Wagen abzufassen , in brüderlicher Verbundenheit im Zeichen des
vor allem aber den Verbrecher selbst dingfest gleichen Glaubens zur weiteren Annäherung
au machen . unserer Völler beitragen können .

Gaueigene Schulungswoche im Emsland
otz . Wiederum war der Saal von Einhaus

überfüllt , als Gauhauptstellenleiter Haase das
Wort zu seinem Vortrag über „Die Wühl
arbeit der Dunkelmänner gegen die Ginheit
der deutschen Nation " nahm .

und Sekten vorhanden . Der Redner ließ seine
Zuhörer einen Blick in die Geschichte tun , in
die das Wirken Roms im deutschen Bolte mit
blutiger Schrift eingetragen ist. Solange
Breußen besteht , erkennen wir den Kampf der

otz . Jemgum . Einen Lichtbilder - Einleiteno bemerkte der Vortragende , daß tirchlichen Kräfte . Bekannt ist das Wirken

vortrag veranstaltete am Mittwoch der man oft die Behauptung vernehmen könnte , der römischen Kirche im Weltkriege , an dem
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge , die Nationalsozialisten seien ungläubig . Das die Kurie mitbeteiligt war . Zentrum und
Gauverband Niedersachsen Nord , im van macht uns nicht unruhig , hieß es weiter , denn Kurie marschierten zusammen , verbanden sich

Lohschen Saale . An etwa siebzig Lichtbildern jeder Mensch erkennt aus allem , was der Füh - gar im Jahre 1918 , verherrlichten Versailles .
wurden die Bauten und Anlagen der Gräber rer macht , hier waltet die Vorsehung " . Wenn Zehn Jahre Versailles bedeuteten Ehrlosigkeit ,
unserer Gefallenen im Weltfrieg , aber auch jemand sagt , der Führer sei gottlos , dann be- Wehrlosigkeit , Untergang . Ein Kardinal pre¬

die Gräberfelder , die heute noch ungepflegt leidigt er mit diesen schamlosen Worten uns digte : „was menschliche Klugheit begann ,
sind und auf eine Ausgestaltung warten , ge- alle . Wir erkennen die Gewissensfreiheit an . möge göttlicher Wille vollenden . " Der Vor¬
schildert . Ausgestaltet wurde der Abend durch Zur Stunde sind in Deutschland 324 Kirchen tragende beleuchtete dann die Bestrebungen

Belanntmachung .
Betr . : Erneuerung der Anträge auf

Rundfunkgebührenbefreiung

Kraft Auftrags werde ich am

Mittwoch , d . 1. März ds . Jrs .
nachmittags 2 Uhr

Ein - oder

3weifamilienhaus
im van Mark ' schen Auktionss zu kaufen gesucht .

Die bisher gewährten Befreiungen von der Rundfunkgebühr lokale an der Adolf Hitler - Straße Angeb . u . £ 189 a . die O13 . , Leer .
laufen in allen Fällen mit Ende März ab . Bedürftige Dolks biers . folgende gebrauchte , jedoch
genolsen , die die weitere Befreiung beantragen oder erstmalig fehr gut erhaltene
einen Antrag auf Gebührenbefreiung stellen wollen , wollen -

unter Einreichung ihres Ausweises über die bisherige Befreiung
von der Rundfunkgebühr Anträge in der Zeit vom 25 . Februar
bis 10 . März ds . Js . bei ihrem Bürgermeister stellen . Beim Be

zirksfürsorgeverband werden Anträge nicht entgegengenommen .

feer , den 22 . Februar 1939 .

Der Vorsitzende
des Kreisausschusses ( Bezirksfürsorgeverband ) .

Günftige Gelegenheit !

Conring .

auf dem Lande ,

licher Uma B
60 000 . - RM . , besonderer Umstände halber für nur
22 000 . - RM . zu verkaufen . Antritt eventuell Jofort
Angebote unter „ . 191 " an die Otz , leer .

Gemischtwaren -Geschäft mit Garten , jähr

Neermoor

"

Terborger Gielacht .
Am 15 . März 1939 werden
Don 3 - 5 Uhr in der Gastwirt

Elettromotor , 1 PS

öbel und
Ginige schwere Pferde

3 - 6 Tahre , Größe 1 . 80 - 1 . 86 ,
anzukaufen gesucht .

Hausgeräte Albrecht Meiners, Logaals :

1 Küchenbüffet , 1 Klublampe ,
Bettstelle mit Matraße , 1

Ofenschirm , 2 Stubenöfen 1
mit Rohr , mehrere Stühle , 1
Schaukel , 1 Kinderstuhl , 1
Küchengarnitur mit Etagere ,
1 Waschkorb , 1 Reisekorb , 1 gr .
Schreibpult , 1 kl . dito , Porzellan ,

1 Tischlampe , (Petrol .) 1 Klapp
stubl , 1 Waschbalie , ( Holz ) , 3
Gardinenkasten . 2 Fenster Gar
dinen , 1 Kinderfchlitten , 2 Paar
Schlittschuhe , 1 Waschkessel .

Fernruf leer 27 25 .

Barometerstand am 24 . 2. , morgens 8 Uhr 755,0 °
Höchst . Thermometerst . der legt . 24 Std . : C + 6,0 °
Niedrigster 24 C 0,0 °
Gefallene Niederschläge in Millimetern . . . 2,7

mitgeteilt von B. Jokubl . Optiker, Leer .

zweiggeschäftsstelle der OffriesischenTageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , davon Be
zirksausgabe Leer -Reiderland 10 271 (Ausgabe mit
dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet ) . Zur Zeit ist Anzeigen - Preisliste
Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks-Aus¬
gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlaßftaffel A für die
Bezirks -Ausgabe Leer-Heiderland , B für die Haupt
Ausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch
für die Bilder )

verantwortlicherderland Seinrich Herlyn
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders
land : Bruno Bachgo, beide in Leer . Lohndrucks
D. H. Bovis & Sohn , G. m. b. S. , Leer .

Zu vermieten

Wohnung
(3 Zimmer und Küche )

zu vermieten .

3 . G . Ahten ,
Leer , Hindenburgstraße 70 .

In jedes Haus die OT3

Kirchliche Nachrichten

Leer .
Sonntag , den 26 . Februar 1939

Knoblauch - Beeren
, , Immer jünger "
machen froh und frisch !.
Sie enthalt . alle wirksamen
Bestandteile des reinen un
verfälschten Knoblauchs in
leicht löslicher , gut ver

daulicher Form .
Vorbeugend gegen :

rterien¬
verkalkung

hohen Blutdruck, Magen , Darm
störungen , Alterserscheinungen ,

Stoffwechselbeschwerden .
Geschmack und geruchfret

Monatspackung 1 . ¬
Achten Sie auf die grün -weiße Packung

in Leer : Drogerie Drost ;
Drog . Aits , Adolf Hitlerstr . 20 ;
Drogerie Toh . Lorenzen ;
Drogerie L. Grubinski ;

in Neermoor : Med . Drogerie ;Spiegel , Glas und ' Steinzeug Lutherkirche . Dorm . 10 Uhr : P. Schwieger . Kollekte für das
Annaftift . Dorm . 11 . 20 Uhr : Kindergottesdienst . Dorm .
11. 20 Uhr : Katechese für Knaben . Abends 6 Uhr : P. Hafners in Oldersum : Adler = Apotheke

Loga . Kollekte Abends 8. 30 Uhr : Lichtbildervortrag im C. F . Meyer .

Jugendwerk ( 3inzendorf und die Brüdergemeinde " ).
Mittwoch abend 8 Uhr : Paffionsgottesdienst . P . Knoche .

Chriftuskirche . Vorm. 10 Uhr : S. Oberdieck. Hollekte für das
Annaſtift . Dorm . 11 . 15 Uhr : Katechese .

1 Damen und Herrenfahrrad ,
1 Stubenofen , 1 Tresen mit
Glaskasten , (4 Meter lang ),

mit Schalter und Kabel , preis 1 Ladenschrank mit 12 großen

wert abzugeben . Laden und 4 kleinen Laden und
was noch mehr da sein wird

freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zablungsfrist verkaufen .

Ichaft van Lengen in Neermoor , zu erfragen bei der OT8 , Leer .
von 5 . 30 - 8 Uhr in der Gast
wirtschaft Poppinga in Neer Derkaufe
moor Kolonie

Anmeldungenvon Befißverän-einigejunge,
derungen stelpflichtiger Grund-hochtragende

Stammlähe .
B. Busch sen. , Nortmoor .

füde entgegen genommen .
Zur Anmeldung müssen Kas

tafterauszüge oder sonstige amt
liche Unterlagen , woraus die
Kartenblatt und Barzellenwei flotte
nummern sowie die Größen

der Grundstücke ersichtlichfind, übe
vorgelegt werden .

Drucksachen
Mittwoch abend 8 Uhr : Passionsgottesdienst . S . Oberdieck . Gli aller Art

Reform . Kirche . 10 Uhr : P . Hamer . 11 . 15 Uhr : Kindergottes
dienst . P . Hamer . 18 Uhr : P . Buurman . Kollekte .

Dienstag 20 Uhr : Passionsandacht im Gemeindehaus
P . Westermann .

Besichtigung der Gegenstände Baptiftengemeinde . Dorm . 10 Uhr : Predigt , Pred . Th . Düprée .

2 Stunden vor Versteigerungs Dorm . 11 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 5 Uhr : Predigt , Pred .
Th . Düprée . Abends 8 Uhr : Jugendgottesdienst . Th . Düprée .beginn gestattet .
Donnerstag abend 814 Uhr : Bibel und Gebetstunde .

Leer . Bernhd . Buttjer ,
Preuß . Auktionator Luth . Gemeinde Loga . Dorm . 9. 30 Uhr : Beichte . 10 Uhr :

Gottesdienst , anschl . Jeier des bl . Abendmahls . 14 Uhr :
Kindergottesdienst .

Habe einen

taatlich getörten Bullen
bat zu verkaufen

G. Jeanzen , Hollen , Kr . Leer .Der Sielrichter . J . Cl . Janßen . 5. Ostendorph , Mark b. Weener

ein - und mehrfarbig ,

preiswert , geschmackvoll

D. H. Zopfs & Sohn , G. m. b. H. ,Leer

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens

aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .
Donnerstag , & llbr abends : Missionsgottesdienft im Kone Bei rechtzeitiger Aufgabe kann

firmandensaat. Miffionar Schiebe (GoßnerMiſſion),
Freitag , 8 Uhr abends : Palfionsgottesdienst . Missionar Schiebe . mehr Sorgfalt auf guten Sat

mit gutem feistungsnachweis Coga . Reform . Kirche . 10 Uhr : Gottesdienst. P. Westermann . verwendet werden . Sie haben
zu verkaufen . Der Kindergottesdienst fällt aus .

Mittwoch , 20 11br : Ballionsnottesdienst

deshalb mehr Freude und Erfolg

durch Ihre Anzeigen .



Konserven gut und preiswert

Bernh . Hortmeyer , Leer
Ecke Hindenburg - Bergmannstraße

Fein gestrickte Damen -Unterjacken
aus weicher Wolle : RM . 3 . 50 ohne Arm , RM . 3 . 75 mit Arm

Leerer Strickerei + Inh . B. Bleeker
Kamp 16 Adolf - Hitler - Straße 36

Krieger- Kameradschaft Bingum und Umgebung.

Großes öffentliches

Preisschießen
zu Gunsten des WHW. und der Kriegerwaisenhäuser
an den Sonntagen 26 . Febr . , 5 . März u . 19 . März ,

jeweils ab 12 . 30 Uhr . 12 wertvolle Preise .

Außerdem erhält an den beiden ersten Sonntagen
der beste Schütze einen Tagespreis .

Zu mieten gesucht

Beamter sucht

zwei freundl . möbl . Zimmer
Stadtrand Leer oder nähere
Umgebung .

Angebote unter 188 an dle
OTZ , Leer .

Suche für meine Schwester

eine Il . Wohnung
Fr . W . Thiel sen . ,
Leer , Süderkreuzstraße 13 ,

Stellen -Angebote

Bewerbungen

Meine Spezialität :

Seinfeife

mit der Prägung
Drogerie Lorenzen "

135g schwer , St . 35 Pf . , 3 St . 1 . ¬
sehr milde u . sparsam i. Verbrauch

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Käse
in größter Auswahl , besten

Qualitäten , niedrigsten
Preisen finden Sie imteine Originale KäsehausGeorg

beifügen !
Janßen ,

Leer , Hindenburgstr . 22 .

Gesucht für unsern kl. landw . Unsere Genossen werden hier
Betrieb eine freundl .

mit zu der am

Gonnabend , dem 4. März 1939 ,
Hausgehilfin nachmittags 4 (16) Uhr,

bei gutem Lohn .

Frau D. Stegens ,
Schlüte b . Berne .

Jungen Mann
Führerschein 4 , jedoch nicht Be
dingung , sucht

Färberei Alting , Leer .

Suche einen

träftigen Lehrling.
Hilko Willms , Maurermeifter ,

Loga .

Suche zu Ostern einen kräftigen

Malerlehrling .
G . Köster ,
Loga , Hobe Loga 59 .

standsdarlehen
Möbel auch auf Ehe¬

Fritz BaumannLeer,Straße
der SA . 72

Geldmarkt

in Weener , Gasthof Memminga
burg ( Alfken ) stattfindenden

ordentlichen

Generalversammlung
eingeladen .

Tagesordnung :
1. Erstattung des Geschäfts

berichts und Bekanntgabe
der Jahresrechnung , Jowie
des Revisionsberichtes .

2. Genehmigung der Bilanz und
der Gewinn und Derlust
rechnung , sowie Beschluß
fallung über die Verwendung
des Reingewinns .

3 . Entlastung des Dorftandes
und Aufsichtsrats .

Jeden Sonnabend ab 8 Uhr
und Sonntags ab 5 Uhr

Konzertmusik mit Tanzeinlagen
Erstklassige Torten und Gebäck
Deutsches Pilsener / Dortmunder Aktien¬
Bier Dortmunder Märzenbier / Malzbier

Elektrische Kühlanlage

Hotel Suifion

Statt Karten !

Berlobte

Katharine Focken

Tjabbo Mansholt
Brinkum

Anke Mansholt

Menno Effes

Brinkum

24 . Februar 1939

Rasierklingen
die Dünne . Stck . 5 Pfg .
die Hauchdünne Stck . 10 Pfg .
Für jeden Bart !

Sesel

NG . .

Reichstrieger .

bund

( Kyffhäuser
bund )Strohdach , Leer . KriegerkameradschaftLeerHindenburgstraße 14 .

Wasserdichte

von 1872 .

Den Mitgliedern wird hier
mit bekannt gegeben , daßAchtung ! „Upstalsboom , Loga Schuhe und Stiefel unler langjähriger, treuer

in Ia Qualität
Sonntag , den 26. Februar ab 16 Uhr : Gummistiefel

Musik : Marine TANZ
Hierzu ladet freundlichst ein : H. Janken

Privat -Tanzunterricht
für Anfänger und Fortgeschrittene
in sämtlichen Gesellschaftstänzen

Einzelstunden . geschlossene Kurse zu jeder Tageszeit
Anmeldungen Leer , Gr . Roßbergstraße 15

Frau E. Böke Lehrerin für
Gesellschafts - Tanz

Hr Ontiker.
heisst : 1733

B . Fokuhl , Optikermeister , Leer
Lieferant sämtlicher Kassen .

Ist der erste Eindruck entscheidend ?
Man soll nicht übereilt urteilen , wenn man etwas
Neues kennenlernt . So wird Ihnen der herbwürzige
Geschmack des Köftrißer Schwarzbieres beim ersten
Verfuch etwas ungewohnt erscheinen . Aber schon
nach der dritten Flasche werden Sie das bekömm
liche Röftrißer Schwarzbier gerade beswegen lieb
gewinnen . Dieses reine , würzige Aroma hat schon
Behntausende begeistert ! Generalvertrieb : H . Duin ,
Leer , Bremerstraße , Telefon 2313 .

4.Neus bezw. Wiederwahl der Sämtliche Kleintierhalter
Jagungsmäßig ausscheiden
den Aufsichtsrats nnd Dor
[ tandsmitglieder .

5 . Annahme der Dienstan

von Flachsmeer und Umgegend
werden zu einer

weilungen für Vorstand, Berbe - BersammlungAufsichtsrat und Geschäfts
führer .

6. Erhöhung der Auleibe
höchstgrenze .

7 . Sonstiges .

Die Bilanz , Jowie Gewinne und

am Sonnabend , dem 25 . Februar , 19 Uhr .
in der Gastwirtschaft Koenen , Steen =
felderfeld , eingeladen .

Es werden zwei Stebfilme über Maisanbau im KleinbetriebP

Derlustrechnung liegen ab heute und Wirtschaftliche Ziegenbaltung gezeigt.
8 Tage zur Einsicht unserer

Genoffen in Weener aus.
Weener , den 23 . Februar 1939 .

Biehverwertungsgenossenschaft
Rheiderland , e . G. m. b . h .

Der Dorftand :
B . Berends . T. Schulte .

Guche 3 - 3500 RM . Kampf dem Verderb!
auf erste Hypothek , für Neubau .
Angebote unter £ 187 an
die OTZ . , leer .

Verloren

RM . 10 . - Belohnung
dem Wiederbringer einer

Schüttelbörse mit Inhalt .

Verloren vor dem Postschalter
in feer .

Seisfelde , Landstraße 17

Die Geburt eines zweiten Mädchens

zeigen hocherfreut an

Katharine Schmidt , geb . Janssen
Hermann Schmidt

Heisfelde , den 21 . Februar 1939
z . Zt . Kreiskrankenhaus .

Statt Rarten !

Ihre Verlobung geben bekannt :

Lucie Marie Memming
Loert Hinrich Schulte

3hrhove Februar 1939 Breinermoor

von 36 - 48 stets vorrätig im

Kamerad

Hayo Bruns
uns durch den Tod ent
rissen wurde .

Er diente 1885/86 beimSchuhhaus G. Battermann Inf. Regt. Nr. 74 in Han
Leer , Bremerstraße .

Holst . Kümmelkäse
1/2 kg 40 Pig .

bei ganzen Käsen 38 Pfg .
Speisequark , 1/2 kg 25 Pig .
Sahnequark , 1/2 kg 50 Pig .
Sahneschicht , 1/2 kg 50 Pig .

Harm Klock, Leer , Brunnenstr . 25
Amml . Leberwurst , Braun¬
schweiger , 1/2 kg 1. 20 RM .

nover und gehörte über
50 Jabäe zum Kyffhäuser
bund .

Ehre seinem Andenken .

Der Kameradschaftsführer

Antreten zur Beerdigung
am Sonnabend , d . 25 . Febr . ,
nachm . 2 . 30 Uhr pünktlich
beim Dereinslokal , von dort
aus mit dem Auto nach
Loga .

Zur Beerdigung des Herrn Hayo Bruns, Loga
wird ein

Autopendelverkehr der Kreisbahn
ab 14 Uhr vom Bahnübergang
nach Loga eingelegt .

Klein - Hollen , den 23 . Februar 1939

Gestern mittag verstarb plötzlich und
unerwartet mein lieber Mann , unser guter
Vater , der

Landwirt

Andreas Penning
in seinem 47 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Antina Penning , geb . Hoppe
und Kinder

Die Beerdigung findet statt am Montag , 27 . Februar ,
nachmittags 2 Uhr .

Diese Anzeige gilt auch als Einladung .

Völlenerfehn , den 22 . Februar 1939 .

Heute morgen um 6 Uhr verschied nach

einem langen Leiden , im festen Glauben an
seinen Erlöser , unser lieber Bruder , Schwager ,
Onkel und Vetter ,

der Schuhmachermeister

Carl Beerens
im blühenden Alter von 28 Jahren .

Dies bringen tiefbetrübten Herzens zur
Anzeige

die trauernden Geschwister

Die Beerdigung findet vom elterlichen Hause aus
statt am Sonntag , dem 26 . Februar , nachmittags 3 Uhr .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unserer lieben , kleinen Helga sagen wir

allen unseren herzlichen Dank .

Veenhuser - Kolonie . Familie H. de Buhr


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

